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E i nführung 

Zu Abschnitt I 
_, 

In den Tabellen über die Zuwanderung aus den sowjetisch besetzten 
Gebieten über die Notaufnahmelager wird unterschieden zwischen·den 
im Notaufnahmelager aufnahmesuchenden, den geprüften, den auf-
genommenen und den eingewiesenen Personen. Die Strukturangaben be-
ziehen sich jeweils auf die in den Notaufnahmelagern Aufnahmesu-
chenden. 

Zu Abschnitt II 
V e r t r i e b e n e sind Personen deutscher Staats- oder Volks-
zugehörigkeit, die am 1 • 1. 1945 (oder vor ihrer Ausweisung od·er 
Flucht) ihren ständigen Wohnsitz außerhalb des Deutschen Reiches 
nach dem Stand vom 1. 3. 1938 oder in den Ostgebieten _des Deut.schen 
Reiches (Stand 31. 12. 1937) hatten oder sich zum Zeitpunkt de~ 
Räumung ihres in den vorgenannten Gebieten gelegenen Heimatortes 
im Wehrdienst oder in Gefangenschaft befanden. - Diese Definit~on 
entspricht in etwa jen Begriffsbestimmungen für Vertriebene, d:j;e 
seinerzeit für die Ausgabe von Länderflüchtlingsausweisen maßge-;. 
bend waren. · 

Zu Abschnitt III 
Die Nachweisung der Vertriebenen in der laufenden vierteljährlichen 
Fürsorgestatistik ist ab 1. April 1956 weggefallen. Es werden in 
dieser Statistik von diesem Zeitpunkt an nur noch die "Zugewander-
ten" gesondert nachgewiesen, soweit sie Empfänger eigentlicher 
Fürsorge sind. Die Vertriebenen sind im Jahre 1956 lediglich in 
der jährlich einmal durchzuführenden Repräsentativstatistik berück-
sichtigt worden. 
Z u g e w a n d e r t e aus der sowjetischen Besatzungszone und 
Berlin im Sinne der 1. DVO zum Ersten lJberleitungsgesetz vom 
27. 2. 1955 sind Personen deutscher Staatsangehörigkeit oder Volks-
zugehörigkeit, die dort am 31. Dezember 1944 ihren Wopupitz hatten, 
diesen aber aus kriegsurs8.chlichen oder politischen Gründen bis 
zum 11. Juli. 1945 aufgegeben und im Bundesgebiet ihren ständigen 
Aufenthalt genommen haben sowie solche, die in der sowjetischen 
Besatzungszone oder in Ostberlin am 11. Juli 1945 ihren Wohnsitz 
hatten, diesen aber aus politischen Gründen aufgegeben und im Bun-
desgebiet oder in Berlin (West) ihren ständigen Aufenthalt genom-
men haben. · 
In der jetzt nachgewiesenen Zahl der Zugewanderten sind nicht die-
jenigen Zugewanderten enthalten, die Tbc-Hilfe oder aoziale Für-
sorge gemäß dem Bundesversorgungsgesetz erhalten. 

_, 
Die ausführlichen Ergebnisse der Fürsorgestatistik für das erste 
Rechnungsvierteljahr 1956 sind veröffentlicht im Statistischen 
Bericht Arb.-Nr. VI/28/32. 

ZuAbschnitt IV 
In diesem Abschnitt werden Übersichten aus der am 30 .• ·Juni 1955 
durchgeführten einmaligen Lagerstatistik gebracht. Die Personen-
gruppen der Kriegsfolgenhilfe sind hierbei entsprechend den Defi-
nitionen der 1. DVO zum Ersten Überleitungsgesetz vom 27. 2. 1955 
nachgewiesen. 
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Als V e r t r i e b e n e werden hierbei gemäß den §§ 1, 2 und 
7 des Bundesvertriebenengesetzes alle Personen angesprochen, die 
als deutsche Staatsangehörige oder deutsche Volkszugehörige ihren 
Wohnsitz in den z.Z. unter fremder Verwaltung stehenden Ostgebie-
ten ees Deutschen Reiches oder im Ausland ( Gebietsstand 31. 1.2 .1937) 
hatten und diesen im Zusannenhang mit den Ereignissen des 2. Welt-
krieges infolge Vertreibung verloren haben sowie Kinder solcher 
P~rsonen. - Diese Personen werden im allgemeinen im Besitz eines 
Bundesvertriebenenausweises A oder B sein. · 
Der Personenkreis der z u g e w a n d e r t e n ist in dieser 
Statistik in der gleichen Weise abgegrenzt, wie in der 1. DVO zum 
Ersten Cberleitungsgesetz vom 27,2.1955 (vgl. Abschnitt III), 
Zu den E v a k u i e r t e n werden in dieser Statistik Per-
sonen deuts~her und fremder Staatsangehörigkeit und Staatenlose 
gezählt, die vor dem 8. Mai 1945 aus kriegsursächlichen Gründen 
ihren Wohnsitz freiwillig oder auf behördliche Anordnung aufg~~ 
geben und in einem anderen Ort Zuflucht gefunden haben oder nach 
di11sem Stir>htag infolge Maßnahmen der Militärregierungen der drei. 
w~>stlichen Besatzungsmächte den Ort ihres Wohnsitzes oder dauern-
den Aufenthaltes auf unbestinnte Zeit haben aufgeben müssen. Zu 
dc>n Evakuierten zählen auch alle aus Kriegsgefangenschaft oder • 
Iaternierung entlassenen Personen, die am Zufluchtsort ihrer 
c>vakuierten Angehörigen ihren. ständigen Aufenthalt genonnen haben. 
Ergebnisse dieser Statistik sind bereits veröffentlicht worden 
in "Wirtsf'haft und Statistik", 8. Jg. NF, Heft 6 sowie Heft 10. 
Weitere Ergebnisse werden demnächst in der "Statistik der Bundes-
republik Deutschland" Band 167 veröffentlicht werden. 

Zu Abschnitt V 
Vertriebene Hierzu rechnen alle.Wohnparteien, deren 
Haushaltungsvorstände als deutsche Staats- oder Volkszugehörige 
ihren Wohnsitz in den z.Z. unter fremder Verwaltung stehenden 
Ostgebieten oder in Gebieten außerhalb der Grenzen des Deutschen 
Reiches (Gebietsstand 31.12.1937) und diesen im Zusammenhang mit 
den Ereignissen des 2. Weltkrieges infolge Vertreibung verloren 
haben. - Aussf'hlaggebend ist der Besitz eines Bundesvertriebe- · 
nenausweisec A oder B. 
Um g e s i c d e 1 t e Ver t r i e b e n e : Es handelt 
sich hierbei nur um solche Wohnparteien Vertriebener, die im • 
Rahmen vers<'hiedencr Umsiedlungsaktionen der Bundesregierung 
aus den Ländern Bayern, Niedersachsen und Sohleewig-Holstein 
in die übrigen Länder des Bundesgebietes umgesiedelt wurden 
und im Aufnahmeland Wohnraum erhalten. 
Zug e w an d e r t e sind alle Personen, die ihren Wohnsitz 
in der sowjeoisf'hen Besatzungszone oder in dem sowjetischen Sek-
tor von Berlin nach dem 8. 5.1945 aufgegeben 1md im Bundesgebiet 
befugt ihren Wohnsitz oder ständigen Aufenthalt genommen haben. 
Z u r ü c k g e f ü h r t e E v a k u i e r t e : Hierzu zäh-
len Wohnparteien, deren Haushaltungsvorstände ihren Wohnort vor 
~em 8.5.1945 aus kriegsursächlichen Gründen, auf behördliche An-
ordnung oder freiwillig verlassen haben oder nach dem 8.5.1945 
infolge von Maßnahmen der Militärregierungen der drei westlichen 
Besatzungsmä,,hte ihren Wohnort auf unbestinnte Zeit verlassen . 
mußten und in dem seinerzeit verlassenen Wohnort Wohnraum zu e-
teilt er a. en. 
Eine Kommentierung der Ergebnisse der Wohnraumvergabestatistik 
für das 1. Halbjahr 1956 kann der Zeitschrift "Wirtschaft und 
Statistik", 8. Jg. NF, Heft 12 entnommen werden. - Letztmalig 
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wurden in dieser Berichtsreihe Zahlen über die Wohnraumvergabe-
statistik im Statistischen Bericht VIII/20/26 veröffentlicht. 

Zu Abschnitt VI 
Dieser Abschnitt bringt die Übersichten über di_e Bodenbenutzungs-
erhebung 1956. Vergleichszahlen aus der Bodenbenutzungserhebung 
1955 enthält der Statistische Bericht Arb.-Nr. VIII/20/25. -
Erstmalig wurde bei der Bodenbenutzungserhebung 1956 neben dem 
Personenkreis der Vertriebenen auch derjenige der Sowjetzonen-
flüchtlinge erfaßt. 
Eine Nachprüfung der Ergebnisse im Land Niedersachsen hat gezeigt, 
daS es erforderlich ist, für die Zahlen der land- und forstwirt-
schaftlichen Betriebe in diesem Land, deren Inhaber Vertriebene 
sind, für die Jahre 1952 bis 1955 Berichtigungen durchzuführen, 
weil in diesen Jahren nicht immer der Personenkreis der Vertrie-
benen scharf von demjenigen der Sowjetzonenflüchtlinge getrennt 
werden konnte. Eine entsprechende Berichtigungsübersicht ist als 
Tabelle 3 diesem Abschnitt beigegeben. 
V e r t r i e b e n e sind Personen deutscher Staats- oder 
Volkszugehörigkeit, die ihren Wohnsitz in den z.Z. unter fremder 
Verwaltung stehenden Ostgebieten des Deutschen Reiches oder im 
Ausland (Gebietsstand 31.12.1937) hatten und diesen im Zusammen-
hang mit den Ereignissen des 2. Weltkrieges infolge Vertreibung 
verloren haben. - Ausschlaggebend ist der Besitz des Bundesver-
triebenenausweises A oder B. 
Als S o w j e t z o n e n f l ü c h t 1 i n g e werden alle 
deutschen Staats- oder Volkszugehörigen gezählt, die ihren Wohn-
sitz in der sowjetischen Besatzungszone oder in Ostberlin haben 
oder hatten, von dort flüchten mußten, um sich einer besonderen 
Zwangslage zu entziehen und nicht gegen die Grundsätze der 
Menschlichkeit oder Rechtsstaatlichkeit verstoßen haben und 
nicht Vertriebene sind. - In der Regel besitzen sie einen Bun-
desvertriebenenausweis C oder sind als Jugendliche in denjeni-
gen eines Elternteiles eingetragen. 
Die ausführlichen Ergebnisse der Bodenbenutzungserhebung 1956 
sind veröffentlicht im Statistischen Bericht Arb.-Nr. III/2/21. 

~ Zu Abschnitt VII 
Diese Zahlen sind den "Statistischen Informationen" des Bundes-
ausgleichsamtes entnommen und stellen Fortschreibungsergebnisse 
dar. Letztmalig sind Ergebnisse dieser Statistik im Statistischen 
Bericht Arb.-Nr. VIII/20/26 veröffentlicht worden. 

Zu Abschnitt VIII und IX 
V e r t r i e b e n e sind deutsche Staats- oder Volkszugehörige, 
die ihren Wohnsitz in den z.Z. unter fremder Verwaltung stehen-
den Ostgebieten des Deutschen Reiches oder im Ausland (Gebiets-
stand 31.12.1937) hatten und diesen im Zusammenhang mit den Er-
eignissen des 2. Weltkrieges infolge Vertreibung verloren haben 
sowie Kinder solcher Vertriebener. -Maßgebend ist also der Be-
sitz eines Bundesvertriebenenausweises A oder B bzw. bei Jugend-
lichen die Eintragung in den Ausweis eines Elternteiles. 
Zugewanderte sind Personen, die am 1.9.1939 in Ber-
lin oder in der sowjetischen Besatzungszone gewohnt haben 
einschl. ihrer nach 1939 geborenen Kinder, jedoch ohne Ausländer 
und Staatenlese. 
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Letztmal-ig wurden über die Vertriebenen unter den deutschen Stu--
dierenden und über den Lehrernachwuchs für das Lehramt an ffdhe-
ren Schulen Zahlen im Statistischen Bericht Arb.-Nr. VIII/20/25 
gebracht. Ausführlichere Ergebnisse sind in den Statistischen 
Berichten Arb.-Nr. VIII/4/24 und 25 publiziert worden. 

Zu Abschnitt X 
Der Abschnitt X bringt als Anhang eine Übersicht über die Vertrie-
benen und Zugewanderten in den Großstädten des Bundesgebietes 
nach dem Stand vom 30.6.1956. 
Als V e r t r i e b e n e werden hierbei alle Personen gezählt, 
die am 1.9.1939 in den z.Z. unter fremder Verwaltune,~ stehenden 
Ostgebieten des Deutschen Reiches (Stand 31.12.1937) oder im Aus-
land gewohnt haben, einschl. ihrer nach 1939 geborenen Kinder, 
jedoch ohne Ausländer und Staatenlose. 
Zugewanderte sind Personen, die am 1.9.1939 in Berlin, 
der sowjetischen Besatzungszone oder im Saarland gewohnt haben, 
einschl. ihrer nach 1939 geborenen Kinder, jedoch ohne Ausländer 
und Staatenlose. 

.. 
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Jahr 

I. Zu11anderung aus der sowjetischen Besatzungszone und Ostberlin · 
Ob~ die Notaufnahme 1 ager 

1. Die in den Notaufnahmelagern geprüften und eingewiesenen Personen 
im Jahre 1955 und 1956 

a • Quotenfälle1) b • Legalisierungsfälle 2) 

Personen in Notaufnahmelagern 

Uelzen Giessen I 8crlin (1·/est) zusammen 
Monat 

geprüft 3' \ eingewiesen4) "ft 3 . . 4) geprüft3li eingewiesen 4l lgeprüfll I eingewiesen%) gepru e1ngew1esen 
. 

Anzahl i"" Anzah 1 i vH i Anzahl [ vH ' Anzahl ' vH 
' I 

' 
68,7 I 55 ZlO 

I 
55 23o I 44,o I 

I 

76 ~ i 68~5 I 
I 

. 1sSs5l a 100 156 I 68 784 ; 111 756 267 1'21169 685 63,5 ' b 4606 2504 54,4 1 1 478 I 1 628 ' 110,1") . 6 084 4132 67,9 

1956 7 863 5172 65,8 I 4 910 I 1 870 I 11 781 7 862 66,71 24 554 I 14 904 60,7 a 38,1 ! 
Januar b 410 165 40,2 81 

I 
81 

1

1oo,o I . 491 i 2'.5 50,1 

7~ 72:41 Februar a 7634 4939 64,7 4831 1 940 40,2 ' 10 911 23 376 14 784 63,2 
- b 498 164 32,9 118 I 118 1oo,o I . . . I 616 282 45,8 

März a 7 345 4633 63,1 I 4 319 I 1 670 38,7 I 9 974 7 424 74,4 21 638 13 727 63,4 ! 
b 700 335 42,4 70 ' 70 100,0 ! - - - 860 4C6 47,1 ' 

April 6 224 4183 67,2 5 276 2 110 I 14 775 10 836 73,3 26 275117 129 65,2 a 40,0 1 
b 417 197 47,2 61 t1 100,0 i - . . 

I 478 258 54,0 

Mai a 7 579 4C65 53,6 . 6 015 1900 31,6 1 12 478 9607 n,o 1 26 072 15 572 59,7 
b 474 186 39,2 93 93 1CQ,O i - . . 

I 567 279 49,2 

Juni a 8 289 4114 49,6 5 110 2160 37,8 I 10 969 9 629 87,8 24 968 : 15 9(ll 63,7 
b 757 221 29,2 193 193 100,0 - . . 950 lt14 43,6 

Juli a 8646 5309 61,4 3 920 I 1 950 49,7 11 009 8264 74,5 23 655 15 523 65,6 
b 858 357 41,6 104 104 100,0 . . . 962 461 47,9 

August • 7(53 4402 62,4 4 345 2298 52,9 I 11 473 9143 1 79,7 22 811 15 843 69,3 
b 350 11ll 29,4 35 35 ' 385 138 35,8 1oo,o I - . ' . 

I 

September a 8580 6 133 11,5 6 817 2 660 39,0 I 10 752 9 007 i 83,8 26149 17 800 68,1 
b 593 178 30,0 39 39 100,0 - . - 632 217 34,3 

llktooer a 9975 6 926 69,4 7840 4000 51,0 l 10 596 8135 76,8 28 41.1 19 Cii1 ' 67,1 
b 559 332 59,4 139, 139 100,0 . . - Gga 4n 67,5 

November a 9084 5700 62,7 6220 3 480 55,9 7 142 6168 86,4 22446 15 3''8 68,4 
b 709 247 34,8 115 115 100,0 . . . 824 362 43,9 

Dezember • 900l 6 329 63,9 5900 4300 72,9 4 n5 3838 81,4 20 518 14 4f.7 70,5 
.. b 314 5Zl 166,6 255 25S 100,0 ' . . . 569 778 135,7 

lnsgesemt a 00 175 61 905 63,1 66 103 30 338 45,9 126 655 97 818 77,2 290 933 ~00 061 65,3 
b 6 729 3008 44,7 1 303 1303 1CO,O . . . 8032j4311 53,7 

I ' 
. 

1) Quotenfälle • Im Notaufnahmeverfahren geprüfte bzw. aufgenommene und auf die Länder verteilte Personen,· 
2) Legalisierungsfälle • Im Notaufnah•overfahren geprüfte bZII. aufgenowc~~9 Personen, die bereits länger als ein !lalbes Jahr ihren stän· 
digen Aufenthalt in einem Bundesland oder in Ber14n (West) gen011111en haben.- 3) Durch Aufnahmeko:m~issionen geprüft •• I:) Die einge~:ie~'nen 
Personen, die im nebenstehenden Monat auf die Länder verteilt wurden.- 5) Ausführliche Zahlen sind dem Stetistischon Bericht Vill/20/25 
zu entnehmen,· 
a) Die Überhöhung der Zahl der eingewiesenen und auf die Länder verteilten Personen erl<lärt sich aus einer besonders hohen Zzhl von posi· 
tiv entschiedenen Beschwerdefällen und aus dem Vorhandensein eines Überhanges dor in den Vormonaten nicht vertci1ton Personen. 
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Jahr 
Monat 

. 

19554) a 
b 

1956 
Januar a 

b 

Februar a 
b 

llärz a 
b 

April a 
b 

Hat a 
b 

Juni a 
b 

Juli a 
b 

Au9uß a 
b 

S1111tember a 
b 

!J<tobar a 
b 

November a 
b 

Dezember a 
b 

Insgesamt a 
b 

noch: I. ZU\mnderung aus dar oowjetischen Besatzungszone und Ostberlin 
· · über die Notaufnahmelager · 

2. Oie Ei1111eisung der in den Notaufnahmelagern aufgenamnenen Personen in die Länder des Bundesgebietes 
und Berlin (liest) im Jahre 1955 und 1956 

a • Quotenfälle 1) . b • Legalisierungsfälle 2) 

Von den in den Notaufnehmelagern aufgenommenen Personen wurden eingewiesen 
I und zwar nach 

ins- dem Schles· ; H Nieder· j B Nord· i Rhein- j Baden-
gesamt Bundes· I am· rhain· Hessen •'- land· \lürttem-WiG·Hol- b 1 rernen sachsen JJebiet stein ' urg \lestfa lan pfa]z barg 

i 
169 685 155 009 3338 3 262 9 379 1681 71132 11 61!4 11 300 36 5f.6 

4132 4132 174 212 84 45 1 510 681 96 320 

14 904 13 674 313 500 783 169 6290 1 015 917 31:62 
246 246 9 3Q 46 . 79 29 7 19 

14 784 13 501 277 41.l 994 151 6 049 1031 1 068 2789 
282 282 14 17 38 2 82 53 18 28 

13 727 12 400 270 369 1050 106 5771 852 1002 2388 
405 405 14 19 115 5 174 54 9 . 

17 129 15 314 283 329 779 125 7684 1 076 1233 3161 
258 258 8 3 53 3 116 45 g 8 

15 572 14 062 214 I 310 861 95 6925 1077 1 215 2787 
279 279 3 27 77 7 65 68 12 4 

15 903 14 391 ~'9 281 800 1W 7 313 1163 1170 2601 
414 414 13 15 57 5 119 78 22 57 

15 523 14 107 302 380 1 035 106 6 879 1184 1 250 2531 
461 461 30 22 97 7 187 57 15 20 

15 843 1't056 116 236 571 109 7170 1231 1 276 2897 
138 138 2 15 30 i 

. 54 14 3 12 
17 800 1o 038 212 348 867 162 7995 1188 1 462 3 145 I 217 217 8 10 52 5 86 16 20 6 
19 061 17 609 o44 297 966 156 8207 1 375 1 367 3913 

471 4n 22 26 81 4 200 67 6 30 

15 348 13 889 3n 318 932 115 6120 1304 809 2 974 
362 362 34 13 74 4 135 52 3 20 

14 467 13 ~29 ~14 4~1 1 lr'5 231 5 761 1234 703 2 239 
778 778 5lt 29 141 28 265 106 19 85 

190 061 172 478 3 375 I 4. 2'~ 10 731 1 645 82164 13 730 13 472 34 487 
U11 4 311 211 I 22:i 861 10 1 562 639 143 289 

. ! .. 

.·· 

Bayern Berlin 
(\lest)3) 

6848 14 596 
460 . 

625 1230 
27 . 

728 1283 
30 . 

600 1 319 
15 . 

61!4 1 815 
13 . 

578 1 510 
16 . 

676 1 512 
48 . 

440 1416 
26 . 

450 1787 
8 . 

659 1162 
14 . 

984 1452 
35 . 

89ö 1 459 
27 . . 

1351 1038 
51 . 

8 631 17 583 
310 . 

. 

1) Quotenfäl\e • Im Notaufrr.Jh!'Jllverfahren ge;rü:to bä. ar.ifgenolllllene und auf die Länder verteilte Personen.• . . .. .. .. 
2) Legalis!erungsfäl]e • Im Nota~•co.~mcverrahren SEet·üfce bzw, aufgenomocr.a ·Personen, die bereits länger als ein halbes . .lähr Ihren stän-
digen llufenthalt in ein~ BUndesle~·: od'r in Bcrlio ('ost) genOO,en haoen.- 3) Die Legalisierungsfälle sind wegen Geringfügigkelt nicht 
aufgaf ührt und in den Quotenfä 11 '" enthalten •• 1,) Audc:1~ 1 i chere zah 1 en s i r.d dam Statisti sehen 8eri cht V 111 /20/25 zu entnahllen~ · 
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noch: !,Zuwanderung aus der sowjetischen Besatzungszone und aus Ostberlin üb'r die Notaufnahmelager 

3, Oie in den Notaufnahmelagern Uelzen, Giessen und ßerlin ~tl Aufnahme fUr das E•mdesQebiet und Berlin (West) 
suchenden Personen1) aus der sowjetischen Basatzur.gszone und aus Os'berlin im J1hre 1955 

a) nach Alt,rsgruppen 

Altersgruppe in Jahren 

unter 6 19 106 7,6 JS(l) 7,3 9 299 
6 bis II 14 24 785 9,8 12 6'>7 g,4 12 13B 

14 II • 13 24 155 9,G 13 936 1n,4 10 219 
18 ' I 21 37 027 14,6 24 372 1S,l 12 655 
21 n I 25 27 4°9 10,9 16 !l18 12,6 10 5n 
25 ' • 45 68 387 27 ,o 32 427 2\,1 35 960 
45 ' II 65 41 817 i5,5 20 3~7 1S,1 21 1;60 
65 und mehr 10 104 ' .. o 4C:J4 3,0 6020 

Insgesamt 252 870 -~oo 134 548 NJ 118 322 

b) nach dem ~lohnsitz •m 1.9.193G und der R•ligicnszuge},iri:kcit 

I Oie in den Notaufnahne]aQern Uelzen, Giess'n und Berlin (West) Aufnahme für das 

Wohnsitz •m Bundes~~biet und Beril~t~:--~t) s••chenrl'3n Person~n 
dcvoo r3Gh der Re 1i aicn 

7,9 
10,3 
8,6 

10,7 
8,9 

30,4 
18,1 
5,1 

100 

1,9,1939 insgesamt evangsl i sch katholi~ch I scns\ige 
Anzahl 1 v'l Äncoh.i vH t,nza:ll l vH Am:ah·: i 

8undesgebi et 6100 I 2,4 4 032 2,1 

I 
1 474 I 3,9 594 

Solijetische Besatzungszone 164 493 65,1 m ~''7 I 70 3 14 31Q 137,4 11 544 • Berlin I 14 318 5,? 10 8i2 5,5 i 1658 4,3 1 Bl;ß 
C~tsche Ostgebiete unter fremder 

I 
I 

123,5 Verwaltung 51 832 20,5 38 277 19,4 10 8E9 2686 
Tsc~schoslowakei . ' 10 438 4,1 1 -,61 0,9 8 091 21,2 <"r vJO 

Übrige Gebiete 5 689 2,2 3 545 1,8 1797 ',7 3!16 

lnsges>mt 252 870 100 1~\ 9,5 1CO i 38 191 100 17 70" 
vH i 100 :7 9 ' 1S 1 I 7 0 

c) nzch 89'.'·11kerur:~:;g~~~poen 

Bavölkerungsgruppa 
Die in d~n No·taufw:hme_·:a~ern ;_;<~lz!l'l, Gicssc:1 u~(~ Cerlin (\I~<JtTAufnabrr.o I' 

für rts Bur.ds:-jeb~ at :.;~.d Bu· l ; n (1:! ;::-:;t) ~~chei1de1 PB~f-.:."",:;·'::..n .,.-----1 
in~ges,~mt l m?n~~id: 1 wePjL:h 

~ . .,'?'nh 1 1 vH 1 i<r. .. :."'.l~-! v~l r ~,.,_"'.'J~'," 1"-"".,-, -v'""H,..--1 

t--~-~-~-~-~-:-~~-~-B-:r-uf-s-loc-.e-----+-1.;;.~f~~ ~~~ E;:; I 1 ~-;;; ;~:~ 1 5~ ~;~ 
Angchi)rige ohne Beruf· 80 739 31,~ 26 480 119,7 5\ 259 

davo~: 

Hausfrauen ohne Beruf 28 983 - - - 23 9Cö 
Kinder 51 7ff> - I 26 480 - 25 276 

t------1-ns-ge-sa_m_t -----f--25_2_8-70--+~--1S_O_I 134 548 I 1CO 118 322 

47,6 
6,5 

45,9 

I 100 

1) r~r ges2de Personendurchgang (ohne Legalisierui1(Jsfille) einschl. einer geringen Zahl wegGn Unzdär.digkeit abgc-
\!iesFner Personen. · 
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Nr. 
der 

Berufs· 
syste-
matlk 

noch: I. Zwanderung aus der sowjetischen Besattungezone und aus Ostberlin über die Notaufnahmelager 

noch: 3. Oie ir. den Notaufnahme Ia em Ue.l_z_en, Giessen und Berlin (\lest) Aufnahme für das Bundes<jebiet und Berlin (liest) 
. suchenden Personen aus der sowjetischen Besatzungszone und aus Ostberlin .im Jahre 1955 

d) Oie Er.~erbspersonen nach Berufsabtei Iungen, ausgewählten Berufsgruppen i.nd Berufen sowie nach der Stellung im Beruf 

Berufsabteiloog 

Ausgewählte Berufsgruppe 

ood Beruf 

Dia in aen Notaufnahmelagern Uelzen, Glassen und Berlin (~lest) Aufnahne · 
·~-f~ü~r~da~s~Boo~d=e~sg=~~ie~t~un~d~B~er~li~n~{W~es=t)~s=u=ch=en=de=n~EN~~~erson~=en~--1 

insgesamt . 1 davon 
· ! Selbständige I ehemalige 

männ- weib- I und mithelfen· Beamte, Ar· Lehr· 
SUlllle 1 lieh lieh I de Familien• Angestellte, heiter Iinge 

•---t--------'---------'----'1 ___ _,__ angehörige 14eister I ---~~~~~~~--~__, 

1 

1111 
1151 

2/3 

21 
24. 

2411 
25/26 
34/35 
37 

4 

5 

51 

6 

6311 
6321 
6331 
6351 

1 

1211 
1221 
8 

8121 
8122/2 
9 

1 
2/3 
4 
5 
6 
1 
B 
9 

Berufe des Pflanzenbaues u. der Ti eNI rtschaft 
darunter 
Selbständige Landwirte ood Bauern 
Gartenbauer 

Industrielle und handwerkliche Berufe 
darunter 
Bergnenn und Bergbaunachbarberufe 
Bau- und Saunebanberufe 

darunter 
Maurer 

Metallerzeuger und -verarbei ter 
Textilhersie ller und -verarbeiter 
Nahrungs. und Genußmittelhersteller 

~i sehe Berufe · 

Haßde ls- und Verkehrsberufe 
darunter 
Handels- (Kaufmänn.)Berufe 

Berufe der l!_ushalts., Gesundheits- und Volkspflege 
darunter 
Ärzte 
Zehnärzte (Dentisten) 
Tierärzte 
Apotheker 

Berufe des Vna lt!!!'ll!t_ ood R_!!~ens 
derunter 
Richter, SteetsaB~älte 
Rechteenwälte, Notare 

Berufe des Geistes. ood Kunstl~ens 
darunter 
Hochschu lllihrer 
Sonstige Lehrer 

Berufstilllge oft unbestimatd Beruf 

Insgesamt 

a) Grundzahlen 

115 130 110 464 'Ii 4 666 I 

I 3 IJli2 I 3470 i 372 
i 1 072 168 I 304 
I 60 562 50 613 I 9 949 
I 

1 975 H62 13 
249 1 941 1 698 

3504 
22 524 
7190 
4984 

5 2n 
31200 

22185 
11 833 

200 
118 

26 
100 

6 591 

31 

1261 
3990 

56 
2720 

3484 20 
21 449 1 075 
1 779 5 411 
3 865 1119 

4 709 562 

17 316 13 824 

10 090 12 095 

1 rxJl 10 326 

151 
83 
24 
57 

2 917 

29 
112 

2466 

46 
1595 

49 
35 
2 

51 

3 674 

2 
14 

1 524 

10 
1125 

24496 12 683 11 813 

j159 013 102 735 56 338 

b) Verhältniszahlen 
' 

Berufe des Pflanzenbaues.u. der Tierwirtschaft 9,5 10,2 8,3 
Industrielle und handwerkliche Berufe 38,1 49,3 17,7 
Techni sehe Berufe 3,3 4,6 1,0 
Handels- und Verkehrsberufe 19,6 16,9 24,5 
Berufe der Haushalts-, Gesundheits- und Volkspflege 7,4 1,5 18,3 
Berufe des Ven1a ltunge- und Rechtswesens 4,2 2,8 6,5 
Berufe dts Geistes. und Kunstlebens I 2,5 2,4 2,7 

' Berufstätige mit unbestin~iltem Beruf ! 15 4 12 3 21 0 l 
Insgesamt I 100 100 100 

5 915 

3842 
77 

1 392 

144 

35 
172 
293 
4IXl 

46 
1 215 

747 

245 

63 
30 
7 

16 

31 

27 

74 

9764 

50 
3 049 

8 478 

865 
52581 

69 1 801 
230 71()1 

77 
652 
312 
337 

3653 

22635 

19 9513 

3 919 

137 
86 
19 
92 

6 326 

31 
99 

3 916 

56 
2m 

3~ 
20 292 
6226 
3892 

1 541 

5857 

65 
7493 

2 

83 

212 

00 
uo 

105 
472 

372 
1400 

359 
352 
31 

1493 

1415 
. 176 

151 

21 769 1 881 

43$3 91802 7544 

1) Oer gesamte Personendurchgang (oitne Legelisierungsfälle) ei"!ch11 ~ner:. geringen Zahl wegen Unzuständigkeit abgewiesener Persooen. 

• 



... 

• 

noch: I. Zuwanderung aus der sowjetischen Besatzungszone und aus Ostberlin über die Notaufnahm• lag'[ 
4. Die in den Notaufnahme] ern Uelzen Gieesen und Berlin ~lest Aufnahm!! für. das Bundesgebiet und ß3rlin {West) 

suchenden Personen aus der sowjetischen Besa zungszone und aus OStberlin im 4, Viertelja:~1956 
a) nach Altersgruppen 

- Oie in den Notaufnahmelagern Uelzen, Gfessen und Berlin {~lest) Aufnahme für das· 

Altersgruppe in Jahren Bundesgebiet um! Berlin {Westl suchenden Personen 
insgesamt i männlich weiblich 

Anzahl vH Anzah 1 vH Aw..ah 1 vH 

unter 6 4 299 7,1 2 251 7,4 2 048 6,8 
6 bis n 11t 5 235 8,6 2683 8,8 2 552 8,5 

14 II • 18 6901 11,4 3965 13,0 2 936 9,8 
18 ' II 21 17l'h 12,9 4 538 14,8 3248 10,8 
21 II ' 25 6194 10,2 3722 12,2 2472 8,2 
25 ' • 45 15 456 25,5 7 232 23,6 8 224 27,4 
lt5 ' • 65 10 968 18,1 4 715 15,4 6253 20,8 
65 um! mehr 3 782 6,2 1 470 4,8 2 312 7,7 

Insgesamt 60 621 100 30 516 100 30 045 I 1CO 

b) nach de~~l'lohnsitz am 1,9,1939 und der Religionszugehl!rigkelt 

Die fn den Notaufnahmelagern Uelzen, Giess~lund 8erlin (West) Mnahrne für das 

~lohnsitz am Sundesgebiet und 8erlin {West suchenden Personen 
l davon nach der Relia\on 1. 9. 1939 insgesm evangelisch katholisch ~onsti e 

Anzahl vH Anzah 1 I vH Anzahl I vll Anzahl 
Bundasgebiet 1 909 3,2 1171 3,2 521 5,3 217 
Sowjetische Besatzungszone 38 151 62,9 32 017 62,9 3 319 33,9 2 815 
8er lin 3290 5,4 2 553 5,4 322 3,3 415 
Deutsche Ostgebiete unter fremder 
Verwaltung 12 252 20,2 9200 20,2 2 421 21t,7 631 

Tschecheslowakei 3 161 5,2 384 5,2 2620 26,7 1S7 
Übrige Gebiete 1 858 3,1 1148 3,1 600 6,1 .110 

Insgesamt 60621 100 46 473 100 980'3 100 4 345 
vH '' 100 76 7 16 2 71 

c) nach Bevölkerungsgruppen 

Die in den Aufnahmelagern Uelzen, Giessen und Berlin {l·ies") Aufrchme 
Bevölkerungsgruppe für das Bundesgebiet und 8erlin,(Westl suchenden Pe~~en 

insgesamt männlich weil! 1 ic1 
Anzahl vH Anzahl vH Anzahl " v., 

Erwerbspersonen 38 286 63,1 23 332 76,3 14 954 49,8 
Selbständige.Berufslose lt 716 1f. 1746 5,7 2 !)70 9,9 
Angehörige ohne Beruf 17 619 29,1 
· davon: 

5498 18,0 12 121 40,3 

Hausfrauoo ohne Beruf 6 778 - - - 6 179 -
Kinder 10 841 - 5498 - 5 3lt3 -

Insgesamt ' 60 621 I 100 30 576 100 30 C45 100 ' i 

1) Der gesamte Personendurchgang (ohne Legalisienmgsfälle) einschl, einer geringen Zahl wegen Unzuständigkeit abge-
wiesener Personen. 
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14,5 
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noch: I. Zuwanderung aus der sowjetischen BesalZUf!JSZone und aus Ostberlin über die Notaufnahmelager 

noch: 4. Die in den Nota.vfnahrnela em Uelzen Giessen und Berlin (\lest) Aufnahme für das Bundesgebiet und Berlin (liest) 
suchenden Personen aus der sowjetischen Besatzungszone und aus Ostberlin im 4. Vierteljahr 1956 

d) Oie En~erbspersonen nach Berufsabteilungen, ausge~~ählten 8erufsgruppen.und1krufiin s011ie nach. der Stellung im Beruf 
. 

• 
. 

1 
Die in den Notaufnahmelagern Uelzen, Giessen und Berlin (West) Aufnahme 

Nr. Berufsabteilung fur das Bundeseebiet und Berlin iwestl suchenden (Nerbspersonen 
der insgesamt davon 

Berufs- Ausgewählte Berufsgruppe 'Selbständige ' ehemalige 
syste- und Beruf SUillme männ- weib- und mithelfen- Beamte, Ar- Lehr-
matik lieh lieh de Familien- Angestellte, heiter Iinge 

' . - angehörioe Meister 

a) Grundzahlen 
1 ßerufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 3760 I 2 402 1 358 ' 1172 I 118 2381 89 ' darunter 
1111 Selbständige Landwirte und Bauern 621 512 49 621 - - -
1151 Gartenbauer 2'JI 188 109 34 18 219 26 
2/3 Industrielle und handwerkliche Berufe ~3 759 10 91li 2853 308 842 11m 832 

darunter 
21 Bergmann und Bergbaonachbarberufe 543 537 6 - 4 512 27 
24 Bau- und Baunebenberufe 2 319 2 270 49 30 43 2083 163 

·darunter -
2411 Maurer 831 828 3 2 22 718 69 
25/26 Metallerzeuger und -verarbeiter 4558 4300 258 35 . 190 4035 2!1l 
34/35 Textilhersteller und -vererbeiter 2034 434 1600 87 !!l 1782 72 
11 Nahrungs- und Genußmittelhersteller 1290 922 368 77 1C6 . 1 004 103 
4 Technische Berufe 1146 1 008 136 12 740 364 10 
5 Handels- und Vr•·kehrsberufe 7 137 3 787 3 350 301 52t1! 1417 Zl5 

darunter 
51 Handels- (K•ufmänn.) Berufe 4 623 1 867 2756 180 4 259 - 164 
6 Berufe der H•ushalts-, Gesundheits- u. Volksefl~e 3172 383 2 769 51 954 2061 B6 

dan.~k· 

6311 Ärzte 44 32 12 11 33 - . 
6321 Zahr.::rzte (Dentisten) 38 32 6 12 26 - -6331 Tier5rzta 5 4 1 2 3 - . 
6351 Apotheker 22 6 14 3 19 - -
7 lierufe des V erwa 1\unQs- und Rechtswesens 1973 641 1132 22 1 912 6 31 

darunter 
7211 Richter, St.:atsalllälte 1 1 - - 1 . -
7221 RechtEenwälte, Notare 37 33 4 15 22 - -
8 Berufe ces Gedes- und Kunstlebens 664 416 268 17 667 - -

darunter 
8121 Hoc!· sehr' leh"'r 3 - 3 - 3 .. . 
8122/29 Sonstige Lehrs~ 390 214 176 2 388 . . 
9 Berufstätige mit unbes_tiMtem Beruf 6 655 3569 3 C66 2C6 - 6208 241 

Insgesamt 38 286 23 332 14 954 2 089 10 437 24 256 1501; 

b} Verhältniszahlen 

1 Berufe des Pflar.zen~aues u. der Tie"tirtschaft 9,8 10,3 9,1 
2/3 Industrielle cnc c'ndwerkliche Berufe 35,9 46,8 19,1 
4 Techniscl" ~er"fe 3,0 4,3 0,9 
5 Handels- und Vorkcllrsb<rJfa 18,6 16,2 22,4 
6 Berufe der Haushalts-, Gesundheits- u. Vo lkspfle!Je ' ' ·. 1,6 18,6 6,3 
1 Berufe des Verwa 1\o.Jrgs- unc RechtsireSens 5,2 3,6 7,6 
8 Berufe d•s Geistes- und Kunstlebans 1,8 1,6 1,6 
9 Bcrufstäii!Je Cit unbestimmtem Beruf 174 15 4 20 5 

Insaasamt 100 100 100 
1) Oer gesamte Pers.mendurchgang (ohr1 Legalisierungsfälle) einschl. einer geringen Zahl wegen Unzuständigkeitabgewiesener Personen. 
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,,.. __ , • 

noch: 1. Zuwanderung aus d$r sowjetischen Besatzungszone und aus Ostber.lin über die Notsufnahmelager 
5, Die in den Notsufnahmela ern Uelzen Glassen und Berlin \·lest Aufnahme für das Bundesgebiet und Berlin (West) 

suchenden Personen ) aus der sowjetischen Besatzungszone und aus Ostberlin im Jahre 1956 
a) nach Altersgruppen 

' Die in den Notaufnahmela"ern Uelzen, Giessen und Berlin (West} Aufnahme für das 
Altersgruppe in Jahren ~Jndesgebiet und ßerlin (West) suchenden Personen 

insgesamt männlich weiblich 
Anzahl vH Anzahl vH Anzahl YH 

unter 6 20 574 7,4 106GB 7,6 9906 7,1 
6 bfs n. 14 28146 10,1 14 517 10,4 13 629 9,B 

14 • n 18 26 363 . 9,4 14 473 10,3 11 8!11 8,5 
18 n • 21 32 960 11,8 19 220 13,7 13 740 9,9 
21 • I 25 28 835 10,3 16 856 12,0 11 979 . 8,6 
25 • I 45 76 500 27,4 34 955 25,0 41 545 . 29,9 
45 • • 65 52 673 18,9 24 061 17,2 28 612 20,6 
65 und mehr 13 138 . 4,7 5 318 3,B 7820 5,6 

Insgesamt 279 189 100 140 068 100 ~39121 ' 100 ' 

b) nach d9111 Wohnsitz am 1,9.~939 und ~er Religionszugehörigkeit 

Die in den Ncbufnahreelagern Uelzen, Gl;;ssen und BerHn !West) Aufnahlie für das 
tlohnsi tz am Bundeseebiet urdBerlin {~est) suchenden Personen 

davon nach der Re lioi on 1,9. 1939 insgesamt ev•nge 1 i sch katholisch sonsti re 
Anzahl YH Anzah 1 vH Anzah 1 vH Anzahl 

Bundesgebiet 8 005 ' 2,9 5172 2,4 1 991 4,5 842 
Sowjetische Besatzungszone 179 685 . 64,3 149 371 69,4 16 952 38,8 13 362 
Berlin 18 614 . 6,7 14 287 6,6 2 102 4,8 2225 
Deutsche Ostgebiete unter fremder 
Verwaltung 53 103 ~ 19,0 39 748 18,5 10 n9 24,5 2636 

Tschecheslowakei 11 927 4,3 1 686 0,8 9 625 22,0 616 
· Ubrfge·Gebiete 7 855 / 2,8 5 ~1 2,3 2 345 5,4 469 

Insgesamt 279 189 100 " 215 305 ~ 100 43 734 100 20150 
vH 100 n,1 15 7 72 

c) nach Bovölkenmgsgruppen 

Oie in den Aufnahmelagern Uelzen, Giessen und Berlin {liest) Aufnahme 
Bevölkerungsgruppe für cas Bundesgebiet und Berlin (Westl suchenden Personen 

insgesamt männlich weiblieh 
Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH 

En~erbspersonen 170 587 61,1 104 268 74,4 66 319 47,7 
Selbständige Berufslose 16 647 6,0 6 314 4,5 10 333 7,4 
Angehörige ohne Beruf 91 955 32,9 29 486 21,1 62 469 44,9 

davon: 
Hausfreuen ohne Beruf 34 510 - - - 34 510 -
Kinder 57 445 - 29 486 - 27 959 -' 

Insgesamt 279189 100 I 11:0 (Eg 100 139121 100 

1) Oer gesamte Personendurchgang (ohne Legalisierungsfälle) einschl. einer geringen Zahl wegen Unzuständigkeit abge-
wiesener Personen. 
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4,2 . 
66,3 
11,0 

13,1 
3,1 
2,3 

100 



Nr. 
der 

Berufs-
syste-
matfk 

1 

1111 
1151 

2/3 

21 
24 

2411 
25/'ZJJ 

.. 34/35 
37 

4 

.5 

51 
6 

6311 
6321 
6331 
6351 

··-. 

7 

7211 
7221 
8 

8121 
8122/29 
9 

noch: I. Zu11anderung aus der sowjetischen Besatzungszone und aus Ostberlin über die Notaufnahmelager 

noch: 5. Die in den Notaufnahmelagern Uelzen, Gisssen und Berlin (\Jest) Aufnahme für das Bundesgebiet und Berlin (West) 
suchenden Personeri1faus der sowjei:ischen Besatzungszone,und aus Ostberlin im Jahre 1%6 

d) me Erwerbspersonen nach Berufsabteilungen,ausgewählten Berufsgruppen undBerufen sowie_naeh der Stellung im Beruf 

J Die in den Notaufnahmelagern Uelzen, Glassen und Berlin-(West) Aufnahme 

Berufsabteilung 

Ausgewäh He Berufsgruppe 

und Beruf 

~·~ _ fQr das Bundesgebiet und Bcrlin (West) suchenden Erwerbsoersonen 
. 1-- insgesamt , davon 

Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschsft 
darunter 
Selbständige LandWirte und Bauern 
Gartenbauer 

Industrielle und handwerkliche Berufe 
darunter . 
Bergmann und Bergbaunachbarberufe 
Bau- und Baunebenberufe 

darunter 
Maurer 

Metallerzeuger und -vararbeiter 
.Textilherstellar und ~verarbeiter 
Nahrungs- und Genußmi Helhersteller 

Technische Berufe 

Handels- und Verkehrsberufe 
darunter 
Handels- (Kaufmänn.) Berufe 

Berufe der Haushalts-, Gesundheits- u, Volkspfl!llJ.e 
derunter 
Ärzte 
Zahnärzte (Dentisten) 
Tierärzte 
Apotheker 

Berufe des Verwa 1 tungs- und Rechts~esens 
darunter. 
Richter, Staatsanwälte 
Rechtsanwälte, Notare 

Berufe des Geistes~ und Kunstlebens 
darunter 
Hochschullehrer 
Sonstige Lehrer 

Berufstätige mit uobestimmtem Geruf 
. 

Insgesamt 
. 

I · I ' Selbständige ehemalige 

I 
S I männ- weib- und mithelfen- Beamte, Ar- Lehr-

tllll1e i lieh lieh da Familien~ Angestellte, beiter Iinge 
.1 I anoehörioe i4eister , 

a) Grundzah 1 an 

17431: 

I 

3956 
1244 

59 509 

I 2190 
10 194 

3730 
19 923 
8650 
5372 

5544 

33 451 

21 667 

13 147 

287 
158 
22 

125 

9800 

'lJJ 
130 

3900 

43 
2453 

27 7'J1 

11151 . 6 280 

3 552 404 
853 391 

47 275 12 234 

2 162 28 
9 942 252 

3 719 
18 745 
1 960 
3 778 

11 
1 178 
6690 
1 594 

4 867 677 

18 451 15 000 

9 368 12 299 

1 796 11 351 

231 56 
115 43 
18 4 
46 79 

3 914 5 886 

25 1 
120 10 

2 299 1 009 

26 17 
1 269 1164 

14 515 13 282 

170 587 104 268 66 319 

6865 

3956 
115 

1 835 

216 

22 
226 
463 
432 
fJI 

2 016 

1197 
343 

72 
53 
B 

12 

71 

40 

97 

1 
10 

1 1()1 . 

12 425 

549 

77 

3666 

40 
224 

BO 
819 
377 
444 

3gj5 

23 396 

19136 

4002 

215 
105 
14 

113 
9480 

26· 
90 

3 811 

42 
2443 

I 9 627 390 

931 121 
50 156 3 ffi2 

2 ()15 135 
9 098 656 

3 256 372 
17 519 1 359 
7 362 448 
4 062 414 

1 453 39 

6 546 1493 

- 1 334 
7709 293 

57 192 

25 515 1 181 

! 49 659 11()1 063 7 440 

b) Verhältniszahlen 

1 I Berufe des Pflanzenbaues ood der Tierwirtschsft . 10,2 110,7 
2/3 ' Industrielleund handwerkliche Benifo 

1 

34,9 . 45,3 
4 Technische ß9rufe 3,3 , 4,7 

' 9,5 
18,5 
1,0 

22,6· 
17,1 
8,9 
2,4 

5 Handels- und Verkehrsberufe 19,6 I 17,7 

U_
1 

6 Berufe der Haushalts-,Gesundheits- u. Volkspflege I 7,7 

1 

1,7 

. 8
7

9 

Beru.fe des Vcrualtungs- und RechtS\Ies. ens . ~I 5,7 3,8 
Gerufe des Geistes- ur.d l(unstlebens 2,3 , 2,2 
!leryfstä\iqe mit unbestimmte!'_ Beruf__ -~ L_13 9 

I, ___ , Insgesamt ' 100 noo !OL 
100 

1) Der gesamte Personendu•chgang (ohne Legalisierungsfälle) einschl, einer geringen Zahl ~egen Unzuständigkeit abgewiesener Personen. 
- 16 -
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land 

Sd\leswig-Holstein 
Harnburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rhein land.Pfa lz 
Baden.Württemberg 
Bavern 

1 Bundesgebiet 

Sch leswig.flo Istein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Breoen 
Nordrhein-Westfalen 

1 Hessen 

•. ·-l Rheinland.Pfalz 

I Baden-Württemberg 
Bavern 

j Bundesgebiet 

Sch1eswigJHolslein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Br."en 
Nordrhein-Westfalen 

.,H~son 
Rhein land.Pfa lz 
Baden-Württemberg 
Bavern 

Bundesgebiet 

II. Oie Arbeitslosigkeit der Vertriebenen 

1. Oie arbeitslosen Vertriebenen in den Ländern des Bundesgebietes 

vom 3l.März 1955 bis zumJl.bezember 1956 

Arbeitslose Vertriebene am 

31.3.1955 I . I . JJ,6.1955 j 30.9.1!7)5 I 31.12.1955 t 31.3.1956 30.6.1956 )}.9.1956 31.12.1956 

46 543 
6 165 

97 911 
2 153 

J) 926 
29 023 
9 291 

26 019 
109 033 

357 064 

i 27 505 

I 4607 
1.4 155 
1 641 

14 226 
13 275 
2 575 

10 210 
41 968 

160 ll2 

Bestand an den Stichtagen 

.

1

· 21 632 
3 595 

1 33 038 
1 1 383 

10 895 
9 891 
1706 
7 263 

30 695 

i 120 098 

4~ 472 ! 34 97J i' 
4337: 3894 

67 956 1 66 934 
1 761 ,. l 564 

19 707 18 142 
21 947 I 20 11a 
6 616 i 5 268 

19 792 l 14 996 
oo 859 I 83 2g_; 

., 263 447 I 249 184 
I 

21 060 i 
2 B2'1 1 

32 475 . 
1 213 1 
9 .654 I 
9 493 
1 567 I 
6 152 

29 483 I 

m 924 1 

15 7?2 
2 246 

27 512 
1070 
8 141 
79)6 
l 503 
5 503 

25 263 

94 866 

Zu- (,) bzw. Ab-(-)nahme gegenüber dam jeweils .vorangegangenen Stichtag 
absolut 

1 • 1 5so 

I + 159 

1

·,8065 
64 

+ 4 6'll 
• 1 )0_,6 
+ 966 

1 - 1 759 
• 7 131 
t22 482 

i • 3,4 
I t 2,6 
1 , 9,o 
I • 3,1 
I • n,5 

I 
+ 6,2 
• 11,6 

1 - 6,3 
i + 7 0 

: - 19 038 
- l 558 
~ 53 756 
- 512 
• 16 700 
- 15 748 
• 6 766 
- 15 009 
~ 67 065 

1 -196 952 

1 - 1;9,9 
1 - 25,3 

.1 , 54,9 

.II ~ ~~:~ 
- 54,3 

I - 72,8 
- 60,8 
- 61 5 

- 5 873 
1.' - 1 Öl2 

~11 1)7 
- 25B 
- 3 331 

~
-3384 

- 819 
- 2 947 
-11 273 

I -4: ,)]4 

i - 21,4 
- 22,0 
- 25,2 
- 15,7 

I - 23,4 
1 - 25,5 
! - 32,4 
l - 28 9 
I - 26:9 

vH 

I + 18 ß40 

I ' . 742 
. + 34 918 

+ 378 
' 8 812 
+ 12 056 
• 4 910 
• 12 529 

·•50164 

1 + 143 349 
' 

' + 87,1 
I • 2J,6 

+ 105,7 
+ 27,3 
+ 80,9 
+ 121,9 
+ 237,8 

. + 172,5 
I + 163 4 

I -5499 i - 443 
-1 022 
• 197 
- l 565 
- 1 829. 
• 1 34B 
-. 4 796 
+ 2 436 

-14 263 

i - 13,6 
1 - 1r,2 
1 - 1,5 

I 
~ ~~:~ 
- 8,3 

I

I - 2n,1t 
- 24,2 
+ 30 

• 13 913 1~ • 5 338 
• 1 067 • 581 
-34459 -4963 
• 351 • 143 
• 8 488 • 1 513 
-10625' -1587 
• 3 701 : • 64 
• 8 844 • 649 
. 53 812 • 4 220 

1 -135 26n -19 058 

i 39,8 

I 
: 27,4 
- 51,5 
- 22,4 
- 46,8 
- 52,8 
- 70,3 
- 59,0 
• 64 6 

.,. : ~~:~ 
15,3 
11,8 
15,7 
16,7 
4,1 

10,5 
- 14.3 

32 679 
3034 

63 410 
1713 

23 193 
20682 
7412 

aJ 157 
78 413 

250 693 

I
+ 16957 
t 788 
•35898 
t 643 
• 15 052 
+ 12 776 
+ 5 9l9 
+ 14 6!i4 
+ 53 15J 
+ 155 B27 

, •. 1m,9 
I , 35,1 
I • m,5 

I 
t 60,1 
+ 184,9 

i • 161,6 
+ 393, l 
+ 266,3 
• 210 4 

1 • 6,1 - 55,8 / .. 25,n 
i 

I . 1H,It 
' 

- 5,4 
I ! - 51t,3 - 16,7 I , 164,3 

Quelle: Bunüesansta1 t für !rlleits.erni tt Jung und Arbeitslosenversicherung. 
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noch: II. Oie l1rbeits loslgkeit der Vertrtebanen 
2. Oie arbeitslosen Vertriebenen in den Ländern des'Bundesgebietes 

a) ata 30. September 1956 

L a n d ~---c= --
lßS· 

gesamt · insgesamt 

100) 
I 

Schleswig-Holstein 44,8 I 15,7 

Hamburg 29,2 2,2 
Niedersachsen 86,2 27,5 

Bremen 10,5 1,1 
Nordrhein-Westfalen 73,7 8,1 
Hessen 33,5 7,9 
Rhein land-Pfa lz 14,2 1,5 
Baden-Württemberg 22,7 5,5 
Bayem 96,3 25,3 

-- ~· 

Bundesgebiet 411,1 9~,9 

1) vH aller Arbeitslosen des gleichen Geschlechts.-
2) Unter Zugrundelegunq der Bevölkerung vom 30,6,1956. 
Abweichungen in den S111111en durch Runden der Zahlen. 

I 

-· ------
Arbeits lose 

darunter Vertriebene ,--
I männlich weiblich 

vH 1 000 I vHI) 1 000 

35,1 8,3 37,5 7,~ 

7,7 0,7 7,1 1,5 
31,9 13,3 33,5 14,3 

10,2 0,4 11,7 0,7 
11,0 3,5 12,4 ~.7 

23,6 4,3 27,0 3,6 
10,6 1,0 12,4 0,5 
24,2 3,0 27,8 2,5 
26,2 12,2 29,7 13; 1 

23,1 %,7 26,0 48,2 

Quelle: Bundesanstalt für Arbeitsvennittlung und Arbeitslosenversicherung. 
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vHIJ 

32,8 

8,0 
30,6 

9,5 
10,2 
20,5 
8,3 

20,9 
23,7 

20,8 

.. 
Anteil der 

arbeitslosen übrigen 
Vertriebenen Arbeits 1 osen 

an der an der 
vertri ebenen übrigen 
Bevölkerung Bevö lkerunq 

vH 2) 

2,5 1,8 

1,1 1,7 
1,6 1,2 

1,3 1,7 
o.~ 0,5 
1,0 0,7 

. 0,6 o.~ 

o.~ 0,3 
1,4 1,0 

1,1 0,8 



• 

I 
I • 

noch: II, Die Arbeltslosigl<elt der Vertrleb9nen 
noch: 2, Die arbeitslosen Vertriebenen ln den Ländem des Bundesgebietes 

b) am 31, Dezalber 1956 

' 
land ins-

gesamt · ·insgesamt 

1<XXl i 
vH 

Schleswig-Holsteln 92,6 I 32,7 35,2 

Harnburg ~1,9 I 3,0 7,2 

Nfadersadlsan 207,4 I 63,4 30,6 

Bremen 15,6 1,7 10,9 

Nordrhei n-llestfa len 173,0· 23,2 13,4 

·Hessen 91,5 20,7 22,6 

Rhein land-Pfa lz 71,8 7,4 9;5 

lbla:~.J:Iürttemberg 69,1 20,2 29,2 

Bayern 319,4 I 78,~ ~.5 

BundesgGbl at 1 088,6 250,7 1 23,o i . 

~) ''Haller Arbeitslosen des gleichen Geschlechts,. 
2) Unter Zugrundelegung der Levölkerung vom 30.6,1956. 
Abweichungen in den SUI!Mln dureil Runden der Zahlen. 

Arbeits 1 ose 
derunter Vertri l!bene 

männlich 

1000 vH1) 

i 22,6 35,5 

1,5 6,4 

40,8 29,8 

1,0 12,2 

17,8 14,3 

15,3 22,9 

6,4 9,6 

15,7 30,3 

56,0 24,7 

171,2 23,0 

Quelle: Bundesanstalt für Arbeitsvemittlung und Arbeitslosenversicherung, 
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weibHell 

100) vH1) 

9,9 34,6 

1,5 8,3 

22,6 '32,0 
I 0,7 9,7 

5,4 11,2 

s.~ 21,9 

1,0 9,0 

4,5 25,8 

22,4 ~.2 

73,5 23,0 
. 

Anteil der 
arbeitslosen ! · übrigen 
Vertri ebenen 1 Arbeits 1 osen 

an der an der 
·vertriebenen übrigen 
Bevö lkeruna Bevölkeruna 

vH2) 
I 

5,3 3,6 

. 1,6 2,4 

3,8 3,0 

2,0 2,5 

1,1 1,2 

2,5 1,9 

2,8 2,3 

1,6 o,8 

4,3 3,3 . 

2,8 2,0 



noch: I I, Oie Arbeitslosigkeit der Vertriebenen 

3. Oie arbeitslosen Vertriebenen nach Berufsgruppen 
a) am 30, September 1956 

~------·--------------------~~~--~---~--~--------~~~~~------------------~ · ' · Arbeitslose 
1---ic-ns---.,.--"--- · ·---.;..;..--'""'datiJrtter"'"'v·e-r'""tr·i~e.,..be-ne-------+ 

_g_esamt insoesamt männlich weiblich Berufsgruppe 

~~----------------------~--~~A~nz~oo~l--~--~: ~~~~~A~~h1~4·-~~~~1)--~M~~~h~l~~vH~l1~J 
Acl<erbauer, Tierzüchter, Gartenbauer 11 211 I 4179 137,3 

1

1 2 823 40,2 1 3$ 32,4 ' 
Forst·, Jagd· und Fischereiberufe · 5 C50 1400 . 27,8 i21 25,1 Wt 31,4 
Bergmännische Berufe · · 1 211 173 · 13,6 142 . . 12,6 31 21,7 
Steingwinner ut1d -vererbeiter, Kera<~~iker 3181 800 ;>5,1 448 25,1 352 25,2 
Glasmacher 1 225 445 36,3 195 42,6 250 32,6 
Bauberufe 2() Cll2 5 442 1 27,2 5 422 27,3 20 14,5 
Metallerzeuger und -vererbeiter 18 281 3 678 1 20,1 2 552 19,8 1126 20,8 
Elektriker 3 549 814 I 22,9 341 20,8 473 24,7 
Cliemiewerker 4 317 800 18,5 178. 11419 622. 1~,9 
Kunststoffverarbeiter 659 138 1

1 

20,9 30 28,6 108 19,5 
Hlllzverarbeiter und zugehörige Berufe 6 415 1 635 _ 25,5 1 238 25,9 391 24,4 
Papierhersteller und -verarbeiter 3117 ':iT7 118,5 91 21,1 480 18,1 
Graphische Berufe 3 081 530 . · 17,2 262 20,1 268 15,1 
Textilhersteller und -verarbeiter · 32 226 B 083 1 25,1 1 641 I 30,2 6 442 24,1 
Lederhersteller, Leder· und Fellverarbeiter f 5 517 I 1 492 1 27,0 992 32,8 500 20,1 
Nahrungs. und Gern.ilmittelhersteller 

1

1 15 672 3 669 i 23,4 1 201 26,6 2 468 22,1 
GB'Oerbliche Hflfsberufe 75 789 19 374 I 25;6 · 10 OC6 30,6 9 368. 21,8 
Ingenieure und Techniker 3 350 771 · 23 0 732 23,5 39 16,7 
Technische Sonderfachkräfte 656 159 I 24° 2 n 26,8 88 22,5 
Maschinisten und zugehörige Berufe 2 532 438 ./1 17:3 437 17,6 1 2,0 
Kaufmännische Berufe 51 770 9 731 18,8 4 989 26,5 4 742 · 14,4 
Verkehrsberufe 23 023 I 3 998 17,4 3 !liO 19,0 938 13,6 
Hauswirtschaftliche Berufe i 13 008 ! 2 665 ' 20,4 1 7,1 2 664 20,5 
Reinigungsberufe 19 431 4 601 23,7 119 15,4 4 482 24,0 
GeSundheitsdienst- und Körperpflegeberufe 6 384 1 487 23,3 406 30,1 1 081 21,5 
Volkspflegeberufe · 361 76 21,1 12 25,5 64 20,4 
Verwaltungs- und ßüroberufe 34 539 7 216 20,9 2 588 27,6 4 628 18,4 
Rechts- und SicherheitswOOrer 1 348 374 27 ;7 312 28,8 62 23,5 
Dienst- und \/achberufe 8 567 1 987 23,2 1 821 24,6 166 14,2 
Erziehungs. und Lehrberufe, Seelsorger 2 565 645 25,1 178 26,0 467 24,8 
Bildungs- und Forschungsberufe 1109 218 19,7 148 22,0 70 16,0 
Künstlerische Berufe 5 327 935 17,6 759 18,9 176 13,4 
Berufstätige ohne nähere Mgabe des Berufs 26 517 6 331 23,9 2 787 22,9 3 544 24,7 

Insgesamt 411110 94866 23,1 46700 26,0 20,8 

1} vH a11er Arbeitslosen des gleichen Geschlechts, 

Quelle: Bundesansta 1t für Arbeitsvermi tt lu111 und Arbeitslosenversicherung, 
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ncch: II. Die Arbeitslosigkeit der Vertriebenen 
noch: 3. Die arbeitslosen Vertriebenen nach Berufsgruppen 

b) am 31. Dezember 1956 

. . ·---. ·- ---- ..... - - . Arbeitslose -· --
Berufsgruppe ' darunter Vertriebene 

I insgesamt ' insgesamt mämlich I I 
I .. . . - ... i Anzahl vH Anzahl vH 1) '. 

I : 
Ackerbauer, Tierzikhter, Gartenbauer I 60 180 I 2() 451 34,0 8899 30,8 I 
Forst-, Jagd- und Fischereiberufe 24 l:JB I 6 257 25,9 1997 22,9 ' Bergmännische Berufe 6 853 12l\J 17,5 795 15,8 
Steingewinner und·-verarbeiter, Keramiker 43 273 9 138 21,1 8 315 20,8 
Glasmacher 2 731 830 )),4 400 33,0 
Bauberufe 417 769 93 452 22,4 93 qQ9 22,4 
Metallerzeuger und -verarbeiter 41 003 8 331 20,3 6672 20,3 
Elektriker 6 323 1 2\11 20,4 66B 18,3 

I Olemiewerl<er 5 758 1 163 20,2 402 19,6 
Kunststoffverarbeiter 1 089 215 19,7 39 18,2 

I Ho 1 zverarbeiler und zugehörige Berufe 29 157 6 416 22,0 1 5 007 I 21,9 
Papierharste 11 er und -verarbei ter 4 308 819 19,0 i 165 l 21,8 I 
Graphische Berufe 4 126 714 17,31 349 19,9 

I Textilhersteller und -verarbeiter 46 234 11 851 25 6 2 646 28,0 
Lederhersteller, Leder- und Fellverarbeiter 11317 2 841 25,1 2 051 I 27,1 

I Nahrungs- und Genu&ni tte lherste ller 30 235 HE 24,6 2 178 25,9 
Gewerbliche Hilfsberufe 114 863 29 136 25,4 17 057 28,0 

I Ingenieure und Techniker 3 877 856 22,1 817 22,6 
' Technische Sonderfachkräfte 840 170 20,2 98 I 27,8 I Maschinisten und zugehörige Berufe 7 140 13'73 19,2 1372 I 19,4 ! Kaufw.änmsche Berufe 49 6% 9 883 19,9 5 496 '15,4 

Verkehrsberufe 47 738 B 327 17,4 6 827 18,8 
Hauswirtschaftliche Berufe 16 44) 3399 20,7 4 17,4 
Reinigungsberufe 23 271 5 359 23,0 242 16,8 
Gesundheitsdienst- und Körperpflegeberufe B 125 1 903 23,4 536 29,4 I 
Volkspflegeberufe 376 76 20,2 17 28,3 
Ve"'a ltungs- und Büroberufe 35 030 7 130 20,4 2622 26,8 
Rechts- und Sicherheitswahrer 1484 435 29,3 362 30,8 
Dienst- und Wachberufe 10 133 2 362 23,3 2127 24,3 I Erziehungs- und Lehrberufe, Seelsorger 2 754 688 25,0 167 27,1 

I Bildungs- und Forschungsberufe 1 141 249 21,8 161 23,1 
Künstlerische Berufe 6 593 1 165 17,7 990 . 18,8 
Berufstätige ohne nähere ~abe des llerufs 24 704 . 5175 23;4 3 081 22,6 I 
Insgesamt ··1 {)88 642 .. 250 69) . 23,0 177 228. . .. 23,0 

1) vH aller Arbeitslosen des gleichen Geschlechts 
Quelle: Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung. 
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weiblich 
Anzah 1 · vH1) · 

11 552 3'7,0 . 
4200 27,6 

405 22,4 
823 25,7 
')10 27,7 

43 16,3 
1 659 20,3 

622 23,2 
761 20,5 ! 
176 20,1 
Bu") 23,0 
654 18,4 
365 15,4 

9 205 25,0 
790 21,0 

4 661 23,9 
12 079 i 22,4 

39 I 15,3 
' 72 I 14,8 

1 1,8. 
't387 15,7 
1 500 l;l,2 
3395 20,7 
5117 23,4 
1 J67 21,7 

59 18,7 
4 508 1(,9 

73 23,8 I 235 16,9 
521 24,4 
88 19,8 

175 13,1 
2 694 24,3 

73 465 23,0 
' 



noch: II. Oie Arbeitslosigkeit der Vertriebenen 
4. Oie arbeitslosen Vertriebenen in den Ländern des Bendesgebietes nach Berufsgruppen 

a) am Jl, September 1956 

-
' Arbeitslose Vertriebene in (im) 

Berufsgruppe I NrhW .. SchH Hmb Ndsa Bnn Hess Rd'f 

Ackerbauer, Tierzüchter, Gartenbauer 1 449 18 1 598 10 I 243 100 3B 
Forst-, Jagd- und Fischereiberufe 104 1 408 . 41 251 26 
Bergllänrisohe Berufe 10 - 88 - 25 12 1 
Ieingewinner und-verarbeiter, Keramiker 94 3 179 17 35 65 12 
Glasmacher 5 - 62 2 23 60 15 
Bauberufe 728 4 1 377 Z' 232 579 196 
Metallerzeuger und -verarbeiter 516 51 ff.!7 26 275 367 59 
Elektriker 71 12 160 5 45 47 17 

I Chemiewerker 33 50 317 2 15 102 5 
Kunststoffverarbeiter 5 8 35 2 .8 18 5 
Holzverarbeiter und zugehörige Berufe 20C 12 419 1 79 204 23 
Papierhersteller und -verarbeiter 54 21 139 6 59 00 9 
Graphische Berufe 65 13 127 10 52 48 12 
Textilhersteller und -verarbeiter 840 171 1944 106 853 815 98 
Lederhersteller, Leder- u.F&llvererbwiter 232 14 404 9 87 179 JJ 
Nahrungs- und GenuBmittelhersteller ' 814 64 1 218 37 I 261 296 57 
Gewerb liehe Hil fsberufe i12~ 389 6Xll 111 1 657 I 1 351 197 
Ingenieure und Techniker 17 164 15 74 I 87 24 
T echnisd're Sonderfachkrii fte 1 3) 

I 
8 41 2 16 5 3 

Maschinisten und zugehörige Berufe 84 11 122 7 27 ·'·;6 4 
Kaufmännische Berufe 1584 351 2529 168 1 054 761 192 
Verkehrsberufe 751 142 1 2;6 78 

I 
321 325 67 

Hauswirtschaftliche Berufe i 426 32 929 lt8 443 193 29 
Reinigungsberufe 819. 112 2 047 61 335 279 31 
Gesundheitsdienst- u.Körperpflegeberufe 237 70 413 26 134 108 17 
Volkspflegeberufe 6 3 17 . 13 8 1 
Verwaltungs- und Büroberufe 1 120 242 1 700 100 729 588 134 
Rechts- und Sicherheitswahrer 54. 7 100 8 38 36 3 

1 Dienst- und ~achber<lfe 300. 58 6'>11 22 119 1 76 27 
Erziehungs- u. Lehrberufe, Seelsorger 88 17 159 20 58 64 10 
Bildungs- und Forschungsberufe 35 9 45 2 26 18 6 
Künstlerische Berufe 173 94 265 15 5'< 66 14 
Berufstätige ohne nähere Angabe d.Berufs 2 219 232 1 372 104 649 491 141 . 

Insgesamt 15 722 . 2-246 
1
21 511 l OJG .. 8 141 Hl6 1 503 '. 

Quelle: BUIIdesanstalt rur Arbeitsvenllittlung·und Arbeitslosenversicherung 
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Bundes· BaVIü I Bay gebiet 

134 499 4 179 
64 410 1 405 
4 33 m 

33 362 aro 
13 265 445 

}16 1 988 5442 
i67 1250 3 678 

~ • 83 'J/4 814 
58 158 aro 
7 50 138 

84 613 1 635 
42 167 577 
40 I 153 5JJ 

475 2 781 8 003 
106 431 1492 
198 723 3669 

1 678' 5382 19 'J/1• 
77 225 711 
14 39 159 
26 111 438 

562 2530 9 731 
215 ff.!3 3998 
105 460 2 665 
126 791 4 (I)] 
73 409 1 4D7 
4 24 76 

/--\ • 469 2 049 7 216 
' 20 108 374 

51 504 1 987 
37 192 645 
18 59 218 
46 208 935 
61 1 062 6 331 

I 5 503 25 263 94 866 



• 

• 

noch: II. Oie Arbeitslosigkeit der Vertriebenen 

noch: 4. Di• arbeitslosen Vertriebenen in den ländem des Bundesgebietes nach Berufsgruppen 

b) am 31. Dezember 1956 

l Arbeitslose Vertriebene in (im 
Berufsgruppe I 

I 
' I Ndsa I Brm ' NrM Hess RhPf BaWü JSchH \lnb i 

' I ! 

Ackerbauer, Tierzüchter, Gartenbauer I 5 032 
! 

I 
74 I 9 209 47 768 959 219 739 

forst-,Jagd- und fischereiberufe , 562 3 1 458 7 229 858 '!! 707 
Bergmännische Berufe I 34 - 961 1 54 20 8 34 
Steingewinner u.-verarlleiter,Keramike\ 506 18 2 299 20 589 962 732 507 
Glasmacher i 15 2 75 2 103 93 33 48 
Bauberufe 17 '/Cl) 658 18 481 313 11774 6 245 3972 10360 
Metallerzeuger u. WErarbeiter 11 268 85 1 767 90 515 m 2)1 518 
Elektriker 134 10 252 11 73 81 26 95 
Olemiowerl<er I 94 56 3\U 3 75 181 26 78 
Kunststoffverarbeiter I 8 5 36 1 22 23 8 18 
Ho lzverarbeite".u.zugehörige Berufe I 649 33 1 185 25 330 761 159 294 
Papierhersteller u.-verarbeiter I 86 24 156 6 115 83 14 63 
Graphische Berufe ' 22 m 12 64 67 17 62 I 84 Textilhersteller u.-verarbeiter 1 478 164 2 403 147 1 038 1 211 155 627 
Lederherste1ler,Leder-u.Fe1lverarbciler 427 19 632 6 156 279 67 168 
Nahrungs- u. GenuSmittelhersteller 1 1 571 97 2 397 64 415 561 147 419 
Gewerbliche Hilfsilorufe I 3 514 431 8 742 201 2 441 1 724 449 2 891 
Ingenieure und Techniker I 101 18 161 ·16 98 98 38 98 
Technische Sonderfachkräfte ! }J 7 43 2 18 11 3 14 I 
Maschinisten und zugehörige Berufe 1 197 18 293 1G 1G4 125 48 HJ 
Kaufmännische Berufe I 1 678 I 311 2 334 187 951 789 207 6C6 
Verl<ehrsberufe 

11 513 I 180 11% 115 6'1) 722 278 458 
HauswirtsChaftliche Berufe 619 43 1171 51 I 449 252 69 144 
Reinigungsberufe. 1 992 86 2 DBZ 83 363 ))9 56 213 
Gesundheilsdienst -u.Körperpflegeberuf1 279 61 498 J1 

I 
160 162 29 126 1 

Volkspflegeberufe . 13 3 12 - 12 6 2 5 
Verwaltungs- u. Büroberufe 11 161 2)) J 707 95 736 599 132 457 
Rechts- u. Sicherheitswahrer ' 6) I 10 127 7 54 32 6 19 
Dienst- und Wachberufe l 423 I 86 722 24 137 182 39 81 
Erziehungs- u. Lehrberufe, See 1sorger! 106 ' 29 160 

I 
16 57 57 2J 40 

Bildungs- u. Forschungsberufe I 33 10 50 2 23 23 5 23 I Künstlerische Berufe I 20] 69 283 I 22 65 102 15 63 
~:"J~~~~ge ohne nähere Angabe ! 210] 166 1 005 97 • 535 362 135 52 

Insgesamt 132 679 
' ' 

3034 63 410 1713 23 193 20 682 7412 20 157 

Quelle: Bundesanstalt für Arlbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung 
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Bundes-Bay gebiet 

31Rl4 20 451 
2 336 6 257 

88 1 2[J) 
1505 9 138 

~59 8J] 
31 943 93 452 
3 144 8 331 

608 1 290 
260 1 163 

94 215 
2900 6 416 
m 819 
263 714 

4 628 11 851 . 

1 087 2 841 
1 768 7. 439 
8 743 29 136 

228 856 
42 170 

448 1 373 
z 820 9883 
2 195 8 327 

601 3399 
1 175 5 359 

552 1 903 
23 76 

2 012 71)) 
ll7 435 
668 2 362 
203 688 

80 249 
345 1 165 

1 322 5775 

1sm 251l 693 



Schleswig-Holstein 

Harnburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rhein land-Pfa 1 z 

Baden.Württemberg 

Bayern 

Bundesgebiet 
' 

liL Uie Zugewanderten in der öffent liehen Fürsorge 

1• Die in der öffentlichen Fürsorge laufend unterstützten Zugewanderten 

in den Ländern des Bundesgebietes 

, .am )J. Juni 1956 

i In der offenen Fürsorge laufend ~L~~fend unterstützte Fürsorgeempfänger I 

unterstützte Personen unter je 100 
I · · darunter I I der illrigen 

I 
insgesamt 

! Zugewanderte I Zugewanderten j Bevölkeruncl 
' Anzahl vH I Anzahl 

i 56 B51 ! 1 fQ7 i 
3,2 ' 1,4 ' 2,6 i ! I I 

I 30 520 
I 

487 i 1,6 I 0,4 1,8 
I i I I 

1on 518 

I 
4 350 4,3 1,0 1,6 

16 168 355 2,2. 0,9 2,6 

I 251 594 11 969 

I 
4,8 1,4 . 1, 7 

I 73 120 1 827 2,5 0,6 1, 7 

I 42 003 1 648 I 3,9 1,2 1,3 

I 
I 

93 284 6 391 6,9 1,8 1,3 

I 150 980 2 372 1,6 0,8 1, 7 
. 

I 815 038 I 31 226 3,8 
I 

1' 1 1,6 I ' 
Angaben für Berlin (West) lagen nicht vor. 

. . ._. , .. 
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I • 

Art der Lager 

------

IV. Vertriebene, Zugewanderte, Evakuierte sowie Ausländer und Staatenlose in KFH-(Kriegsfolgenhilfe)Lagem1:) 
und anderen kriegsbedingten Lagern 

am 30, Juni 1955 

1, Lagerinsassen der verschiedenen Lagerarten in den Ländern des Bundesgebietes und in Berlin (\'lest) 

Lagerinsassen '1. 
in Kriegsfo lgenhi He-lagern in anderen kriegsbedingten lagern 

darunter 
ins-

gesamt 

darunter 

Vertrie-l Zuge- I Eva-
1 bene 1 wanderte I kui erte 

Ausländer I ins-
und i gesamt 

Staaten 1 osel 

Vertrie-
bene 

uge- va- d Zl 
1 E Ausländer 

wanderte . kuierte Staa~~nlos 

Wohnlager 
Durchgangslager 
Grenzdurchga~gslager 

Notaufnahmelager 
Auswandererlager 
Notunterkünfte Ost .. 
Sonsti ae Laoer 
Lager zusammen 

darunter: 
Massen lag er 

Wohnlager 
Durchgangslager 
Grenzdurchgangslager 
Notaufnahmelager 
Auswandererlager 
Notunterkünfte U9t 
Sonsti ae Laaer 
Lager zusammen 

darunter: 
Massenlager 

Wohnlager 
Durchgangslager 
Grenzdurc~ lage.r 
Notaufnahmelager 
Auswandererlager 
Notunterkünfte Ost 
Sonstige Lager 
Lager zusammen 

darunter: 
Massenlager 

58 297 
11 511 

69 800 

111 511 

' 6 616 
j Gm 

I 
l 
I 

13 337 

8 074 

61154 
620 

47 
1 976 

7 91!4 . 

I 11 741 

.I
I 10 044 ) 

Wohnlager 1 1 819 i 
Durchgangslager ,, 1 02~ 1 

Grenzdurchgangelager -
Notaufnahmelager J 

47 756 i 1 015 
- 111 511 

47756 12 526 

- ! 11 511 

1 811 I 795 
737 14 921 

: I ~ 
- I 
- I -

254815716 

1 154 5 101 

39 511 
392 
25 

I 1 993 i 88 

1
' 13 

- 695 

63~ /5 11~ 
40 565 7 907 

971 : 151 
115 I 001 

~ I 
- ! 

195 
38 

252 

Schleswig-Holstein 

1881 

1 881 

256 
4il7 

703 

50J 

i 2 91~ 9 432 

2915 9432 

• I • 

. 1780 116 740 . 
1 4: 23: 

I 1 822 16 977 

I 64 656 

Niedersachsen 

31 854 1~ I 9~ 
~ I : 

·- I • - 12 

1462 9 377 31 854 

12 I 12 

1~ I 3ffi 

13 

6 G!O 

6 020 

4657 
46 

- I 

4 703 

105 

21 999 

71 

131 l 

259 

259 

1 226 
28 

1 254 

72 

2 135 

2 135 

18 

705 

705 

2 447 
3 

• 
2450 

18 

1560 

1560 

2 I 

190 

190 

115 
2 

117 

5 

479 

479 

3 

Auswandererlager 38 I 
Notunterkünfte Ost I 460 
r.S~on~st~ig~~e~La~geer~~-------~~~-~~~--r~~-~--~-~~-~-~~1~1~W~+-~~~0~--+.11~7-r--~~~---i7~ 
lager zusa11111en !I 33lt0 1 281 1 342 - . 1 123 1 498 791 135 27 10 

darunter: 1 I 
l~assen lager J 156 i 115 34 - . j 7 . - I 
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- 2 -
noch: IV. Vertriebene, Zugewanderte, Evakuierte sowie Aus Iänder und Staa.ten lose in KFH-(Kriegsfo lgenhi lfe)Lagern 1) 

und anderen kriegsbedingten Lagern · 
am 30. Juni 1955 

noch:1, Lagerinsassen der verschiedenen Lagerarten in oon Ländern des Bundesgebietes und in Borlin (liest) 
Lageri nsassen --------~------~-

' in Kriegsfolgenhilfe·Lagern i in anderen kriegsbedingten Lagern . 
I ' 
I Art der Lager I . darunter I darunter 
I ins .. Z ,( E 1 Ausländer ins1 

1 

E ! Aus Iänder ' Vertrie- t Vertrie- luge· va· d 
I gesamt uge- va- , d gesam 

kuierte staa:n lose I bene wanderte kuierte ~t tunl · bene wanderte aa en osa 

Nordrhein-Westfalen 

Wohnlager 4 959 501 37 I 51 
I 

4 210 1 456 ' 653 I B3 212 15 ! I 

Durchgangslager 7 436 I 3200 4 227 I 
I - - ' . - . - -

Grenzdurchgangslager - . . - I . I - . . . . 
Notaufnahmelager - . 

I 
. I - I - - . - - -' ' Auswandererlager . I -. - i - . . . . -

Notunterkünfte Ost 39 240 8 r47 i 30 271 187 1r4 . . . . -
Sonsti.9.e laQer . I . . . . . - . . . 
Lager zusammen 51 635 ! 11757 34 535 238 4 314 H56 653 B3 212 15 

darunter: 
I 10 191 I 3 506 I 6 618 

I I Massenlager I 17 42 ' -, . I . . . • 
~ 

I ' . 

Wohnlager - i . 
1113~ ! . ~ + I 737 516 i 75 40 5 

Durchgangslager I 2' 015 I 549 I . 325 . . . . . 
Grenzdurchgangslager 

I 

I . I . . - . - . . . 
Notaufnahmelager 493 83 406 I . 4 . i I 

. - - -
Auswandererlager ' i - - - I - . . . . - -
Notunterkünfte Ost 2590 747 ·.1 792 I - 1 . . - - -I 
Sonsti]e Lager ' - - - - - - - - . -Lager zusammen 1 5 098 1 379 3335 . 330 737 516 75 40 5 

darunter: I I I 1·\assenlager ! 775 231 51!4 I ' - . 227 181 45 - -
. Rheinland-pfaJz 

Wohnlager I 710 I 205 ! 500 
i - I - ' - - ; - . -Durchgangslager I 248 140 94 I ' I i I - . ' - - - . . 

Grenzdurchgangslager ' - I ! I . . . - - . - - -I I Notaufnahmelager ,. . - . - . 
I 

. - - . . 
Auswandererlager . . - I - - - -

! 
- . -

Notunterkünfte Ost 
i - - - ' - - - - . . -

Sonstige Lager - - . - I - - - - . - . 
• 

Lager zusammen : 958 345 594 I - I - - - I 
. - . 

darunter: I I Nassen Iager 639 226 I 398 I - - - - - . -
Baden..Württembe!Jl 

Uohnlager I - i - I - i - I . I 9090 i 1994 ; 717 I 524 I 451!4 

f 

I I I I ' Durchgangslager - ,. .. I - I - i I . - - - I - -
Grenzdurchgangslager I I I I ' - . - I - - I .. 

' 
I 

- - - -Notaufnahmelager I ' I I - I - ! - I - - . - - . -Auswandererlager ' - - . - - I - I 
I 

:22 285 ' - I - - -
Notunterkünfte Ost 16 421 13 537 . I 

I so, - - - . . 
. Sonsti~ Lager - - - - • i - - I - - -
Lager zusammen 35 421 13 537 22 285 . 8019000 I 1 994 ' 717 524 451!4 

darunter: 
28 021 110 473 

I 

I 
I 

I 
I Massen Iager j17 157 i 80 I - ! I - - I - - -. 
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• 3.' . 

noch: IV. Vertriebene, Zuoe·•anderte, Evakuierte sowie l<lsländer und Staatenlose in KFfi.(Kriegsfolgenhilfe)Lagern 1) 
und anderen kriegsbedingten Laaern 

am 30. Juni 1955 

noch: 1, Lagerinsassen der verschiedenen Lagerarten in den Ländern des Bundesgebietes unfin Berlin (';lest) 

Lagerinsassen L\ 

I in Kriegsfolgenhilfe-Lagern in anderen kriegsbedingten Lagern 
Art d!'( Lager darunter . darunter 

ins- I I Aus Iänder ins- l I Auslände Vertrie- Zuge- j Eva- ' I Vertrie- Zuge- , Eva- d gesamt ' und gesamt bene wanderte kuierte ' bene wanderte ! kuierte Staa~los 
I Staaten lose 

Bayern 
Wohnlager i 24 998 I 20 331 ' 548 ' 217 3 247 I 6 ffi6 41X'4 i 250 i 166 457 I I i 
Durchgangs Iager 842 I 661 I 

I - I - - - I - - - -
Grenzdurchgangslager 1560 1 521 - 17 2 - - I - I - -
Notaufnahme Iager ' -- - - - - - - - -
Auswandererlager - - - - - - - - - - I 
Notunterkünfte Gst 13 931 4 001 9 928 - 2 - - - - -
Sonstiqe Laqer - - - - - s.~ 49 - - 1 
Lager zus""""n 41 331 25 853 10 476 234 3 912 6736 4 053 250 

I 
166 458 

darunter: 
18 o16 I I I ' 

Massen Iager 6001 9 731 ! 17 2(,57 ' 5:1 49 ' I 1 I - I -

Bundesgebiet 

Wohn Iager i 158 55S 1 111 086 I 5 039 ; 3 851 i 21 619 i 76 31.1 1 39 974 i 4763 I 5 656 I 5808 
' 

I 
' I ' 3 I Durchgangs Iager 30 416 5142 22 879 I 463 1 036 I 237 46 28 2 

Grenzdurchgangslager 1 607 1 546 13 I 17 ' 2 I I I I - - - - -
83 i I 

Ndaufnahnra Iager 2 469 1 101 - 4 i - - - • - I - i I I I I Auswandererlager I 38 - I 38 - - i - - -
I 

- -
Notunterkünfte Ost 100586 27 164 69 6llfi I 187 212 

i 
I - - - - -

· Sonstioe Laaer - - - ! - - 1 242 709 117 25 8 
Lager zusammen 293 669 145 021 98 716 4 518 22 873 ' 77780 40 729 

I 
4900 

I 
5 684 5 818 

darunter: . I I I 
I 56 927 

I 
Massen Iager 87 427 22 428 I 54(1 i 2262 ' 1 (1'5 406 117 18 ' 6 I I 

I I ' i I I ; 

Berlin (West) 

Wohnla{jl!r ! 16 760 I 2 201 1 14 515 ' 9 I 21, ' - i - l - I - ! -' i ! 268 ' ' Durchgangs lagar 268 I ' I - . l - -
I 

- I - -
Grenzdurchgangslager - - - - - 1 - - - - -
Notaufnahmelager 9 038 - 9038 I - - - - -' - I -
Auswandererlager - - - - i - - - I - - -
Notunterkünfte Ost - - - - - - - I - - -' I Sonsli qe Laqer - - . - - - - - - -
Lager zusammen . 

I 
26 066 2 201 23 821 9 

I 
20 - - I - - -

darunter: 
Massen I ager I 16 456 756 15 686 - ' 12 -I - I - - -

I l ; I 
' I 

1) Einschl. der in den einzelnen Ländern gelegenen Gastlager anderer Länder.- 2) Einschl. beurlaubter Lagerinsassen. 
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I 

I 

noch: IV, Vertriebene. Zuge\lander\e. Evakuierte sowie Ausländer und Staatenlose in KFH-(Kriegsfolgenhilfe)Lagem ynd anderen 
krjegshedingbn.! aogro 

2. Oie Insassen von Lagcm mit Oauertelegung in den Ländern des Bundesgebietes und in Berlin (liest) nach der Dauer 
des Lageraufenthaltes und Grolle des Haushaltes 

a) Kriegsfolgenhilfe-lager . 

Insassen Hvon Laoern mit Dauerbeleouna in (im) 
Sch leswi.Q-Ho 1stein . ' Hamburg_ i Niedersachsen 

. davon I ! davon I · davon 
Dauer des Lager- i Mitglieder Lager- i I Mitgliederj Lager- ' 1 iiitglieder ' I Lageraufenthaltes insassen Allein- i vm Mehr- lnsassen Allein- I vw flehr- I insassen i All . von flehr-

·ins- I personen- ins- persenen- I , + Glil-

stehende ·stehende 1ns-
J stehende personen-

gesamt haus- gesamt haus- gesamt haus-I ha llunoen . I ' ha llunQen I ha ltungen 

L~rinsassen zusammen 
seit 1946 und.frühor : 27 496 i 3 437 24 (159 I 1 385 i 514 871 : 20 027 ! 2 474 i 17 553 

I i I ' ' 1947 bzw. 1948 9 177 679 ' 8 498 I 483 I 218 265 8 329 5ffi 7 821 
• 1949 ' 1950 9 424 600 i 8 824 720 174 546 11 298 502 I 10 796 
I 1951 II 1952 6144 366 I 5 778 1400 249 1 151 i 9 284 IHJ6 8 878 
' 1953 ' 1954 4 512 234 

I 
4278 1 907 286 I 1 621 9264 432 8 832 

seit 1955 878 49 829 312 124 I 188 2 143 100 2043 
olme Angabe I 112 12 100 . IHJ7 181 I 226 474 

I 
103 

I 
371 I I 

zusammen ! 57743 5377 I 52 366 . 6 614 1 71t6 4868 fi) 819 4525 56 294 
Zahl der Haushaltungen 20105 .s 377 14 728 3 186 1 746 ! 1440 i 19 545 4525 15 020 ' I 

darunter< · 
Vertriebene 

seit 1946 und früher i 24158 i 2 750 
I 

21 lHJB 257 I 134 I 123 I 12 635 I 9SII ; 11 @7 
I I ! 

I I I I 
i 

11 1947 bzw, 1948 I 7920 I 596 7 324 

I 
155 76 59 6 220 378 ! 5 842 

II 1949 II 1950 I· 7268 509 I 6 759 201 I 49 152 8 006 354 I 7 652 I I 

I I H 1951 II 1952 4 397 

I 
270 I 4 127 454 BB 366 I 5666 247 5 419 

• 1953 • 1954 3300 178 I 3 122 I 669 70 599 I 5 21HJ 278 4962 
seit 1955 626 33 593 75 18 I 57 1 264 59 1205 
c~ne Angabe 87 8 I ,19 20 

I 
11 I 9 253 

I 
32 231 

zusammen 47 756 4344 I 43 412 1 811 446 I 1365 39 294 2 346 36 948 
I Zah 1 der Hausha ltungon 16 648 4344 12 304 854 446 I lHJB ; 12 296 2 346 9 950 

Zu!J!!wanderte 
seit 1946 und früher I 259 i lill. ·i 219 ; . 41 I 30 I 11 I 174 I 11 i 163 

II 1947 bzw. 1948 I 173 I 13 i 1fil i &J 30 3U 305 22 

I 
283 

' 1949 n 1950 ' 184 

I 
10 ' 174 I 109 30 79 399 I 17 382 I I 0 1951 ' 1952 158 13 I 155 I - 179 30 149 4!14 30 414 

I i ! 
' 1953 n 1954 173 19 154 I 356 47 

I 309 541 24 517 
seit 1955 56 6 

I 
50 

I 
48 20 28 I 109 4 105 

ohne Angabe 2 - 2 2 2 I - 10 2 B 
' I I zusammen 1 015 101 I 914 I 795 189 606 1982 110 1 872 

Zahl der Haushaltungen 356 ' 101 I 255 379 ! 189 I 190 J 631 110 521 

Evakuierte 
seit 1946 und früher I 678 I 69 ' fiJ9 30 I 10 I 20 I 414 I 21 i 393 

j ' ' I I ' 11 1947 bzw. 1948 356 31 ' 325 i 24 I 7 17 217 12 205 

1 
I I I II . 1949 II 1950 i 410 15 395 

I 
26 6. 20 254 10 I 244 

II 1951 II . 1952 224 . 13 

I 
211 ~ t-

7 83 235 9 226 
' •]953 • 1954 161 - 161 I 14 49 259 I . ·14 245 

seit 1955 45 1 I 44 I 17 14 3 36 2 34 
ohne Angabe 7 1 6 i 6 6 23 1 22 I -
zusariimen 1881 . . 130 ! 1 ]51 256 64 192 1 433 I 69 1369 
Zahl der Haushaltungen 599 ' 130 469 i 113 64 49 i 440 69 371 

Ausländer und Staatenlose 
seit 1946 und früher ' 1 794 ' 526 1 268 910 217 ' 6 036 ' 1 383 ' 4 653 i 693 I I ' I 

' 
I I I I 11 1947 bzw. 1948 259 12 ! 247 ! 176 ! 36 i 11HJ I 814 G7 747 

n 1949 II 1950 lHJ3 34 i 369 I 214 i 26 188 ' 797 69 I 728 I n 1951 n 1952 253 25 238 
I 

235 14 221 I 823 58 I 765 ' I 
H 1!J53 H 1954 167 I 18 I 149 159 I 12 147 ffi5 34 571 

I seit 1955 25 2 I 23 
I 

28 I 5 23 
I 

131 7 124 
ohne Ar,Jabe 

I 
4 1 I 3· 56 I 33 23 107 61 46 

' zusammen I 2 915 618 2 297 I 1 778 ! 343 I 1 435 I. 9 313 1679 7634 
Zahl der Haushaltu 1 315 618 ' 698 I J09 i 343 i 466 3 936 ! 1679 . 2 257 en ng 
1) Ohne beurlaubte Lagerinsassen. - ::8 -

• 

• 
. 
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• 

noch: IV, Ver\rjebene ZugeHanderte. Evakuj arte sowie 1/Js lärder und Staaten lose in KFH-(Kriegsfo lgenhi lfe )Lagem und anderen 
· · · · ·· kriegsbedingten Lagere · · 

noch; 2. Die Insassen von Lagern mit Dauerbelegunq in den Ländern des Bundesgebietes und in Berlin (West) nach der Dauer 
des Lageraufenthaltes und Größe des Haushaltes 

a) Kriegsfdgenhi lfe-Lager• 
i Insassen 1) von Laoern mit Dauerbeleouno in (im) 
I ßreUEn ! Nordrhein-\lestfa len Rhein land..Pfa lz 
I I davon I ! davon I davon I 

Dauer des ' Lager- 'fiitglieder 1 Lager- i Mitglieder Lager- flitg liede I 
Lageraufenthaltes insassen Allein- von Mehr- insassen Allein- von Mehr- insassen Allein- von Mehr-

ins- stehende personen- ins- stehende rersonen- ins-
stehende 

personen-
gesamt haus- gesamt haus- gesamt haus-

ha ltungeo i ha ltunoen ha ltunoon 

La~rinsassen zusal!llllen 
seit 19116 und früher i 501 i 28 ' 473 I 2 759 : 751t 2 (05 I 12 2 I 10 ' I ' 1947 bzw, 1948 I 203 7 196 309 i 31 278 1 1 -

' 1949 ' 1950 227 6 221 565 I 73 lt92 3 - 3 
• 1951 • 1952 242 14 228 595 55 5lill 7 - 7 
' 1953 ' 1954 504 26 478 4lill 18 422 \59 57 lill2 

seit 1955 141 9 132 250 17 233 228 128 100 
ohne Angebe 1 -

I 
1 2 1 1 - - -

zusammen I 1 819 90 1 729 I 4 920 949 3971 710 188 522 
Zah 1 der Haushaltungen 513 90 ' 423 I 2006 91t9 1 137 339 188 151 

darunter: 
Vertriebene 

' seit 1946 und früher 348 I 11t I 334 194 31 163 i 11 1 10 ! 

I 
I 

' 1947 bzw, 1948 126 3 123 35 6 29 I 1 1 -
• 1949 ' 1950 113 4 109 fiJ i 9 51 I - - -
' 1951 n 1952 Bit 4 80 43 I 3 4' I 2 - 2 

1953 ' 1951t 236 
I 125 13 112 ' 11 225 131 I 2 129 

seit 1955 63 5 58 31 I 1 31J 66 30 36 
ohne Angabe 1 - 1 1 I - 1 - - -
zusammen 971 41 930 495 I 52 443 205 45 1fil 
Zah 1 der Haushaltungen 271 41 230 169 52 117 90 \5 45 

Zu~wanderte 
seit 1946 und früher 29 ! 1 I 28 

I 
- I - ! - I 1 1 -

n 1947 bzw, 1948 5 - ! 5 - - - I - - -
' 1949 ' 1950 10 - 10 1 

I 
1 - 3 - 3 

n 1951 • 1952 5 - 5 I 4 4 5 - 5 -
' 1953 ' 1954 90 7 83 18 2 16 333 44 289 

seit 1955 12 1 11 14 - 14 158 98 60 
ohne Angabe - - ' - - - - - - -
zusammen 151 9 i 142 37 I 3 34 500 143 357 
Zahl der Haushaltungen 46 ! 9 I 37 12 3 9 ' 248 143 105 

Evakuierte 
seit 1946 und früher 

I 
- I -

I 
- 28 I 1 i 27 I . - I - -

' 1947 bzw. 1948 - I - - 1 I - I 1 i - I - -
0 191t9 ' 1950 i - - - 7 j - 7 - I - -
' 1951 ' 1952 I - - I 1 1 - - -I - -
' 1953. ' 1954 - - - 5 - 5 - - -

seit 1955 - - - 9 - g - - -
thne Angabe - - - - - - - - -
zusammen - - - 51 I 1 5G - - -
Zah 1 der Haushaltungen - I - - I 12 1 I 11 - - -

Aus Iänder und Staaten lose 
seit 1946 und früher 35 ' 10 25 I .. 2 518 I 722 ' 1 796 I - l - -

i ' ' ' ' 1947 bzw. 1948 9 2 ' 7 264 ' ~ I 239 -I ' - -I 

I 
n 1949 II 1950 18 2 16 I 484 ' 421 - - -I 
• 1951 ' 1952 20 5 15 I 529 52 I I 477 - - -
' 1953 ' 1954 19 2 17 I 254 13 241 - - -

seit 1955 1 1 I 1 I 128 15 113 ' - - -
ohne Angabe - - I - I - - - I - - -
zusammen 103 22 I 81 4177 I 890 3 287 - I - -I I ' z 1 de H ausha ltun en 45 22 t 23 I 1 850 890 ! 960 - ! - -ah r g 
1) Ohne beurlaubte Lagerinsassen. 
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nod';: IV. Vor{riebone, Zugeuander:te, Eva~uierte •ow.ie. Ausläl)der und§taaten lqse i ~ KfHc(Ktieg~folgenhi lfe )lagem und .andQren 
kriegsbedingten Lagern. 

ncoh: 2. Oie Insassen von Lagern mit Oauerbelegung in den Ländern des Bundesgebietes und in Berlin (:·Jost) nach der Dauer . 
des Lageraufenthaltes und Größe des Haushaltes 

a) Kriegsfo lgeohilfe-Lager 

I Insassen 1) von Lagern mit Oauerbe leouno in (im I 
Bayern \ Bundesgebiet 2) ' Berlin {!4est) ., 

davon ' I davcn . j 1 davon ' 
Dauer des Lager- IMitg lieder 

I 
Lager- i i Mitglieder \1 Lager- 1 i ~litglieder 

Lageraufenthaltes insasSon Allein- lvon Mehr- insassen l Allein- I von Mohr- 11 in~assen1 Alleln-I von Mehr-
fns- ipersonen- ins-

·r stehende I personen- / 1ns- I stehende personun-
gesamt stehende l gesamt 1 haus-

l haus- I gesamt . • haus-
lha ltunoen I i ha ltunqen I ! ha ltunaen 

. 

L aqer1 nsassen zusanmen 
früher 10 008 : 1 89J ' 8 118 I 62188 I 

1 seit 1945 und ,, 9099 53 089 I 1 I 1 I -
' 1947 bzw, 
II 1949 U 

191,8 
1950 

II 1951 n 
• 1953 ' 

soit 1955 
ohne Angabe 
zusammen 

1952 
1954 

Zah 1 der Huush a ltungen 

seit 1945 und 
11 1947 bzw, 
n 19~9 II 

" 1951 • 
II 1953 n 

seit 1955 
ohne Angabe 
ZUS21lrf.Ct1 

früher 
1948 
1950 
1952 
1954 

. 

Zah 1 der Haush altungen 

so it 1 946 und 
11 1947 bzw. 
' 1949 ' 
U 1951 II 

' 1953 • 
seit 1955 
ohr.e Angaba 
zusamm3n 
Zah 1 dar Haush 

seit 1945 und 
' 194 7 bzw, 
n 191f9 n 
' 1951 .n 

' 1953 ' 
seit 1955 
ohne A1gaoe 
zusammGn 
Zah 1 drr Haush 

Beit jQll~ und 
' 1C47 bz·•· 
1 1949 n 
II 1S51 II 

11 1953 " 
seit 1955 
ohne Angahe 
zuo:;ammen 

friiher 
191,8 
1950 
1952 
1954 

a ltungen 

früher 
1948 
1950 
1952 
1054 

a ltungen 

früher 
191,8 
1950 
1952 
1954 

I 

i 
I 

I 

' ' i 

I 

I 

. I 

i 

I 
l 
I 
i 

4046 639 
5 010 593 
2 318 187 
2 211 160 

328 9 
16 3 

24 737 3 1,81 
I 9 437 3 1,81 

8005 9€9 I 

4 361 559 I 
I 

4 211 453 I 
1 676 94 

I 
1 560 89 

255 5 
10 2 I 

20 078 2 191 I 7 142 : 2 191 

75 ' 14 
I 74 12 

157 25 ' i 
141 11 

I 82 1 
11 1 I 
3 -

543 64 
193 64 

64 

I 
13 I 50 17 

43 I 6 I 
34 I 2 

I 23 ' 2 
3 -- -

217 40 
85 40 

1 735 ' 859 ! 

297 47 I 
i 1;40 1Gl I 

302 75 
I 435 

I 
65 

37 3 
- -

3246 1 149 

4 207 I 23 348 2003 21 265 2 I - 2 
4'117 27 247 1 91,8 25 299 288 6 282 
2 131 19 990 1277 18m 1 174 63 1 111 
2 J51 19 297 1 213 18 084 12 062 018 11 044 

319 4 280 436 3844 3 188 646 2542 
13 1 012 300 m 11 - 11 

21 256 157 362 16 356 141 006 16 726 ~ 734 14 992 
5 956 55 211 16 356 38 855 . 5 740 734 4006 

darunter: 
Vertriebene 

7 016 45 600 ! . 4 917 40 691 1 1 -
3802 18 798 1619 17 179 - - -
3 758 19 859 1 378 18 1,81 75 - 75 
1 582 12 322 7J6 11 616 287 6 281 
1 471 11 261 641 10 620 1564 77 1 487 

25J 2 380 151 2 229 267 26 241 
8 382 53 329 - - -

17 837 110 610 I 9465 101 11>5 2 194 110 2 084 
4 951 37 47J ' 9465 28 005 592 110 482 

Zu~wanderte 

I 61 I 579 ' 97 482 i - I - -' 62 617 ' 77 540 2 2 I -
132 863 83 780 210 6 204 H 

130 946 84 862 883 57 826 
81 1 593 144 1 449 10 464 941 9 523 
10 408 

I 
130 278 2920 620 2300 

3 17 4 13 11 - . 11 
479 5 U<3 I 619 4 404 14 400 lll~ 1 u ooo 
129 1 865 619 I 1 246 . 5 137 i1 624 3 513 

Evakuierte 
51 ! 1 214 i 114 i 1 100 I - I - I -
33 61,8 I 67 581 ' I I I - - -
37 I 740 i 37 703 - I - -
32 584 31 553 - - -
21 1,81 8 511 30 8 -
3 110 17 93 1 - 1 
- 36 8 i 28 - - -

177 I 3 843 I 304 I 3 539 9 - 9 
45 1 249 3J4 91t5 2 ' - ' 2 

Ausländer und Staatenlose 
876 13028 i 3 717 9 311 i - I I I - -
250 1 819 ! 189 I 1 E3J I 

I I " 
- - -

340 2 356 294 2 062 r. 3 - 3 
227 2 172 I 229 ! 1 943 1 - . 1 
370 1 639 l 144 i 1 495 16 16 

I I -
34 351 33 318 - - -
- i 167 95 I 72 - - -

2 097 4 701 ! 16 631 20 - 20 I I 1 21 532 I Ii ? ~-::un en 1844 1 149 I 695 ' 9 Bcü 4 701 i 5 099 ' -Zeh 1 r'c.r f:.:uso g 4 4 
1 ) Core bour laubte Lageri nsassen.- 2) illne Hessen urd Baden-·i1ürttemberg, wo keine KfH-Lager mit Oauerbe lcgung vorhanden sind, 
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noch: IV. Vertriebene, Zugewanderte, Evakuierte sowie. Ausländer und Staatenlose in KFH-(Kriegsfolgenhilfe)Lagern und anderen 
kriegsbedingten Lagern 

. nöch: 2. Oie Insassen von lagern mit Oa~J?fbelegong in den Ländern des Bundesgebietes nach der Dauer 
des Lageraufenthaltes und Größe des Heushaltes 

b) andere kriegsbedingte Lager 
-----~------~-~~----.-~~~~~~~~~---------~ i Insassen 11 von Lagern mit Oauerbe 1 egu in [im I 

r-·--~-------·- r-~~~~~~~~.!!!...l!~~=----

Dauer des 
Lageraufenthaltes 

seit 1946 und früher 
' 1947 bzw. 1946 
• 1949 • 1950 
• 1951 • 1952 
• 1953 • 1954 

seit 1955 
ohne Angabe 
zusammen 
Zahl der Haushaltungen 

seit 1946 und friller 
n 1947 bzw. 1946 
n 1!Jil9 II 1950 
• 1951 • 1952 
' 1953 n 1954 

seit 1955 
ohne Angabe 
ztJsarrmen 
Zahl der Haushaltungen 

sei t 1946 und früher 
' 1947 bzw. 1948 
' 1949 • 1950 
n 1951 ' 1952 
• 1953 ' 1954 

seit 1955 
ohne Angabe 
zusammen 
Zahl der Haushaltungen 

seit 1946 und früher 
• 1947 bzw •. 1948 
H 1949 ° 1950 
• 1951 • 1952 
' 1953 II 1954 

seit 1955 
ohne Angabe 
zusammen 
Zahl der Haushaltungen 

seit 1946 und früher 
' 1947 bzw. 1946 
u 1949 " 1950 
II 1951 O 1952 
' 1953 ' 1954 

seit 1955 
ohne Angabe 

1 ___ , Sch 1 eswi g-Ho lstei n -· --+---~..!'H~am~bu:!.'!...ro..,.....__ Niedersachsen 
\ __ .)::da~von~~,....,..-1 1 diwon 1 davoo 

Lager- t I flitglieder Lager- I Mitglieder Lager- Mitglieder 
in:assen I Allein- von Mehr- Insassen Allein- von Mehr- in:assen Allein- von Mehr· 

1ns- l::J personen- ins- J t h nd personen- lOS· t h'nd personen-
gesamt ste ende haus- gesamt s e 8 e haus- gesamt i' e e e haus-

- ····- haltungen 1 ____ c.J!a.ltungen c.. I hallungen 

I 3 117 
1 263 
1 222 
1542 
1781 

432 
23 

9360 
3 053 

1 2 215 
I 981 

8ffi 
843 
959 
202 
17 

6 020 
2 010 

46 
22 
36 
42 
86 
25 

259 
64 

425 
49 
96 
56 
66 
10 
1 

705 
231 

98 
11 
21 
32 
23 
5 

221 
116 
125 
61 
98 
32 
4 

140 
95 
66 
42 
55 
18 
3 

439 
439 

3 
4 
5 
3 
5 
1 

21 
21 

30 
1
. 

3 
7 
4 
2 

1 
47 
47 

31 
1 
3 I - I 
1 ' 

: I 

~agerinsas~en_z~_sa~ 
2 696 ' 3 449 ' 
114s 2121 I 
1 097 3 347 
1 415 2 936 
1 6B3 3 446 

400 565 
19 264 

8 715 16 732 
2 366 5 278 

darunter: 
Vertriebene 

2075- 901 1 

886 '119 
717 1155 
801 ·790 
904 706 
164 11ll 
14 19 

5 581 4 653 
1 571 HBO I 

43 
18 
31 
39 
63 
24 

238 
63 

395 
46 
89 
54 
64 
10 

656 
164 

Zugewanderte 
% ' 

160 
263 
309 
325 

51 
2 

1 226 
387 

EYakuierte 
891 i 
476 
\ffi 
266 
331 

53 
5 

2 445 
657 

2'11 
172 
132 
156 
180 

64 
66 

1 067 
1 067 

70 
75 
36 
45 
39 
11 
3 

279 . 
279 

13 
12 
10 
9 

15 
5 

64 
64 

28 
12 
8 
7 
5 
1 

61 
61 

Ausländer und Staatenlose 
67 20 I i 10 5 
18 27 
32 22 
22 31 
5 9 
- 1 

2 
1 
3 
2 
1 

3152 I 

2 549 1 
3 215 
2182 
3 268 

501 
100 

15 665 
4 211 I 

8311 
904 

1119 
745 
667 
92 
16 

4 374 
1 2()1 

83 ' 
146 
273 
300 
310 
46 
2 

1162 
323 ' 

863 ' 
4641 
395 I 

I 279 I 
326 

52 
5 

23tflt 
5!li I 

18 
- 4 I 
24 
20 
30 
9 
1 

6071 
5 414 
6 123 
5 414 
5 210 
1 364 

177 
31 793 
9 872 I 

6 248 
4 460 
4 242 
3 298 
2 912 

693 
84 

590 i 
321 
361 
282 
296 

66 
35 

1 971 
1 '171 

432 
256 
256 
177 
177 
46 
8 

21 957 
6900 

1 356 I 1 356 

288 
259 
412 
445 
527 
180 
20 

2131 
724 

709 i 
199 I 

~~ II 

162 
43 
10 

1 557 . 
455 

111 i 
43 

106 
114 
85 
19 

26 I 
25 
33 
28 
26 
12 
5 

155 
155 

47 1 
8 I 

8 i 
1~ I 
1 
1 

35 I 

8 
13 
8 

12 

7481 
5093 
5762 
5132 
4 914 
1 200 

142 
29 8Z2 
7901 

5 816 
4 222 
3966 
3121 
2 735 

645 
76 

20 6()1 
5 552 

262 
234 
379 
417 
5()1 
168 
15 

1 976 
569 

662 
191 
185 
231 
155 

42 
9 

76 
35 
93 

106 
73 
19 

zusammen 190 154 115 ' 
40 ' 42 i 

9 
9 

106 478 
205 

76 
76 

402 
129 Zahl der Haushaltungen I 76 33 ' 

1) Ohne beurlaubte Lagerinsassen. 
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noch: IV, Vertriebene, Zugewanderte, Evakuierte sowie Ausländer und Staatenlose in KFH-(Kriegsfolgenhilfe)Lagern und anderen 
·" '"--'lri'egsWdi ngten Lagern -

noch: 2. Oie Insassen von Lagern mit Oauertelegung in den länderil des Bundasgebietes nach der Dauer 
des Lageraufenthaltes und Größe des Haushaltes · 

b) andere kriegsbedingte Lager 

Insassen 1) voo Lagern mit Dauerbelegunq in (im) 
Bremen ' Nordrhein-Westfalen I Hessen 

davon davon davon 
Dauer des Lager- I Mitglieder I Lager- Mitglieder Lager• Mitg 1i eder 

Lageraufenthaltes insassen Allein- . voo. Mehr- I insassen Allein- von !lehr- insassen Allein- von Mehr-
I ins- t h d 1 personen- . ins- stehende persooen- ins .. stehende personen-

I gesamt s e en e haus- gesamt ! haus- gesamt haus-
ha ltungen I haltUnJten haltungen ' 

la~erinsassen zusammen 
seit 1946 und früher 409 30 I 379 i 469 i 19 450 234 1 26 i 206 I ' 

n 1947 bz\1, 1948 218 43 175 ' 76 I 2 74 156 33 123 
' 1949 ' 1950 248 9 239 129 I 4 125 172 7 165 
n 1951 0 1952 295 10 285 163 6 157 100 6 94 
" 1953 ' 1954 265 8 257 420 13 407 53 . 2 51 

seit 1955 58 12 46 199 18 181 22 1 21 
ohne Angabe 5 1 4 - - - - - -
zusammen 1 498 11J 1 :JH> 1 455 52 1394 /J/ 15 552 
Zahl der Haushaltungen ' 479 113 366 400 52 338 242 . 75 167 

darunter: 
Vertriebene 

seit 1946 und früher 228 I 22 206 I 304 ' 18 286 151 ' 20 131 
' 1947 bZ\1, 1948 143 25 118 53 1 52 139 26 113 
n 1949 ' 1950 158 7 151 59 2 57 119 4 115 
• 1951 I 1952 141 3 138 71 5 fii 64 4 6D 
' 1953 • 1954 94 5 89 114 5 109 30 1 29 

seit 1955 27 10 17 52 8 44 13 - 13 
ohne Angabe - - - - - - - - -
zusammen /~I /Z II~ 553 39 b14 51b 55 461 
Zah 1 der HaushaltUf19en 272 72 I 200 I 189 39 150 165 55 110 

Zu~ewanderte 
sait 1946 und früher I 21 3 18 I 7 - 7 I 14 3 11 

n 1947 bzw, 1948 I 19 9 10 10 6. 4 -- - -
' 1949 • 1950 15 1 14 14 1 13 16 1 15 
" 1951 • 1952 46 1 45 5 - 5 14 1 13 
' 1953 " 1954 32 1 31 42 2 40 15 1 14 

seit 1955 2 1 1 15 3 12 6 1 5 
ohne J\I19'1be - - ~ . ~'- - - - - - -
zusammen I 135 16 119 83 I 6 77 75 13 62 
Zahl der Haushaltungen 49 16 33 ! 24 I 6 18 30 13 17 ' ' 

Evakuierte 
seit 1946 und früher I 18 

i 
1 ' 17 i 128 1 I 127 I 27 I 1 2t I i I I 

I ' 1947 bzw. 1948 7 2 5 ' 10 10 2 2 ' - . I 

" 1949 " 1950 - - - 16 I - 16 8 - 8 
' 1951 " 1952 - - - 11 1 10 3 - 3 
fl 1953 II 1954 2 - 2 38 1 37 - - -

seit 1956 - - - 9 1 8 - - -
ohne I<Jgabe . - - - - I - - - -
zusamnen 27 3 Z4 212 I 4 200 401 1 39 
Zahl der Haushaltungen 10 3 ' 7 53 4 49 I s I 1 7 ' 

Ausländer und Staatenlose 
seit 1946 und früher i - - -

I 
1 I - 1 i ~ I - ' 5 

II 1947 bZ\1, 1948 ! 1 i 1 2 I 2 I i - - I -· -
D 1949 II 1950 1 

I - 1 3 ' - 3 - - -
' 1951 ' 1952 3 1 2 1 1 - I - - -• 1953 • 1954 3 t - 3 4 - 4 I - - -

~seit 1955 1 1 - 4 - 4 - - ·-
ohne Angabe 1 1 . - - - - - - -
zusammen '10 ~ I b 1o I - 15 5 - 5 
Zahl der Haushaltungen 5 4 2 "6 ' - 6 1 I - 1 
1) Ohne beurlaubte Lagerinsassen, 
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I. 

noch: IV, Vertri ebene, Zugewanderte, Evakuierte sowie Aus ländGr und Staaten lose in KFH-(Kri egsfo lgenhi lfe )Lagern und anderen 
kriegsbedingten Lagem 

,noch: 2. Die Insassen von lagern mit Dauerbe legung in den ländem des Bundesgebietes nach. der _paue" 
des Lageraufenthaltes und Größe des Haushaltes 

b) andere kriegsbedinge Lager 

Insassen 1) von Lagern mit Oauerbeleoun in (im) 
I Baden.Württemberq i Bavern Bundesgab i et 2) 

davon ' davon davon 
Dauer des Lager- I tmglieder Lager- tlilgliedGr Lager- Mitglieder 

Lageraufenthaltes insassen A 11 . von ~lehr- insassen Allein- von 11ehr- insassen Allein- von Mehr-
ins- e1n- ins-t h d personen- ins- stehende • personen- stehende personen-

s e en e 

1 

ha haus- gesamt haus-gesamt us- gesamt 
haltunoen ! haltungen haltungen 

~-~-

I 
La2erinsassen zusammen 

seit 1946 und früher 3 312 633 2 679 ! 1 960 178 I 1782 21 021 i 1994 ' 19 027 I I 
11 1947 bzw. 1948 946 147 799 I 1 076 87 989 11 870 923 10 947 
' 1949 • 1950 1 018 129 889 1121 82 1 039 13 380 849 12 531 
II 1951 U 1952 1 428 170 1 258 1 135 75 1('6() 13 015_ 772 12 243 
' 1953 ' 1954 1893 255 1638 1150 77 1 073 14 220 929 13 291 

seit 1955 428 102 326 270 18 252 3358 333 3 025 
ohne Angabe 6 4 2 6 - 6 481 110 371 
zusammen ~ w-1 'llf'IJ 

! ""' I b niJ Oll b LIJI II J4~ 
~~~I ~~: Zahl der Haushaltungen 3 507 1 440 I 2 067 2 213 I 517 1 696 25 044 

darunter: 
Vertri ebene 

seit 1946 und früher 359 I 28 331 

I 
1 413 109 1 304 I 11 819 ' 839 I 10 980 I 

" 1947 bZ\1, 1948 289 36 253 844 55 789 7 908 571 I 7 337 
II 1949 " 1950 252 I 34 218 617 38 579 7 406 463 I 6 942 
" 1951 II 1952 435 I 48 387 525 32 492 6 167 356 5 811 
II 1953 II 1954 563 I 88 I 475 524 31 493 5902 401 55üi 

.. 

I I I I seit 1955 94 I 29 65 116 2 114 1 300 126 1174J· 
ohne Angabe ) i l I i ,_ - lZl 15. .. 106-- - - -

j I t!!Jl 1-Zl 1sarnmen 1 993 i 264 1729 4 UJY 'Lbl j/72 4U bLZ Ztrl 
Zlhl der Haushaltungen ' m! 264 453 1 311 267 1 044 13 C52 2771 10 zs1 I 

Zu2ewanderte I seit 1946 und früher I 6 ' 2 4 I 35 7 I 28 513 ; 57 I 456 I I ' I I 

i~~ I " 1947 bzw. 1948 30 13 17 ! 43 3 40 72 I 471 I 

I H 1949 II 1950 58 ' 8 50 50 - 50 59 825 
' 1951 " 1952 200 I 24 176 45 4 41 1 1C6 I 70 1 035 
II 1953 II 1954 373 47 I 326 65 5 60 1 467 102 1 365 I seit 1955 49 16 I 33 12 - 12 340 39 301 

ohne Angabe - " - - - ... - I .. - .. • 12 5 1'1 1 

zusammen llb TIÜ bllb 250 19 Zjl '+ öl5 4U'> 4'>1H 
Zahl der Haushaltungen 289 110 179 88 19 69 1 675 404 1 271 

Evakuierie 
seit 1946 und früher 251 4 247 57 5 52 2 506 I 117 2 389 

II 1947 bZ\1, 1948 57 2 i 55 29 2 27 829 29 800 
" 1949 " 1950 68 2 I 66 33 1 32 817 26 791 I 
II 1951 II 1952 46 ' 46 21 21 666 22 644 - ' 
II 1953 ' 1954 84 3 81 21 3 18 704 21 683 

seit 1955 18 2 16 5 5 138 I 5 133 
ohne Angabe ' 16 2 14 
zusar::~en 524 511 166 11 155 5 676 I 222 5454 
Zahl der Haushaltungen 121 108 51 11 40 1 586 222 1364 

Ausländer und Staatenlose 
s~it 181t5 und früher 2 565 594 1 971 106 26 80 I 2 906 ' 688 I 2 218 

11 19'>7 bzw. 1948 482 82 400 42 10 32 5ili ! 11l3 483 
II 1949 II 1950 71 

I 
545 474 74 17 57 7771 107 670 

II 1951 II 1952 I 461 55 4i1i 115 13 102 748 ! 79 669 
n 1953 II 1954 348 20 328 88 12 76 582 I 46 536 I soit 1955 ! 89 3 86 33 7 26 160 l 11 149 

ohn'1 An~1be 5 . . -·\· ~ . .-. 
2 4 3 

;:IIS2"1!"18'1 4 495 . 828 3 667 458 85 373 
Zah 1 der Haushaltungen I 1 893 828 1 065 205 85 120 2 434 1 038 1 396 
1) Ohne beurlaubte Lagerinsassen. - 2) Ohne Rheinland-Pfalz, wo keine anderen kriegsbedingten Lager mit Oauerbelec;ung vorhanden sind, -
Eerlin (flest) hat auch keine anderen kriegsbedingten Lager mit Dauerbelegung. 
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3, Dia Insassen von Lagern mit Dauerbelegung in den Ländern des Bundesgebietes und in Berlin (West) 
nach der Stellung io Haushalt sowie nach der Stellung im Beruf 

a) Kriegsfolgenhilfe-lager 

i ----------~--------~----------------~----------------~~------------~ ' ,- Lagerinsassen nach der Stellung im Beruf 21 , 
Stellung 

im Haushalt 
Personen-

kreis Ins-
gesamt 

ErwerbstätiOie ~icht•rwerbstätioe t Kinder 
1----..--~da~von:!!!___,,__~--1 Arbsits- davon sowie 

Sr.lb- Ar- I' Bez.mte lose ins- selb- Angehörige Personen 
nnrl gesamt ständige clv1e ohne ständige beiter Angeste llt!!l Berufs lose Beruf Angabe 

---------J·-------L-----L---~-----~~~--~----~~~~~~~ 

A1leinstebende 
fli tg li eder voo Mehr-
personenhaushaltungen 

Alleinstehende 
f1i tg 1i eder von Hehr-
personenhauaha ltungen 

Alleinstehende 

Personen insg, 

darunter: 

Vertriebene 

Mitg 1f eder von Mehr- Zugewanderte 
personenhausha 1 Iungen 

Alleinstehende 
l•litglieder von Mehr- Evakuierte 
personenhaushaltungen 

Alleinstehende . Ausländer und 
Kilglfeder von Mehr- i Staaten lOSt; 
personenhausha ltungen : 

1254 

13668 

935 

11 594 

52 

258 
20 

Wt 
179 

355 

Schleswig-Holstein 3) 

' 1C5 

774 

5 

21 

3 

11: I 
9 565 

39 

15 ! 395 

137 10 

274 ! 
Ham~U!'J! 

36 ! 615 i 
I I 

m I 873 
i 

1 477 2 193 

121 535 

1 243 I 1 119 
8 

44 
2 

54 

31 

55 

25 

36 
16 

73 

253 

213 

' 

3 232. 

19 3B7 

2863 

16 879 

24 

233 
94 

542 

182 

721 

63 ! 562 I 303 

.3174 

7691 

2 824 

6 891 

24 

71 
92 

219 

169 

m· 

301 

58 

11 696 

39 

9988 

162 
2 

323 
13 

4911 

18 

17118 

11 

13 220 

387 

672 

4 

1008 

167 

• 

Alleinstehende I • 714 I 
Mltg ]fader von Kehr- Personen insg. i · 

1 . p•rso"'nluwsha ltungen 1 113 41 
darunter: 

Alleinstehende 239 10 l 

., 
942 I I 

i 
2C6 I 

294 1 

I 
130 I 

23 

401 
9 

519 1126 . 

132 65 

262 

65 

2 

864 2110 • 

10 
Mitglieder von Mehr- Vertriebene 
personenhaushaltungen 

Alleinstehende 
11itglieder von Mehr- Zugewanderte 
personenhausha 1 Iungen 

Alleinstehende 
Nilglieder von Mehr-

1 

Evakuierte 
personenhaushaltungen 

Alleinstehende 
Mitglieder von Hehr- Ausländer und 

Staaten 1 ose p!rsonenhausha ltungen 

348 I 

112 1 
i 
I 179 

30 l 
40 I 

135 

311 
I 
i 

14 

7 

5 

2 

9 

9 

96 
\ 

128 1 
25 

33 

112 ' 

ml 

46 
5 

5 
I 14 

26 

142 3S8 
51 24 

58 144 
15 15 

27 47 

128 4B 

185 333 

87 

24 

24 
15 

11 

46 

75 

271 

120 

36 

2 

258 

517 

2 

225 

4 

7B 
32 

606 



• 

• 

I 

noch: 3. Die Insassen von Lagern mitDauerbelegung in den Ländern des Bundesgebietes und in Berlln (West) 
nach der Stellung im Hauehalt sowie nach der Stellung im Beruf 

Stellung 
im Haushalt 

Personen-
kreis ins-

gesamt 

Alleinstehende I ! 1 496 
Mitglieder von Mehr· Personen insg.l 
personenhausha ltungen ! 13 572 

darunter: 
Alleinstehende 611 
Nltglieder von Hehr· 1 Vertrieber.o 
personenhaushaltun~9n 

Alleinstehende 
\ 9 561 

51 
llitg Hader von Mehr- Zugewan~erte 

personenhaushaltungen 
A 11 ei ostenende 
Mitglieder von Mehr- Evakuierte 
personenhaushaltungen 

509 
17 

322 

Alleinstehende I .. 691 
M·t 1• d. 11 h Auslander u~d 

1

. 1 g 1e er von e .r• St + 1 1 34, 
personenhausha ltuniJEIII , aa .en 080 't 

Alleinstehende ' • I , 
Hitglieder von Mehr- ! Personen insg. ·j 
personenhausha ltungen 1 I 

Alleinstehende 
Mitglieder von Mahr-
personenhaushaltungen 

Alleinstehende 
Mitglieder von Mehr-
personenhausha ltungen 

Alleinstehende 

' darunter: i 

Vertrieb~ne I 
' 

Zugaianderte 

Mitglieder von Mehr- Evakuierte 
personenhaushaltungen 

A)leinstehende 
Mitglieder von Mahr-
personenhaushaltungen 

Ausländer und 
Staateo lose · · 

552 

22 

312 

5 

52 

7 

15 

a) Kriegsfolgenhi lfe-Lagsr 

L~gerinsassen nach der Stellung im 8eruf2) 
Erwerbstätige ..::..;N::;;ich:..;:.;..t i-EN·-erbe-;-tät::: .. r-::io-Ee--,-1 ~K::-:i .. nd:-:er.......t 

davon Arbeits- davon sowie 
Salb- Ar· I. Beamte lose Ins- selb· Angehörig Personen 

t di b .. und gesamt ständige vhne ohne 
, s än ge emr !Anaeste llte Berufs lose Beruf Anaabe 

!Ji!!lersachsen 
124 

834 

57 

G18 

4 

36 
4 

19 
46 
88 

2 

22 

2 

14 

6 

1 

455 

ßOGit 

36 

394 
8 

271 
583 

1158 

18 

269 
5 

38 

5 

9 

- 35 -

193 

1 283 

99 

939 

11 

79 
5 

32 
62 
98 

5 

51 

2 

29 

8 

2 

5 

962 12 OOl 

3 008 18 615 

273 1 452 

1 726 13 416 
30 27 

80 499 
16 35 

22 1 
56 

8 

25 
1 

4 

12 

10 

454 

11 

273 
3 

33 

3 

22 

. 

1 917 

6 414 

1403 

51(ti 
24 

128 
33 

141 
351 
511 

zti 
128 

11 

87 

2 

6 

3 

2 

85 I 
12 201 

49 

B 311 
3 

371 
2 

292 
25 

1485 

1 i 

326 

186 
1 

'll 

20 

65 

21009 

10 

12 245 
2 

784 
1 

541 
47 

3.552 

320 

53 

34 



~· ; 

Stellung 

• 

noch: 3. Oie Insassen von Lagern mit .Oeuerbelegung in den Ländern des BundesgebieteS und in Berlin (lieet) 
nach der Stellung im Haushalt sowie r.ach der Stellung im Beruf 

a) Kriegsfolgethilfe-Lager 

i Lagerinsassen nach der Stellung im Beruf 2) 
ENerbsläHge ' RlC!iten~ertstätiQe ' Personen- davon ' davon . 

1 

im Ha"shalt kreis Beamte Arbeits- 1AngehöMge ins- Salb· Ar- lose ins- salb· 

lleinstehonoe 
·tgliedcr von Mehr-
e~onenhaushaltungen 

lleinste'1er.de 1ft. 
1 1~1 

p 
'iglierler von Mehr-
'·sr~)onenhc.usha l:ungen 

llei nslehende A 
141 
pe 
'tglieder von Mehr-

rsonenhaushaltungen 
Al 1,?1ndeh'3'lde 
l·h 'tg lider von Mehr-

~:"ec~~~-:~.1usha 11ungen 1 

l•instehende Al 
II! . '!:~ 1·i ::der von Mehr· 

' ersoneohaushaltungen , 

Personen insg. 

darunter: 

Vertriebene 

luge\landerte 

.. 
Evakuierte 

AllS lär.der ll!ld 
Staaten lose 

le;nsterande 
I Personen fnsg. · tq l i :xiP,r "on ~ahr .. 

er~~c:-:€;,1-.::.ushaHungen 1 

darunter: 
!,1 ~ oi rstehsrnle 
,{~·1iecler von Ml3tlr- Vertri ebene 
• r~on~'hau~:,. Hungen 

1 
J s1 n!1 ~Bhenc;a , 

·:gliader von Mehr- Zugewanderte 
orsonenhausha 1 tungen 

. 
lei r.:;tehorde I 
tsliecler vcn Mohr- Evakuierte 
ersc:1eni-!ausha 1tungen 

1 <Ji ~de~ende Ausländer und tg1lod3r von Mehr- Staaten 1 ose 
a:·soo~nhausha ltungen 

' 

gesamt 

362 ! 

789 

23 

145 

2 

12 

-
17 

335 

561 

' 167 ' 

181 

I 40 I 
I 50 ' 

1l/ 
' ' ' 130 I I . 

. 
. 
-

' I 

ständige beiter und gesamt ständige ohne 
Angesle llte Berofslose Beruf 

Nordrhein-Westfalen 
33 ! 292 I 37 I 203 .3C6 2ß8 I 17 

I I 65 662 62 100 1 319 435 ll84 
i I 

1 13 4 1 28 28 . 
5 131 I 3 8 132 49 83 
1 1 - - 1 1 . 
2 9 1 . 9 1 8 

- - - - 1 - 1 

1 16 - . 15 7 8 
31 271 

I 
33 201 275 259 16 

53 450 ' 58 170 1122 370 752 

Rhein land-Pfa lz 
2 I 156 

I 
9 8 12 10 ' 2 

I 16 128 

I 
37 18 151 23 128 

I . 38 ! 2 2 3 3 -
I 

6 36 i 8 11 53 10 43 
2 118 I 7 6 9 1 2 ' 

I 10 91 29 7 91 13 84 
. . - . . . . 
- I - I - . . . . 

I . -
I 

- - - . -
. . ; . - . . -

' I 

- 36 -

Klnoet' 
sowie 

Personen 
ohne 

Angabe 

I 79 

1683 • . 
158 
. 

13 
. 

18. 
79 

1 434 

1 • 172 

. 
46 

1 

123 
. 

-
. 
. 



• 

• 

.· Stellung 

noch: IV. Vertriebene, Zugewanderte, E\'akuierle $0llie Ausländer und Staatenlose 
in KfH. (Kric.gSfolganhilfoflagill'lt1) umj andei'lln kriegsbedingten Lagern 8ßi 36; Juni 1955 

noch: 3. Oie Insassen von Legern mit Dauerbelegung in dencländern des Bundesgebietes wnd in Berlin (West) 
nach der Stellung im Haushalt sowie '!lieh der Stellung im Benaf 

a) Kriegshlgenhi lfaol..ager 

lagerl~'!l-nath der Stell119 ie Beruf 2) . 

Personen-
. _En<erbstätige _ I NichtorverbstätiiHI 

da-ion . 1-'----:...Ja!.O!l... im Haushalt kreis ins- . Beamte Arbeits· ins- selb- IMgehörigs Salb- Ar- lose gesamt ständige beiter und gesamt ständige ohne 
I AMeste llte Berufslose! Beruf 

. 

~ 
Alleinstehende 1 006 110 I 700 166 761 1 642 1 615 27 
Mitglieder von Mehr- Personen i nsg. ' 
personenhaushaltungsn 5.898 432 I 4179 681 904 7557 2978 4 519 

. 

darunter: 
Alleinstehende 764 62 580 122 220 1194 1 172 22 
Mitglieder von Mehr· Vertriebene 

I personenhaushaltungen 5 360 362 4394 604 666 6363 2540 3823 
Alleinstehende 34. 3 23 8 14 15 13 2 
Mitglieder von Mehr- Zugewanderte 
perscnenhaushaltungen 146 9 113 24 13 117 28 89 

Alleinstehende 16 1 14 1 5 18 18 . 
Mitglieder von Mehr- Evakuierte 
personenhau~haltungen 36 1 31 4 6 52 20 32 

A 1 i einstehende Ausländer und 229 42 154 33 515 3!jg 396 3 
Mitglieder von Hehr- Staaten lose pereonenhaushaltungen 2'13 48 127 38 196 835 353 482 

Bundesgebiet J) 4) 

A lleinstshende I 5093 412 4035 644 ' 3 391 7520 7 328 I 192 
Mitglieder von Mehr- Personen insg. 
personenhaushallungen 35 77l 2273 29 761 3727 6878 48609 17 931 30 678 i 

darunter: I 
Alleinstehende I 2634 215 2045 373 1171 5 616 5506 110 
Mitglieder von Mehr· Vertriebene 
personenhaushallungen 27 370 1793 22 699 2 866 ~297 31 ~74 1~ 769 22 7C5 

Alleinstehende 383 22 318 lt3 127 1(8 g; 8 
Mitglieder von Mehr- ZugewandertE 

personenhaushaltungen 1 286 I 89 966 231 198 1 132 271 861 
Alleinstehende 83 8 62 13 52 163 158 5 
Mitglieder von Mehr- Evakuierte I 
personenhacshaltungen 879 I 38 746 g; 179 1 009 398 691 

Alleins-!:ehende 1 576 - 138 1 262 175 1674 1283 1224 59 
flitg 1 i eder von Mehr- Ausländer und 

I perso~enhaushaltungen 
Staaten lose 2799 225 2294 280 1 516 5029 1538 3491 

'--" I ' 
. 

Kinder 
sowie 
Personen 

ohne 
Anoabe 

-

22 

6897 

13 

5 400 

1 

203 
1 

83 
6 

153 

I 352 

I 49 746 

44 

32004 

6 

1188 
6 

1392 

168 

7487 

1) finschl, isr in ein,elnen Ländern g•11)9enen Gastlager ar\deioer Länder.~ 2) Ohne beurlaubto'Lagerineassen.~ 3) Ohrta14 Erwerlistätige ln 
Schl~~;g.Holsiein, für die kein~ Berufsteilung angegeben war.~-41 C"me Hessen uiid Baden-Württemberg, wo keine KFHol..ager mit Dauerbelegung 
vorhon<''n sind, - 3 7 -



noch: IV. Vertriebene Zugewanderte, Evakuierte sowie Ausländer und Staatenlose 
_in KFH-(Kriegsfo lgeohllfef lagern ~und anderen kriegsbedingten lagern am 30, Juni 1955 

noch: 3, Die Insassen von lagern mit Dauerbelegung in den Ländern des Bundesgebietoo und in Berlin (Woot) 
nach der StGllung im Haushalt sowie nach d91' Stellung im Beruf 

a) Kriegsfo lgenhiTfa-Lag•r 

. Lagerinsassen nacl der Stellung im Beru?f 

Stellung Pers1men- davon lavor i m Haus.ha lt kreis Ins- · Beamte Arbeits- ins- se1b-Selb- · Ar. · lose ""' ••• 
gesamt ständige beiter ~nd gesamt ständige ohne 

! Ano~ste lltE Beruf 

Berlin (\jest} 

Alleinstehende I 58 ' 4 I lj6 8 1 511 163 113 50 ' Mitglieder von f\ehr· Personen insg, ; 
personenhaushaltungen 579 22 425 132 3 700 3 009 155 2854 

darunter: 
A 11 e i nstehende 2 - 2 . 89 19 8 11 
m tg 1i eder von Mohr- Vertri ebene 
personenhaushaltungen I 85 2 61 22 568 507 36 471 

.·Alleinstehende 56 4 I 44 8 1422 144 105 39 
flitg 1 i eder von Mehr· Zugewandert' 
porsonenhausha ltungen 491 20 363 11ll 3 132 2 495 118 2m 

A 1 binstehende . . - - . . . . 
"i tg 1i eder von Mehr. Evakuierte 
personenhaushaltungen - . - . 2 1 . 1 

Alleinstehende Ausländer und - . . - - - - . 
l·li tg 1i ed<r von fkfw. Staaten lose persononh3Ushaltungen - - . . 5 4 - 4 

' 

1) Einschl. der in den einzelnen Ländern gelegenen Gastlager anderer Länder.- 2) Ohne beurlaubte Lagerinsassen, 

- 3 8-

Kinder 
sowie 

ohne 
Anaabe 

2 

7 696 
,. 

-
924 

2 

6 748 
. 
6 

-
11 



Stellung 
im Haushalt 

Alleinstehende 
Hitglieder von Hehr-
personenhausha 1 Iungen 

A 11 einstehende 
Mitglieder von Mehr-

personenhaushaltungen 

Alleinstehende 
fli tg li eder von Htlhr-
personenhauehaltungen 

Alleinstehende 
Mitglieder von Hehr-
personenhaushallungen 

A 11 ei nstehonde 
Hitglieder von Mehr-

personenhauaha !Iungen 

A 11 ei nstehende 
Hi tg li oder von Hehr-
personenhausha 1 Iungen 

Alleinstehende 
Mitglieder von Mehr-
personenhausha ltungen 

Alleinstehende 
Mitglieder von Mehr-
personenhausha ltungen 

Alleinstehende 
Mitg li oder von Mel1r-
personenhauaha ltungen 

Alleins~ehende 
Mitglieder von Mehr· 
porsonenhaushaltungen 

I 

nocl1: IV. Vertrie~, zugolianderte, EvakÜierte soll!e Ausländer und Stäatenlose 
in KFH-{Kriegsfolgellh:ilfe)Lagem und anderen krlei]sbedfngten Lägern aia 30;Juni1955 

noch: 3, Die Insassen von Lagem mit Dauerbelegung in den Ländern des Bundesgebietes 
nach der Stellung im Haushalt sowie nach der Stellung im Beruf 

b) andere kriegsbedingte Lager 

Lagerinsassen nach der o<e••ung im Beruf1) 
. ' - ~--

. 

Personen- davon I Arbeits- davon 
kreis ins· ' Beamte lose ins- -selb-I Selb- Ar" .. ,~ .,. 

gesamt ständige 'beiter und · gesamt ständige ne 
! Angestellte aerufslose Beruf 

s,bll§wia:HQI~±eio2) 
' I 145 

! 

18 I 109 ' 18 I 64 I 453 450 : 3 I I 

I I I jPersonen insg. I 

1 932 I ' 24t!i 154 1 966 I 275 I 271 2 924 ·I 992 
i darunter: I ! I 92 I 11 71 10 25 321 . 320 1 .I 
Vertri ebene 

I I 1 579 120 1 261 194 178 2(52 747 13ffi 

I I 10 I 2 7 1 3 8 8 -
Zug91121tderte i I I I I I 70 I 7 51 11 I 3 67 23 44 

I I I 
12 1 9 I 2 ' 3 30 30 -I I I ' I Evakuierte I I 199 5 172 I Z1 I 16 Z14 73 141 

Aus Iänder und 5 1 1 

I 
3 

I 
23 8 6 2 

Staaten lose 14 ' 3 I 9 2 ' 25 44 ' 8 36 

Hambum 
323 10 I 267 46 348 I 355 ; 348 7 

rersonen insg, I 

I 
I 

I 
4968 166 I 4159 643 1 016 1 3 872 952 2 910 

I 

!darunter: 
125 4 101 20 69 83 82 1 

!Vertriebene I 

I 1466 47 1208 I 211 Z14 1 1 201 278 923 
' I 24 - 20 I 4 31 9 8 1 
lugewanderte - I 

345 14 270 61 I 85 I 265 34 231 
14 14 i 1 12 1 I ' 33 I 33 -

Evakuiert• I 
I I 

811t 18 6!!6 . 100 161 619 197 422 

Ausländer und 3 1 2 - 4 2 1 1 
Staatenlose I 37 - 34 I 3 

I 
9 14 .. 14 

I I I I 

- ':39 -

Kinder 
SCIIi e 

Personen 
ohne 

Angabe 

3 

3115 

1 

1m 

-
98 

2 

229 

-
71 

41 

5809 

2 

1493 . 

-
467 

-
790 

-
46 



Stellung 
im Haushalt 

noch: IV, Vertriebene. Zugewanderte. Evakuierte sowle Ausländer und Staatenlose 
in KFH-{Kriegsfolqtllhilfe)Lagem und anderen kriegsbedingten lagem am 30, Juni 1955 

noch: 3, Oie Insassen von Lagem mit Oauerbelegung in den Ländern des Bundesgebietes 
nach der Stellung im Haushalt sowie nach der Stellung im Beruf 

Personen-
kreis 

b) andere kriegsbedingte Lager 

Lagerinsassen nach der Stellung im Beruf 1) 
----Erw-erbs-.,.ta"'·t-i -e --- :Nichtel'llerbstätige I Kinder 

davon L davon sowie. 
1---r=::......,.~-.-1 Arbeits- -

Selb- I Ar- 1 Bsnmte lose 
1 gesamt ständige j bei!er I und gesamt ständige ohne ohne 

/--------'----·---''--- .An estellte rufslose Beruf An abe 

I 

A 11 einstehende 
Mitglieder von Mehr· 
personenhaushaltungen 

Alleinstehende 
Mitglieder von Mehr· 
personenhaushaltungen 

Alleinstehende 
Mitglieder von Mehr-
. personenhaushaltungen 

Alleinstehende 
Mitglieder von Mehr· 

personenhausha ltungen 

Alleinstehende 
Mitglieder von l~ehr
personenhaushaltungen 

I All . t h de ews e an 
Mitglieder von 11ehr· 

personenhaushaltungen 

AI leinstehende 
Mitglieder von l~ehr-
personenhaushaltungen 

Alleinstehende 
l'oitg 1 i eder von l·lehr· 
Personenhaushaltungen 

Alleinstehende 
llitg Iieder von !·lehr· 
personenhaushaltungen 

Alleinstehende 
~litg li eder von 11ehr-
Personenhaushaltungen 

I Personen i nsg, 

1 darunter: 

I Vertriebene 

I-
I Evakuierte 

I 
\ Ausländer und 
i Staatenlose 

! Personen insg. 
' 
1 i darunter: 

I Vertriebene 

' I I Zugewanderte 

Evakuierte 

Ausländer und 
Staatenlose 

I 
i 

I 
I 

I 
I 

I 

i 
I 

I 
' I ' 

Niedersachsen 
879 57 722 

8 414 542 6 969 

558 36 452 

6004 431 4 891 

88 5 71 

567 40 456 

24 1 18 

380 18 311 

61 4 56 

132 5 121 

Breiren 

75 
I ' I 

5 58 

459 l 25 I 356 
I I 

53 i 4 I 39 
I I 240 

I 
15 I , 175 

8 . 8 

37 ' 3 27 

2 I 1 1 I 

9 1 6 

3 . 2 

I 2 . 
I 

2 
I 
i 

100 230 830 ; 777: _SJ ! 32 
I I 

\10 885 9al 
I 

2969 6686 868 9 655 I 
I 

I ' 
70 137 6521 616 36 9 

I 

682 568 7 219 2 349 4870 6 810 

12 23 42 40 2 2 

71 59 573 138 435 777 
5 12 46 43 3 

51 58 458 166 292 579 

1 12 3 3 

6 I 4 82 9 73 184 

1 12 19 ' 19 i I 
I . I 

78 31 405 88 317 490 

18 

10 1 10 9 :I . . 
50 15 239 175 225 

I . 4 3 3 . 
I 1 

7 1 36 4 32 45 
. 1 . . . . 
2 . 8 2 6 7 

1 1 . . - . 
. - 2 . 2 2 

• 

• 

' 



Stellung 
im Hausha 1t 

Alleinstehende 
Mitglieder von Mahr· 
personenhaushaltungen 

Alleinstehende 
Hitglieder von Mahr- . 
personenhaushaltungen 

Alleinstehende 
Mitglieder von Mahr-
personenhaushaltungen 

Alleinstehende 
!Mitgli•de· von Mehr-

parsonenhaushaltungen 

I A 11 ei nstahende 
Mitglieder von Mahr-
personenhaushaltungen 

Alleinstehende 
i eder von Mahr-

personenhaushaltungen 

A Heinstehende 
Mitglieder von Nehr-
personenhaushaltungen 

Alleinstehende 
Mitglieder von Mehr-

parsonenhaushaltungen 

Alleinstehende 
Mitglieder von ~ehr· 

personenhaushaltungen 

1111 einstehende 
Mitglieder von Nehr-
personenhaushaltungen 

noch: IV. Vertriebene, Zugmffinderte, Evakuiertesowi.e Ausländer undStaatenlose 
in KFH-(Kriegsfolga0hilfe(agern und anderen kriegsbedingten Legern am 30, Juni 1955 

noch: 3, Oie Insassen von Lagern mit Oauerbelegung in den Ländern des Bundesgebietes 
nach der Stellung im Haushalt sowie nach der Stellung im Beruf 

b) andere kriegsbedingte Lager 

Personen-
kreis 

Lagerinsassen nach der Stellung im Beruf1) 
~~~~ . : ~... ~ 

:----.,.:..·-= davo"'-n..,..l ~Be-am...,.te""" Arbeits- ins- I se]b: ~~;:OOrige 

Personen insges. I 
darunter: 

! Vertriebene 

I 
Zugewanderte i 

' 

Evakuierte 

I Ausländer und 
! Staaten lose I 

: 
! Personen insges. 
i 
I 
[darunter: 
i 
Vertri ebene 

Zugewanderte 

Evkuierte. 

Ausländer und 
. Staatenlose 

ins-
gesamt 

29 

516 

16 

244 

3 

27 
2 

68 

7 

47 

176 

34 

121 

11 

20 

8 

1 

Selb- ~r- i und lose I gesamt L' ständige 
ständige beiter I Anqestellt. · lijerutslose Rlli'Uf 

Nordrhei~estfalen 

1 
i 

8 f 

! 

: I 

2 

27 

14 

228 
3 

26 

2 

64 

7 

4 
~ 

38 

9 

3 

8 

1 

1 

157 

29 

107 

7 

17 

8 

1 

- 41 -

1 ' 

16 j 

1 

13 

1 

2 

1: I 
i 

2 I 
6 

3 

2 

- I 

2 

18 

8 

1 

4 

15 

25 

11 

16 

2 

2 

1 

3 

31 

367 

23 ' 

I '~ I 
16 I 
1 I 

60 

3 

13 

213 

10 

141 

24 

9 

1 

31 l 

107 1 

23 

50 
3 

3 

1 

21 

1 

13 

79 

10 

52 

6 

3 

... j 

260 

137 

13 

• 

39 

2 . 

134 

89 

. 

18 

6 

1 

Kinder · 
sowie 

Parsonen I 
ohne 

Anoabe 

493 

175 

34 

76 

5 

248 

183 

16 

19 

3 



Stellung 
im Hausra lt 

Alleinstehende 
Mitglieder von 11ehr-
personenhaushaltungen 

Alleinstehende 
Mitg Iieder von !'bhr. 
personenhaiJsha I Iungen 

A llei nslehende 
Mitglieder von Mehr_ 
perso nenhausha I Iungen 

Alleinstehende 
Mitg Iieder von Mehr. 
personenhausha I fungen 
Alle i nstohonde 
Milg 1 i eder von ikhr -
personenhaushaltungen 

Alleinstehende 
Mi \g i i eder von Mehr -
personenhaushal\ungen 

A llei ns\ehende 
Milg Iieder von Hehr • 
personenhausholturigen 

Alleinstehende 
Mitg Iieder von Meh1 -
personenhaushaltungen 

Alleinstehende 
Mi\glioder von Mehr_ , 
personenhausha 1 Iungen 
A II einstehende 
Mitglieder von Mehr-
personenhausha I \unge.n 

' 

noch: IV. Vertriebene, Zugewanderte, Evakuierte sowie Ausländer und Staatenlose 
in 1\FH-(Kriegsfolgenhilfe)Lagern und anderen kriegsbedingten Lagern am 30.Juni 1955 
noch: 3. Oie Insassen voo Lagern Bit Oauarbelcgung in den Ländern des Bundesgebietes 

. nach der Stellung im Haushalt sowie nach der Stellung im Beruf 
b) andere kriegsbedi ngle Lager 

Lagerinsassen nach der Stellung im Beruf 1) 

"' ioo 
Personen-

kreis ins-
gesamt 

1---,1= davo:!!-rn_c-::-Be-am""t-e-1Arbeits-
Selb- ; , lose 

ins- I '1 b- davon 
gesamt se "''' ge 

I . I 
J Personen 1ns§es.l 

/ darunter: I 
I 
' Vertriebene 
t 

I 
J Zuge11anderte 

Evakuierte 

Aus Iänder und 

1

1

1
i 

Staaten los< 

Personen insgas, 

darunter: 

Vertriebene 

Zugewanderte 

912 

2 345 

195 

697 
84 

270 

6 

215 

477 

771 

235 

1 974 

104 

1 190 

16 

t .. d' iArbe1ter und 
s an lge Angeste 1111 

15 

73 

4 

14 

4 

1 

16 

16 

17 

15 

102 

7 

56 

Baden-Württemberg 
l 820 I 

2 049 

177 

620 

69 

199 

4 

177 

440 

717 
Bayern 

189 

1 720 

85 

1 042 

12 

56 

67 

213 

14 

63 

15 

67 
1 

22 

21 

37 

31 

152 

12 

92 

• 

75 i 
90 

9 

15 

4 

9 I 
2 

33 

155 

16 

80 

ständige ohne 
Borufs lose Beruf 

1ts2 1 

I 

2 147 I 

rol 

•;; !I; 

135 
5 

133 

2!18 

1 121 I 

239 : 

1 9471 
11t5 I 

I 
1 300 I 

3 

lt44 

686 I 
59 

132 

22 

27 

5 

33 

292 

437 ' 

236 ' 

144 

4631 
2 

8 

1 461 

344 

100 

IOD 

6 

684 

3 

1 281 

1 

846 
1 

1· Evakuierte 

68 

2 
6 

1 

6 

1 

9 

1 

65 

1 

14 

6 

51 

1 

I 
Aus Iänder und 
Staatenlose 

59 

59 

107 

2 

4 

4 

50 i 
49 

96 

- 42-

1 

6 

7 

3 
6 

19 

43 

15 

97 
i 

15 

15 

21 

28 

76 

i 

Kinder 
sowie 
Personen 

ohne 
Angabe 

3009 

541 

192 

158 
1 

1 726 

.10 

2 125 

2 

1 193 

89 
1 

50 

5 

150 



Sle llung 
im Haushall 

J 

I 

I Alleinstehende I 

Mitg Iieder von Mehr-
ersonenhausha 1 tungen 

Alleinstehende 
Mitglieder von Mehr-
personenhaushaltungen 

Alleinstehende 
Mitglieder vcn Mehr. 
personenhaushaltungen 
Alleinstehende 
Mitglieder von Mehr-
personenhaushaltungen 
Alleinstehende 
Mitglieder von ~lehr-
persor.enhaushaltungen 

noch: IV, Vertriebene, Zuqewonderte, Evakuierte sowie Aus_länder und Staatenlose 
in KFH-(Kriegsio lgenhi lfe) Lagern und anderen kriegsoodi nglen Lagern am 30, Juni 1955 

noch: 3, Die Insassen von Lagern mit Oauerbelegung in den Ländern des Bundesi)ebietes nach 
der Stellung im Haushalfsowie nach der Stellung fni Beruf 

b) andere kriegsbedingte Lager 

I Lagerinsassen nach der Stellung im Beruf 1) 
.. . 

Ni~~t>tin• Personen- Erwerbslähne · 
kreis . ~ , davon Arbeits- ·1 davon 

ins- Beamte ' . ins-· I se lb- Anciehöri ge 
Se lb- I . I lose gesamt I ständige ArbeJter und ' gesamt ~tändi ge ohne 

Angeste lll~ . erufs lose Beruf 

Bundesgebiet 2)3) 

I 2645 I 135 223(, I 280 785 2 392 l 2 318 74 
Personen i nsgos.l I i -

I 21 257 1 079 17 868 2 300 2474 21 530 6549 14 981 
darunter: 

I 1177 70 968 139 276 1 304 1 264 40 
Vertriebene I 

I 
11 341 694 9 532 1 311 1 094 12 824 4 135 8 689 

244 8 197 39 67 90 86 4 
Zugewanderte I 

1 404 75 1 102 226 168 1 181 249 932 

62 I 6 46 10 35 122 118 4 ! 
Evakuierte I 1 752 62 1 484 I 2C6 250 1 544 510 1 034 

I 60B 26 550 I 32 I 98 326 317 9 Ausländer und 
I 

I 

Staatonlose 

I 
1 071 

I 
29 987 55 106 I 1 364 476 888 

I I I 

Kinder 
sowie 

Personen 
ohne 
Anoabe 

B8 

26 174 

14 

12 392 

3 

1 718 

3 

1008 
6 

2 187 

• 1) Ohne beurlaubte Lagerinsassen,- 2) Ohne 10 Erwerbstätige in Schlmig-Holstein, fur die kaine Berufsstellung angegeb€n war.- 3) Ohne 
Rheinland-Pfalz, wo keine anderen kriegsbedingten Lager mit Oauerbelegung vorhanden sind, - Berlin (West) hat auch keine anderen kriegsbe-
dingten Lager mit Oauerbe legung, 

- 43-
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I 

V. Die Wohnraum~ergaben i• 1. Halbjahr 1956 

1. Wohnraumvergabe an Vertriebene, Zuge~~a!lderte ulld Evakuierte in den lä!ldern des Bllndesgebietes 

iriBerlin (West) im 1. Halbjahr 1956 

Land ErstuerQaben Wi.ederuerqaben 
---- Eingewiesene Vergebene Eingewiesene Vergebene 

Personenaruooe Personen Riume Personen Räume 

Sch1eswig-Hols\ein 14 924 
I 

16 783 29 6JJ 29 512 
davtin 
Vertriebene 9 309 10 296 1J575 nm 
Zugewa!lder\e 545 626 539 534 
Zurückgeführte Evakuierte 434 543 104 105 
Sonstige 1) 4636 5 318 15 412 15 573 

' 
Hallburg 1J 752 16 466 16 554 18 779 

davon 
Vertriebene 1827 2040 1 467 1 572 
Zugewa!lderte 179 155 443 453 
Zurückgefchr\e Evakuierte 793 877 370 410 
Sonstige 1) 10 953 13394 14 274 16 344 

Niedersachsen 38 159 41 797 89 508 88 965 
davon 
Vertriebene 20 611 22 252 I 35836 34 109 
Zugewanderle 2 734 3 175 4365 4246 
Zurückgeführte Evakuierte 615 632 439 446 
Sonstige 1) 14 199 15 738 48 868 50 164 

Bremen 14 222 15 626 10 131 11 424 
davon 
Vertriebene 3 167 3 458 llt!l5 1 589 
Zugewanderte 753 812 244 267 

.Zurückgeführte Evakuierte 461 475 71 88 
Sonstige 1) · I 9 841 10 881 8 3;1 9480 

Nordrhein-Westfalen I 124 661 119 218 132 878 118 381 
davon 
Vertriebene 33 199 Jl 561 19 96B 17 991 
Zugewanderte 10 003 8388 4 156 3540 
Zurückgeführte Evakuierte 4 042 J 674 666 645 
Sonstige 1) 77 417 76 595 108 088 96205 

Hessen 23 640 24 834 43 ~5 44 964 
davon 
Vertriebene 11213 11 432 11405 11 031 
Zugewanderte 1 157 1 168 1 913 1846 
Zurückgef'hrle Evakuierte 419 449 Jl9 324 
S onslige 1) 10 851 11 785 29 818 31 763 

' 

- 44-
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roch : V. Oie ~hrrB!II'Iergaben im 1. Halbjahr 1956 

M<:h: I, Wohnraumvergabe an Vertriebene, Zugewanderte und Evakuierte in den ländem des Bundesgebietes 
· urnf!n Berlin (West) im l. Halbjahr 1956 

Land I Erstverqaben ' W:iederv~11.1aben 

--- Eingewiesere Vergebene I Eingewiesene ! Ve11.1ebene 
Pe Personen Räume . ! Personen Räume 

I I 

IW.n land-Pfa lz 14 564 I 15 170 I Jj2B5 )4 769 
daYOn I ' 
Vertriebene 3 820 3 696 ! 5 147 4 712 
lugewanderte 791 707 ' 3 363 2 574 
Zurliekgeführte Evakuierte 653 631 .lßl 4!XI 
Sonstige 1) 9300 10 136 26 200 26 993 

i . 
Baden-Württemberg 46 264 ' 48\66 B4 049 91 396 I 

davon -
Vertriebene 18 263 18 233 22 078 21 991 
Zugewanderte 31Jll 3 643 3 221 3 031 
Zurückgeführte Evakuierte 653 649 384 439 
Sonstige 1) 23 548 26 441 

I 
58 366 65 9J; 

Bayem 40 977 I 40060 99869 102 623 
davon 
Vertriebene 18 283 17 lil3 29 670 27 014 
Zugewanderte 544 539 902 815 
Zurückgeführte Evakuierte 

I 
829 749 459 lß1 

Sonstige 21 321 I 21 369 68 838 74 307 

Bundesbebiet 331 103 3ll 920 541 349 540 813 
davon 
Vertriebene i)Jg 692 119 371 140G31 133 309 
Zugewanderte aJ 506 19 213 19 146 17306 
Zurliekgeführte Evakuierte 8899 8 679 3289 3 434 
Sonstige 1) 182066 191 657 378 283 386 764 

·-·-·--

~lin (West) 21 513 26 511 34 8)2 . . . . .. . ---- 39 427 .. 
davon 
Vertriebene 3 OTI 3 725 . 

I 2 061 2 197 
- Zu-gewanderte . 1 720 I 984 · 3 323 3 462 

Zurliekgeführte Evakuierte 762 874 I - 385 393 
Sonstige 1) 15 954 19 928 i 29123 33 375 

Von der Wohnraumvergabe enlfa II en ta1~ •. ..... ---··· . . ... ~ .... 
auf 1 - Personen - Hauslla Jiungen ti 3 768 ; ' .al 667 

darunter: ' 
Vertriebene 1056 I 5 745 
Zugewanderte 171 1299 

Fandlienhaushaltungen 95609 16HI5 
darunter 
Vertriebene 32 991 42806 
Zugewanderte 5 600 I 5627 

1) Einschl. Sachgeschädigte - 45 -
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VI. Ergebnisse der Bodenbenutzungserhebung 1956 
1, Die land- und forslwirlschaftlichen Betriebe, deren Inhaber Vertriebene oder Sowjetzonenflüchtlinge sind, 

nach Größenklassen und Betriebsfläche in den Ländern des Bundesgebietes 
a) Zahl der Betriebe 

i Personenkreis i Betriebe 
Land Vertriebene • V I davon entfallen auf Belriebe mit , ••• ha 

Sowjelzonen- insgesamt 1 unter 2 bis 5 bis 10 bis i 2G bis 
Flüchtlinae • S 2 I unter 5 unterlO unter zn ' unter50 

absolut 
Schleswig-Holslein V I 4111 944 . i. 722 462 I 1 057 765 I s • . i . I . 

! zus. ' • . 
' Harnburg V 149 89 29 4 9 16 

s 14 6 2 1 ' - 5 I 
2US. 163 95 31 5 I 9 21 

Niedersachsen V' 14 817 6 458 2 466 1 520 2 1))4 1 423 
s 822 m 105 91 Jlt3 204 

Zl.lS .... 15 639 6 632 I 2 571 1 611 2 747 1 627 

Bram"' V 168 102 I JJ 5 9 17 ' ' s . . 
zu~ .. . . . 

I 

Nordrhein-Westfalen V 4 531 1 631 876 li34 971 347 
s I 286 94 49 29 44 47 

zus. 4 817 1 725 925 663 1 015 )Jif 

Hessen V 4 437 1 593 I 878 782 960 189 
s 21] 62 28 27 I 43 29 

ws. ' 4 637 1 655 906 809 I 1 003 218 
Rtein1and..Pfalz 1) 

I I V I 2 C26 408 329 500 642 136 
I s . 183 45 31 34 48 20 

zus. I 2 209 453 360 I 534 690 156 
i 

Baden-Würltemberg . V 4440 1 744 885 ' 930 700 165 
' s • . . . 
lUS, . . 

' 
. . 

Bayern V 9 489 1925 1 804 2 156 2 636 892 
I s 21n 42 29 43 49 35 

2-US, 9699 1 961 1 833 2 199 2 685 'J/1 
I ' Bundesgebiet , V 44 168 

I 
14 894 8 022 I 6 993 9 938 I 3 950 

I I s . . I . . I 
.. ' 

lUS. . . . I I I 
1) V Jrläufige Zahlen, 

- 46 -

' 
50 bis ' 100 
unter 100J und mehr 

126 35 . . . 
2 -
- -
2 -

259 B7 
67 3ll 

326 125 
2 - • . . . . 

51 21 
16 7 
67 28 

23 12 
5 6 

28 18 

9 2 
5 . 

14 2 

11 5 
• . • 

57 19 
10 2 • 67 21 

548 181 . . . . 
.·· 
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VI. Ergebnisse der Bodenbenulzungserhebung 1956 

rK>ch: I. Die I and- und forstwirtschalt liehen Betriebe, deren Inhaber Vertriebene oder Oiowjetzonenflücht linge sind, 
nach Gröcenklassen und Betriebsfläche in den Ländern des Bundesgebietes 

,al Zahl der Betriebe 

1Personenkreis ' Betriebe ' 
Land Vertriebene • VI I davon entfa IIen auf Betriebe mit • · •• ha 

Sowjetzonen- insgesamt unter I 2 bi;; i 5 bi-; ~~ 10 bis 20bis
1

J 50 bis I 
iflüchtlinoe • S i 2 I unter ' i unter unter :>nl unter <in unter 100 ' vH 

Seh1eswig-HD1stein V 1()'1 i 23,0 
I 

17,6 : ll,2 I 25,7 18,6 J, I 
: s 101 I ' I 

• . 
Hamburg . V 100 59,7 19,5 2, 7 6,0 1n,7 1,4 

s 100 42,9 14,3 I 7, 1 '!;,7 - -
-

Niedersachsen V 100 43,6 16,6 10,3 - 17,6 9,6 1,7 s 100 21,2 12,8 11' 1 17,4 24,8 8, 1 
I 

Bremen 
r 

V I 100 f!J,7 19,6 3,0 5,4 10, 1 1,2 

' s 100 . . . . . I 

Nordrhein-Westfalen V 100 
I 

36,0 19,3 14,0 21,5 7, 7. 1' 1 s 100 32,9 17, 1 10,1 15,4 16,4 5,6 

I I I' 
Hessen V 100 35,9 

I 
19,8 

I 17,6 21,6 4,3 0,5 s 100 I 31,0 14,0 13,5 21,5 14,5 2,5 
I 

I I 

! ' j Rhein 1 and-Pfa 1 z 
' 

V IOD I 20, I 16,2 I 24,7 31,7 6,7 0,5 
' s I 100 24,6 i 17,0 18,6 26,2 10,9 2,7 
I I 

I I I I 
Baden-Württemberg V 

I 
100 39,3 I 19,9 21,0 15,8 3,7 0,2 s 100 I 

I 
. I . . . 

Bayern ' V i 100 20,3 19,0 22, 7 27,8 9,4 ~t6 I ' i s ! 100 20,0 13,8 20,5 23,3 16,6 4,8 
i I 

I 

i 
I 

I Bu~desqebiet I I 

I V ,. 100 33,7 I 18,2 15,8 21,7 9,0 1,2 ' I s I ... !oo ..... . ! 
, ... ... . . . .. • -. • • 

- 47 -

IGO 
und mehr 

' 0,8 
I • 

-- r 
0,6 
4,6 

-. 
0,4 
2,5 

0,3 
3,0 

o, 1 -
o, 1 
• 

0,2 
1,0 

0,4 
• 



noch: VI, Ergebnisse der Bodenbenutzungserhebung 1956 

noeh: 1, Die land- und forstwirtschaftliehen Betriebe, deren Inhaber Vertriebene oder Sowje!zonenfU<htlinge sind, 
nach Betriebsfläche und Größenklassen der Betriebsfläche in den Ländern des Bundesgebietes 

Schleswig-Holstein · 

Harnburg 

Niedersachsen 

Bremen 

No rdrhein-Wes tfal en 

Hessen 

Rhoinland-Pfalz 1) 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Bundesgebiet 

b) Betriebsfläche der Betriebe in ha 

Personenkreis Betriebsfläche 
Vertriebene • V! . j davon entfallen auf Betriebe mit ". ha 
~owj etzonen- . J Ins-t f-,1 -un7t e-r---;:2-:-b.,.-is"""'"", "-;'5 7b1:-'. ,"""'PlO!:-':-'bi"'s""'"":~2D~b7i s'"'"r i1 -";;50~b:-:i-s -;-

1
1 ---::-1:::00:---l 

fluchHinge • Si gesam , 2 unter 5 I unter 10 unter 20 i unter 50 I unter 100 i und mehr 

·v 
s 

zus,. 

V 
s 

zus. 

V 
s 

zus. 

V 
s 

zus. 

V 
s 

zus. 

V 
s 

zus. 

V 
s 

z.us. 
V 
s 

zus, 

V 
s 

zus, 

V 
s 

zus. 

I '"::: II 

i 171 
i l 077 
! 138 479 

I 
23 B96 

162 375 

I 9JiO 
! 

I 
I 

I
' 33 447 

3742 
37 189 
18 836 

I 
/ 

1 844 
20 680 I 

27 900 

• l 
92 894 

i 3 399 
96 293 

417 251 

• 

' 

absolut 

l 061 2 284 . . 
• • 
82 87 
6 8 

88 95 
6 419 7 699 

188 318 
6 607 8 017 
. 104 • 99 

• 

• • 
• • 

1 623 2 776 
97 159 

1 720 2 935 
1 567 2 822 

65 94 
l 632 2 916 

419 1 lOB 
42 101 

461 1 1 209 

2 930 11 660 
• • 
• • 

l 955 6 118 
39 97 

1 994 6 215 

16 160 24 653 

' . i 

48 

I 
I 
I 

3 394 

! 29 

I 10 9~~ 
i 679 
! ll 600 

39 
• 

I 4 ~30 
I 

213 

I 
4 843 
6 035 

I 122 

I 
6 234 
3 754 

' . 270 

I 
4 024 

' 6 550 

I : 
. I 15 820 
: 321 

16 141 

51 172 
! • 

i • 
I 

i 16 274 1 

I • 

u~ I 
I
I 114 

I 
37 891 
2140 

40 031 
120 

I lJ 776 
647 

14 423 
13 315 

608 
13 923 
8 986 

674 
. 9 660 

10 100 
• 

36 610 
703 

37 313 

/m 186 
I • 
I • 

22 308 
• 
• 
488 
149 
637 

42 197 
6 724 

48 921 
475 

10 004 
1 493 

11 497 
5013 

809 
5 822 
3 665 

497 
4 162 

4 800 
• 

24 372 
1 054 

25 426 

ll3 322 

106 

106 

17 106 
4 375 

21 481 
103 
• 

3364 
1 056 
4 420 
1 627 

391 
2 018 

594 
260 
854 
834 
• 

3577 
729 

4 306 

35 243 
• 

7 068 

• 

16 246 
9 472 

25 718 I 

• 
7 355 
1 122 
B 477 
3 068 
1 576 
4 644 

310 

310 
1 026 

• 

4 442 
456 

4 898 

39 515 
• 

• 

• 
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noch: VI. frilinisse der Bodanbenutzunoseitlebunq 1956 

noch: 1, Oie land- und forstwirtschaftliehen Betriebe, deren Inhaber Vertriebene oder Sowjelzonenflüchllinge sind, 

nach. Betriebsfläche und Größenklassen der Betriebsfläche in den Ländern des Bundesgebietes 

b) Betriebsfl~che der Belriebe in ·ha 

.Person;nkreis • Betriebsfläche 
Verlriebene·V! I davon entfallen auf Betriebe mit ha land ~ 20 bis 50 bis ' ' JOD insgesamt I unter I Sowjetzonen- 1 2 bis I 5 bi"' 110 bis 
f]üchtlinoe..S I I 2 unter 5 unter 10 unter 20 unter 50 unter JOD I und mehr 

vH 

Schleswig-Holstein V Jßl 1,8 I 3,8 i 5,6 27,0 ' 37;0 IJ,l I 11,7 I 

I 
I I ' s 100 I ' I I . . • • . . 

Harnburg V IJl I 
s,ö I I 

9,6 3,2 12,6 53,9 ll ,7 -
I s 100 3,5 4,7 I 4,7 I 87,1 ' - - -

Niedersachsen V IOD 4,6 5,6 7,9 27,4 30,5 I 12,3 11,7 
s ](\) 0,8 1,3 2,9 9,0 28,1 18,3 39,6 

I 

Bremen V 100 lJ, I 10,5 4, I 12,8 50,5 11,0 -
s lCiJ . . . • • • 

Nordrllein-Westfa Jen V J()J 3,7 6,4. 10,6 I 31,7 23,0 7,7 16,9 
s ]O'J 2p 3,3 4,5 I 13,5 31,2 22,1 23,4 

Hessen V 100 4, 7 8,4 18,0 i 39,3 15,0 I 4,9 9,2 I 

s j,l) 1, 7 2,5 5,3 16,3~ 21,6 ! 10,5 42,1 
' 

.· Rhein land-Pfa lz 1) V ]1,0 2,2 5,9 19,9 . 47,7 19,5 I 3,2 I 1,6 
s 100 2,3 5,5 14,6 36,5 27,0 14,1 I -! 

j 
Baden-\lürltemberg V J()J 10,5 5,9 23,5 36,2 17,2 3,0 I 3,7 

s 100 I . . . . . • 
I I Bayern V ioo 2,1 6,6 17,J 39,4 26,2 I 3,9 4,8 

s ioo ],2 2,9 9,4 20,7 31,0 21,4 13,4 I 

Bundesgebiet . V IUl 3,9 5,9 12,3 I 32,9. 
I 

27,1 I 8,4 9,5 
s 100 . . . . I . 

I I 

' I I 

1) vorläufige Zahlen, 
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I Betriebs fläche 
1- örößenklasse nach der 

------
Land 

· unter 2 ha 

I 2 bis • 5 • 

5 ' II 10 • 

10 ' ' 2() • I 
20 ' ' .50 II 

50 II II lGO ' 

100 ha und darüber 

zusanvoon 

Sch1eswig-Ho1stein 
i 

Harnburg I 
I 
! 

Niedersachsen i 
I 8remon ' 

Nordrhei n-\lestfa len 

Hessen 

I 
Rhein land-Pfa 1z 1) I 

' I 
I 8aden-\lürtbberg l 

Bayern 

Bundesgebiet 

I I 
1) Vorläufige Zahlen 

n0ch: VI• ~gebnisse der B<'denbenutzungserhebun[ l!lJ6 

2, Die Betriebsfläche der land- und forstwirtschaftliehen fletriebe von 

Vertriebenen und Sowjetzonenflücht Ii ngen nach Hauptnutzungsarten 

Personenkreis' Be±rj ebsfläcbe 

-_ Vertriebene"V r on -en a en au 
insgesamt I 

I 
sonstige Landwirtschaft-Acker land ' Ii ehe F I äche Sowjetzonen- 1 l 

flüchtlinae.S I .... ·· 'Ma "--..,.--- ha·--· · . -r vH I ha I . vH 

dilv lf 11 f 

nach GröBenk I assen 

V I 16 160 I 8 695 53,C I 4595 I 28,4 
I I s ! ' I I l i 

V 24 653 13 561 

I 
55,0 10 124 41,1 I s 

! V 51 172 28 798 I 56,3 17744 34,7 
s . I 
V 137 186 81 760 59,6 I 42904 31,3 
s . 
V 113 322 61 014 53,ß 37 004 32,7 

.-s I . 
V 35 243 18 801 53,3 9 253 26,3 
s 
V 39 515 ' 13 729 34,7 5 886 14,9 
s ' . I 
V 417251 I 226 358 I 54,2 127 590 30,6 
s . ' ' 

nach Ländern 

V ' 60 321 i 34 460 i 57' 1 i 19 371 ' 32,1 ' I s I I ' . 
I 

55:6 I 
I . ' I I zus. I . . . 
I 

. 
V 

I 
91li I 504 I 260 28,7 

s 171 I 92 53,8 I 53 31,0 
1 077 I 596 i 55,3 313 29,1 zus. 

I I 
V I 138 479 72 2'<4 I 52,21 43 396 31,7 
s 23 896 ' 13 413 5 486 23,0 ' ! ' 56,1 I I 

zus. I 162 375 l 85 657 I 52,8 49 382 30,4 ' i I I 
' V 

I 
940 248 i 26,4 607 64,6 

s ! : I 
. . 

zus. . . . 
I 

. . 
V I 43 528 20838 47,9 1 12 723 29,2 
s I 4 787 2860 59,71 1069 22,3 

~us. I 48 315 23698 49,0 13 792 28,5 
V ' 33 447 2()488 61,31 8 522 25,5 I 

I s i 3 742 1 899 50,7 735 19,6 
zus. I 37 189 22 )87 60,2 I 9 257 24,9 
V I 18 836 12 681 67,3 I 4 745 25,2 
s I 844 I 1 223 66,31 504 27,3 

I zus. 2()f.&J 13904 &7,2 5 249 25,4 
V i 27 900 16 200 58,1 8300 29,7 
s I . . . I 

zus. I . . . . I 

I 

V I 92 894 48&95 52,4 29 166 31,4 
s 

I 
3 399 1 636 48,1 954 28,1 

zus. %293 50 331 52,3 30 120 31,3 

V I 417 251 I 22& 358 54,2 127 590 30,6 
' s 
I 

37 839 21 123 55,8 8 8Cl 23,3 
zus. 455090 I 247 481 I 54,4 136 391 30,0 
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! \Ül> übrige 
-. 

BetrJ.ebsflache ' 
! ha I vH 

! 2870 17,8 ' 

968 3,9 

4630 9,0 

12 522 9,1 

15 224 13,4 

7 189 20,4 • 19 900 50,4 

63303 15,2 
. 

I 6490 ' 10,8 

I 
I 

. . . ' . 
142 15,7 
26 15,2 

168 15,6 
22 339 16,1 

I 
4 997 2D,9 

27 336 1&,8 I 

I 
85 9,0 . . 

! . • 9"967 22,9 • ü53 17,9 
10 325 22,4 
4 437 13,3 
1 100 29,6 
5 545 14,9 

I 1 410 7,5 
117 6,3 I 

l 527 7,4 
3 400 12,2 . . . . 

15 033 16,2 
809 23,8 

15 842 16,5 

G3 303 15,2 
7 915 20,9 

i 71 218 15,6 
l 



noch: VI, Ergebnisse der Bodenbenutzungserhebung 1956 
3. Beri chligungen für die Zah I en der land· und forstwi rlschaft li chen Betriebe in Niedersachsen, 

deren Inhaber Vertriebene oder Sowjetzonenflüchtlinge sind, für die Jahre 1952 bis 1956 
(Ergebnisse der Bodenbenutzungsorhebung) 

Größe:l~sse il-~~triebs-- ~ Jh-··· - ..• Zahl de~- -:-- Selriebs---~-- La~~!.~~ Nu~~ r A~er--i-! 
Betri~bsflä~e inhabor I a r 

1
1 Betriebe L_fläche ---·-· fläch~-- _!.. land 

I I ha 
,.....-- ..... ~ -- -~:;;;iebe;~~-~-1952 T . 3 ~2~ -t· .. 3 5~~ - !-· -- -3.C::[)3'-6--· 1 

•• 2 ~70--
o,s I II I 1953 . ' 4 540 I 4 740 illi 3 ~ . 2 7~ 

bis unter ' 11 1954 5 158 ' 5 237 4 565 3 182 
2 ha \ 11 ! 1955 5 986 i 5 960 , 5 210 3 650 

:~ .. --_: '::~.::-:::~~~1; I :;,~-~-l~--l-7E -~--r~ ~= 
5 ha 11 , 1955 I 2 395 ! 7 431 I 6 607 3 767 

II ; 1956 ~ 2 466 I 7 699 6 972 3 829 

• 1----------~1~:;:::~-l: -:II- ~;- j ---~;::=. I ..... 7 ::~· . --= =--==- 6 :-··-· -· -; 8: -~-= 
5 II 1953 i 1 274 i 9 259 8 173 4 ß99 . 

bis unter • 1954 I 1 355 j 9 779 B 722 5 166 

• 

10 ha ' \ 1955 J 1 513 1 10 943 9 727 5 718 

10 
bis unter 

20 ha 

' I 1!15.§._j___ 1 520 · 10 921 9 840 5 676 
Sowiotzonen-Fl, 1956 I 91 679 597 387 

1 Vortriebener I 1952 [ 1 364 19 653 17 366 10 818 

.

II ' I 1953 I 1 731 I' 14 896 21 872 13 430 
' 11954 I 2 036 29 403 26 26J 16 IJ+7 
II 1955 i 2 349 33 940 3Q 301 19 009 

1 . • 1956 I 2 604 . 37 891 34 457 21 622 .......,.....,-----___,......_ ~ -·-
1---~---· Sawietzonon-F_i_,_ __ ;_ 1956 ~. ____ 143·-···· +- _ 2 140 ___ . . 1 923 __,_1.~310"'----

20 
bis unter 
50 ha 

Vertri ebener ! 1952 i . 804 J 23 924 20 2C6 11 931 
·II I 1953 I 1 007 ' 30 443 25 452 15 206 

I II I 1954 i 1 143 ! 34 458 29 160 17 597 I II 1955 I 1 :515 I 39 269 33 654 20 324 
...J-_ - _ 11 ___ .J 1 956_ I 1 423 I. _ _lt2_TIL_ . ·- - 36 396 21 767 

---- +~·- ~ ~:~~:::~::1.-t- ~::~1- . ~: - f - ~~ ~: I ~: : :·-----
50 II 1953 . i 199 I 13 532 9 929 6 413 

bis unter , ' ! 1954 : 217 ! 14. 505 I 10 525 6 821 

100 ha ~ ___ :~------~;~ 1 ___ J~L-~---~ ~~ _ _ ;; ~~ ~:..;~::::;57, ---1 

100 ha 
---r 1:i;;;~~~~- d~~~--+- --*:-- -f--- -i-m --- ---~: · H~ ---

I
. II I 1953 I 65 10 426 6 020 3 7fli 

darüber ' 1 1954 I 79 16 847 8 597 5 752 
' I 1955 I 94 16 478 9 860 6 357 

~------+........:eS.:::owje;zon9D:U·/ ~~u ___ ~~ 1~ ~~ _ _ ~ ~ ~----~ :~------
. Vertriebener r 1952 r 8 438 

1
. 77 142 63 205 38 931 

I II 11953 10 751 99 2rJ/ 80 689 49 563 
1 zusammen 11 1954 12 142 -tl 117 012 93 860 58 009 

n 1 1955 13 905 130 672 1 07 737 67 141 
II i 1956 I 14 817 138' 479 116 1~. 72 244 

1 
_______ -__ o~-,_i :~·~so:_:::wJ-.~.:;d~zo-.ne-n-""'FiH956i ___ __j?L ___ •. _ 23_ 8.9§__ -~"-]'~_.lfL899 13 4·.;;:13'-----1, 
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land 
~-·-

Schles<ig-Holstein 
Harnburg 
Niedersachsen 
Bremen 

Nordrhein-Westfalen 
Hessen 

Rhein land-Pfa lz 

Baden.Württemberg 
Bayern 

Bundesgebiet 

Berlin (West) 

VII. Eingliederungsbeihilfen für Vertriebene 

1, Bis zum Jl.9.1956 von Vertriebenen eingereichte Anträge und be.illigte Beträge für Hausrathilfe 

in den Ländern des Bundesgebietes und in Berlin (West) 

Gestellte Anträge ' Bewilligte Anträge ; Bewilligte Beträge I 
auf Hausrathilfe auf Hausrathilfe I 

darunter von I darunter VDn [insgesamt !darunter für insgesamt insgesamt Vertriebenen !Vertriebenen Vertriebenen I 
Anzahl J vH Anzah 1 i vH 1000 ),1 

I 
332 840 178, 2 

' I I 

425750 322 381 : 259 BB9 00,6 223 312,5 182 655,6 I 

254 395 
I 54 641 21,5 144 811,7 35 397,7 385 835 82 99> ' 21.5 i 

1 036 164 810 477 78,2 775 086 I 609 593 78,6 I 550 758,2 438 132,3 I 
I 

I 109 541 34 245 31.3 81 112 i 24 591 Jl,O 60 317,7 18 811,5 

1 940 712 745 262 I 38,4 1 388 :367 I 533 940 38,5 1007 260,0 395 641,4 

589 571 373 I{'() 113,4 416 797 274 700 65,9 284 020,8 191 426,7 
. 

1 37,2 271 456 1ffi972 185 499 69 782 37,6 l 128 508,6 51 645,9 
718 226 483 664 I 67,3 493 775 J40 847 I 69,0 342 081,0 240 681,6 

660 590 
I I 1 187 480 889487 1 74,9 860480 i 76,8 i 599 897,5 464081,0 
' 

6 664 735 3 853 746 57,8 4 778 792 2 828 573 59,2 3 J40 968,0 2 018 473,7 

416 477 91 903 22, 1 I 287225 64 728 I 22,5 
. 

171 858,5 ' 40 490,2 

Quelle: Bundesausgleichsamt 
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vH 

81,8 
24,4 

79,6 
31,2 • 39,3 
67,4 
40,2 

70,4 
77,4 

60,4 

23,6 

• 



• 

• 
' 

noch: VII. Eingliederungsbeihilfen für Vertriebene 

2, Bis ZIJn )0.9.1956 von Vertriebeneo ei.Jlgereichte Allträge und bewilligte Beträge für Aufbaudarlehen in . 

der gewerbliehen Wirtschaft und in freien Berufen in den Ländem des Bundesgebietes und in Berlin (West) 

Anträae auf Aufbaudarlehen I . .. Bewi lliate ßeträcc 
. l darunter van j bewilligt i darunter für : darunter fiir land 1nsgesamt V t . b Vertriebene insgesamt VertrielJene 1 er r1e enen 

I Anzahl i vH ! Anzah 1 \ vH 100~ D~ ' vH 

112 629 ' 
I 

I I ' Schleswig-Holstein ; 
9796 71,6 I 5 281 

I 
4 3JO B2,1J 49 003,2 ' 38 7rtl ,4 19,0 ! 

Hamburg I 12 m i 35,6 1 629 48 2Jl,5 i 21 657,3 I 4 331 I 3 931 I 41,4 I 44,9 
I 28 201 

' 
Niedei-sachsen I 21 311 75,6 12 562 I 9 943 79,2 113 498,3 ! 86 121,7 75,9 

' I 
Bremen I 4 433 I 1692 38,2 1 166 473 40,6 12.602,0 I 5 289,9 42,0 

I 

I Nordrhein-Westfalen 49 131 I 18 712 38,1 21 439 7731 36,1 224 779,5 80 704,9 35,9 
I I 

Hessen 17 61!J 11 601 65,6 8 093 5613 69,4 73 060,9 48 090,3 65,8 
Rheinland-Pfa lz 9 608 4 023 41,9 4 979 1 938 38,9 49 326,8 18 935,9 38,5 
Baden-Württemberg 20402 lJ 640 66,8 9 409 6 JOB 67,0 71 145,0 45 811,1 64,4 
Bayern 33 115 25 093 75,8 17 125 13 468 78,6 162 747,7 123 460,9 75,9 

Bundesgebiet 187 371 110 204 58,8 83 935 51 439 61, 2 804 393,9 468 829,4 58,3 
Berlin (West) I 10 510 J 251 J],9 2 887 893 Jl,9 JO 640,2 10 499,9 . 34,3 

i 
zusamen 197 881 113 455 57,3 86 872 

' 
52 332 60,2 835 034,1 479 329,3 57,4 

davon: I I 
' Handwerk I ro 175 34 337 57,1 29 671 17 414 58,7 245 947,8 136 451,2 55,5 

Handel 106 050 59 307 55,9 i 42 6Z7 25 014 58,7 438 737,6 242 520,6 55,3 I 
' ! 

164,0 Industrie 9 845 5 BJB 59, 1 

I 
J 950 2 533 64,1 71 610,5 45 796,5 

Freie Borufe 21 811 13993 64,2 10 624 7 371 . .69,4 78 73B,2 54 561,0 i 69,3 I 

Quelle: Bundesausgleichsamt 
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Land 

VIII. Die Vertriebenen unter den deutschen Studierenden an den wissenschaftlichen Hochschulen 
im·Wintersemester 1955/56 

1, Oie Vertriebenen und die Zugewanderten unter den deutschen Studierenden in den Ländern des 
Bundesgebietes und in Berlin (West) nach Hochschularten 

Studi ""'""" 1 I 
. 

insgesamt . Vort..; ohon< . 

i' niinnlich ~eiblich : männlioh I o lirh .. ''weiblich 
Anzahl : vH2' Anzah 1 I vHL) Anzahl 

Universitäten 
Sch 1 eswig..Ho 1stein 1905 l 527 378: 1 26 1' 405 92 J21 16,9' 252 I 69 

I :7' Harnburg 6 778 4 997 l 781 1 269 18, 965 ~4 1035 15,3 774 261 
Niedersachsen ' 4 227 3386 Plol ! 851 20,1' 689 162 841 19,9 662 179 
Nordrhein-Westfalen 

I 
20 807 16 580 4 227 . 1 765 8,5 1 1 369 396 1 169 5,6 924 2'6 

Hessen 11 563 9 068 2495 2 058 17,8 1 642 416 1 854. 16,0 1436 418 
Rhein 1 and-Pfa 1 z I 3 028 2090 938 395 13,0 254 141 324 10,7 198 126 
Baden-Württemberg 14 259 10468 3 791 1 976 i~:~ 1 481 '.95 1473 10,) 1:005 468 
Ball<irn 15 . 1: i2 2 653 z n i41 9.1 1 079 172 

78 ~ 58 l' 64 1l ~ 14, 8 ;1 2 i47 110,8 6 330 2 138 
Berlin (West) 7 \4 920 ' 12,0' 521 IOD , ' 14,0 73J 337 

T§,hni~•he Hochschul§Q 
Schleswig-Holstein - - ! - i - - - - - - - I -
Harnburg ' 

%91 
- - - - - - - - ~I 

-
~iedersachsen 6 065 5 696 1 129 18,6 1 074 55 979 16,9 84 
Nordrhein-Westfalen 5 525 5 399 126 500 9,0 494 6 350 6,3 343 7 
Hessen 3 243 3 156 fll 484 14,9 475 9 434 11J, 4 413 21 
Rheinland-Pfalz - - - - - . - - - - . 
Baden-Württernberg 7 628 7237 391 9J1 11,8 861 IoD 723 9,5 689 34 
Bavem 368 4 252 116 "~ 116.2 Jf!l 4 438 110.0 422 15 

R, 2 829 I 25 741J 089 J 13.9 3599 2 14 110,9 2 762 1G2 
Berlin (West) ' 145 3919 226 4ü 422 8 5i5 113,4 524 31 

Sonstige wissens,haftliche. Hochschulen 3) 
Sch1eswig-Holstein i - i - - - - : - - I ~. .. i-·· ' . - -
Harnburg I ! 

' - - . - - - - - - - -
Niedersachsen I 1 443 1 390 53 244 16,9 241 3 206 14,3 1'1:' 16 
Nordrhein-Westfalen 423 399 24 I 39 9,2 37 2 20 4, 7 20 -' Hessen 342 ~42 -

I 
110 32,2 110 - 20 5,8 20 -

Rheinland-Pfalz 194 194 - 7 3,6 7 - - - - -
Baden-Würllemberg 1 210 1 102 lOB 127 10,5 119 8 75 6,2 71 " Bave ." . 20L6 18]3 _)21 <16: JD 24 ,7 118 17_ 

5 618 i 5 JJO I 85' 15, 81 31 ,1 419 ~1-lerlin (West) 568 I 472 ! 9: i 16, I . I 15 'r ,4 88 

Wissenschaftliche Hochschulen insgesamt 
Schleswig-Holstein ' 1 905 I 517 378 I 497 11,1 i 405 91 311 : 16,9 152 69 
Harnburg 16 778 4 997 1 781 ' 1 269 18,71 965 304 1 035 15,3 774 161 
Niedärsachsen 11 735 10 472 l 263 ' 2 224 l9,o I 2004 22ü 2 026 17, 3 1 747 279 
Nordrhein-Westfalen 26 755 22 378 4 377 ' 2 304 8,61 1 900 404 1 539 5,8 I 2fll 252 
Hessen 15 143 12 566 2582 2 6?2 17,5 2 227 425 2 308 15,2 I 869 439 
Rhein land-Pfa 1z 3 222 2 284 938 402 12,51 261 141 324 10,1 198 126 
Baden-l'iürtternberg I 23 097 ' 18 807 4290 3 004 ~:.o · 2 461 543 2 271 9:~ 1 765 506 
Bavem 122 048 ' 18 377 .7 1 3lll 579 2 024 ll 619 405 

iet •110688 91408 1' I' .5 13]34 2 708 ' 11 848 110,7' '9 51] 2 337 
Ber 1in (West) ' 12 361 9 535 I ' L8 i I 120 333 ' 1 721 113.9 i l 342 379 

1) Ot11e Beurlaubte und Gasthörer, - 2) vH der deutschen Studierenden insgesamt. • 3) Ohne Pädagogische Hochschulen, 
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noch: VIII, Die 'lerlriebenen und Zugewanderlen unter den deutschen Studierenden an den wissenschaftlichen Hochschulen 
1
) 

im Wintersemester 1955/56 
2, Die Vertriebenen und Zugewanderten unter den deutschen Studierenden im Bundesgebiet 

und in Berlin (West) nach Studienfächern 

Studienfach 

Evangelische Thoo logie 
Katholische Theologie 
Allgemeine Medizin 
Zahnmedizin 
Tiermedizin 
Pharmazie 
Rechtswissenschaft 
Vo I kswirtschafl 
Betriebswirtschaft 
Handelssd1u I Iehramt 
Volk•-u.Betriebswirtschaft 
gemeinsam 
Sorio logie 
P~litische Wissenschaften 
Philosophie 
Vergl.Kulturwissenschaft 
I Psychologie 

I 
A II gemeine Pädag>gik 
Volksschullehramt 

I Berufs-u. Gewerbesc~.o !Iehramt 
. Geschichte, Vorgeschichte 
VölkerKunde, Volkskunde 
Anthropo kgie, ( Rassenkunde) 
Re ligions]esc:!;ichi:e, 
Religion "h'·• 
Klassische :rchäologie 
Kunstgeschi::hie 

I 
Theaterwiscorschaft 
Musikwissenschaft 

~ ~~~Delliu:~ts~ch~e~S~hu~diie~re~n~deLl~·n~~-----r--~~~~~~-1 1-- . Sch leswig-Ho Istein .--- Hamburn ' Niedersachsen ' Nordrhein-Westfalen 
1 1ns. ! darunter ; ins. oarunter ins- ·darunt>Jr ins- darunter 
i gesamt IIVertrie- f Zuge- i gesamt ! Vertrie- iZuge- j gesamt Vertrie-,

1

·zuge- gesamt Vertrie-Zuge-

81 

265 
41 

81 
381 
193 

II 
I 

21 
6 

49 

8 

5 

bene wandertei • bene iwandertel bene wanderte bene anderte 

13 

57 
7 

24 
91 
51 

5 

8 
2 

8 

3 

1: I 1~2 : :3 ! : i 3:1 ~0 i :5 ! ~i~ ~ ~ 
65o I 103 • i 515 95 !121 11156 I m 188 62 

5 

13 
66 
41 

i -
: -

3 
2 

I . 
I 12 

I 

133 i 13 1 • ' 114 15 1 18 360 23 11 
I . I • I 431 69 I 79 • • -

79 
I 144 

441 

I 7 II J125 40,57 512 56 45 
1 229 1 oo1 164, jl69 1 ~9o · 409 216 
: 91 I . II 184 )J I 38 I 357 99 \X) 

1 c98 
262 

185 
11 

. 195 21 I 39 13 468 129 109 
56 • 46 15 ' 8 862 55 21 

I . ~ = I ; 2~1 I -2 
11 3 
26 5 

:; II ~ 
544 86 
228 51 
124 22 

4 

6 
6 

)/ 
8 

43 

I 
2 
8 
1 
6 

111 34 i 19 

~ ! I~ L~ 
33 7 1 

125 

6 

11 
I 
8 

lO 
9 

33 

1 
2 

22 

4 

I 
5 
1 

254 
27 
1 

132 
1 

209 
00 

253 

25 

. 15 
I 

12 

27 
10 

10 

7 
I 

9 

23 
6 

21 

4 
1 

• 

1 Zeitungswissenschaft 
Au:d andskunlc 
Oolmetsc~cr, Überseizer 

I . 

I ~ 
I ~ 

I 2 

3 

I 
11 
3 

I -

I ~ 

l1l 
10 
51 
50 
67 
45 

6 
3 
2 
6 

3 
5 
3 
2 

leibesübun11,n 
Philologie ohne nähere Angabe 
Vergl. Sprachwissenschaft 
(lnJogennanistik) 
Lclhir.ir.d~ 
Gri;..c~-,:: ~eh 

I LaL · ·' sch u, Griechisch 
Heb~:~ .;.:h 

\on:: :i ;e alte Sprachen 
Er:0:isch 
Französisch 
Englisch u. französisch 
Spanisch u. Portugisisch 
Ita I ienisch 
Russisch 
Sonstige neue Sprachen 
Germanistik (Deutsch) 

5 

2 
)/ 
7 

11 

59 
28 
12 

99 

2 

I • 
16 
3 
4 

21 
11 
4 

111 ~ 
28 

. I 

3 
I 
2 

9 
6 

II 

108 
26 
15 

8 
189 
79 
3 
5 
1 
4 

17 
358 

3 
I 

22 
2 
2 

2 
51 
17 

2 
4 

86 
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13 
6 

100 
24 

3 
168 
52 
I 
I 

1 
6 

319 

4 
I 

I
' 23 

3 
I • 

42 
18 

I 
2 
I 

76 

12 
2 

I 
19 
10 
I 

)J 
41 

I 
300 

6 
2)6 

I 
4 

400 
165 
))/ 

! • 

I . 
4 I 5 
2 I 15 

66 \ 287 

4 
3 

32 
1 

15 

I 
41 

I~ 
2 
3 

148 

1 
2 

4 
2 
6 

25 . 
8 

15 

I 
I 

61 

I 



noch: VIII. Oie Vertriebenen und Zugewanderten unter den deutschen Studierenden an den wissenschalt liehen Hochschulen 
im Wintersemester 1955)56 

noch: 2,- Die Vertriebenen und ·Zugewanderten unter den deutschen Studierenden im Bundesgebiet 
und in Berlin (West) nach Studienfächern · · ...... - .... _ 

. - -·· 
Ueutsche otud1erende 1n · 1~ 

I Schleswiq-Holstein ! · Harnburg Nie.~ersachsen tiJrdrhein-Westfa 1 en I ins- i darunter StiJdieitfach insw ! ·Jarunter ins- · daruni•H ins- darunter 
I gesamt I Vertrie-·j Zuge- gesamt Vertrie-\Zuge- gesamt v;.:'irie- iZuge- · · gesamt Ve~tri• Zuge-

· ! bene - wanderte bene I wandert bene !wanderte bene wanderte 

I 
I I I ' 

Mathematik 23 8 6 105 2'+ I 
I 

242 63 I 42 265 21 11 .! ' Angew. Mathematik(Vers.Math. I I Wirtsch.-Math.;malhem.Statisti~ - - I - 14 1 I . 1 - I - 24 2 1 
Physik, techn. Physik ".2 27 8 205 44 I 526 101 I '!l 468 36 35 I Astr!iiiOmie - - I - 3 - . '2 - - I 1 - -
Geophysik 2 I I 12 3 16 7 I 3 4 1 - I - . -' I Meteara logie - I - - 9 2 - - I - 13 2 3 
Mathematik u.Physik gemeinsam 51 14 J 36 5 . 40 8 I 4 IJJ4 69 33 
Olemie 123 28 

I 
12 154 21 . 7(Y) 140 168 1 333 119. 107 

Bio1ogie,Botanik,Zoo1ogie 79 27 1~ 125 17 . 173 35 48 339 37 31 
Geographie 22 7 4 47 16 . . 48 10 8 108 11 11 
Geologie, Meneralogie 19 4 3 I 32 3 . I 77 15 I 

2U 136 16 20 
Sonst. Naturwissenschaften 3 1 • I l - - - - l - -
land<irtschaft 80 i 11 I 18 I - - 174 31 I 40 199 28 26 

' I Gartenbau u.Gartengestaltung - I - - - - 219 39 29 - - -
Brauerei, BreMerei -

I 
- I - - - . 1 - I - - - -

Zuckerwirtschil ft - - I - - - . - - ! - - - -' 
Forstwirtsc~•ft 65 ' - I - - 1 - . I 18 14 - - -
Holzwirtschaft I 

I 
, 

79 10 - I - -
' • - I - - - - -

Architektur - I - . - - - . 880 144 137 411 40 29 ' 
t Bauingenieurwesen ! I 1069 204 128 756 75 44 - i - I - - - -. 
Vermessungswesen (Geodäsie) - I - I - - I - I 80 18 6 120 10 2 I 

: 
. 

Maschinenbau,Schiffsmaschinenba I I I 497 277 240 1 464") 100 '!l - - - - - I . 
Schiffbau - - - 18 J . '!l 16 19 17 3 2 

• Elektrotechnik - - - - - . 941 )63 135 

I 
!m 92 46 

Bergbau - - - - - . 500 73 52 506 66 ,33 
Bergvermessungswesen, 
Markscheidekunde - . - - - 1,2 4 4 41 3 3 
Hüttenkunde. I - - - - - 276 46 38 823 59 46 
Wirtschafts ing.- Studium I - - - - -

I 
- - - . 1 - . 

' I 
Sons Iiga techn. Fächer 

I 
- - I - -

I 
- 56 10 10 14 1 2 

Sonstige Studienfächer - - I - - - j I I . - - - -. - -
Ohne Angabe I - - I - I 1 I I . 4 - - 3 - . 

11 905 
I ! I 

I 497 ' ! 1 269 Studienfächer insgesamt I 321 :6 778 i l 035 11 735 !2 224 2026 26 755 Jl4 11 539 I ' I ' ' 
1)0hne Päda!1Jgische Hochschulen. 
a) .Darunter 38 Studierende der Fachrichtung Flugzeugbau. b) Ohne Aufgliederung von Harnburg und Hessen. 
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-

Studienfach 

Evangelische Theo lagie 
katholische Theo loqie 
Allgemeine lledi2in 
Zahii!Edizin 
Tiermedizin 
Phantazie 
Rechtswissenschaft 
Volkswirtschaft 
Betriebswirts chaft 
HandelsschullehraMt 
Volks-u~Betriebswirtschaft gemeinsam 
Sozioloqie 
Po Ii ti!Che Wissenschaften 
Philosophie 
Verg 1. Ku ltu"issenschaft 
Psychologie 
Allg8111eine Pädagogik 
iblkssdlullehramt I 
Berufs- u~ 6ewerileschullthramt 
Geschidlte,'lol'!l!lschichte 
Völkerkunde, Volkskunde, I Anthrop:~loqie (Rassenkunde) 
Religionsgeschichte, Religionslehre I Klassische Archäologie 
KU116tgeschichte 
Theatemssenschaft 
Musikwissenschaft 
Zeitungswissenschaft 

. Auslandsf«tnde 
1 Oo I metscher, llbersetzer 

l.ribesillungen 
Ati lologie ohne nähere Angebe 
Verg 1 I Sprachwisoonschaft (Inmgeroanistik) 
Lateinisch 
!riechisch 
lateinisch und Griechisch 
Hrbräisch 
SonstigealteSprachen 

nod!: Ylll~ Oie VertriePenen und Zugewanderten unter den Ii 
im ijntm 

roch: 2~ Oie Vertriebenen und Zugewanderten unter den deutschen St 

- ... -- ' Rhei.nland./'f~lz HBSS&!J ' ' 
ins· • dannlter _J ins- dar unter _j ins· 

<lesamt 1 Vertriebene ! Zuqeoanderte i gesanrt Vertriebene I Zuqewanderte ; gesamt 

I I i I i 16l 22 I 783 I i 72 s 7 
331 I 109 I I 325 14 2 391 

I I . I ' 1 453 218 I I i 231. 34 27 2 265 
252 I 36 I 94 15 10 288 • 

I I i 
2~ I 47 I . I . . 

I • 
:Jl3 55 . 149 19 18 682 

1672 J25 I 717 28 I 42 3 ~5 . . 

'191 129 189 22 16 1 651 
1572 228 , 31 5 5 734 

4!ll 00 . 1 1 - 2JJ . . I I 61 9 8 . 
98 11 . I 6 - 1 55 
18 i 4 . . - . 

I I 

66 15 ' I 19 1 3 59 
. . I I . . . 2 

lJO 36 I I 28 5 3 174 
J8 6 I 12 3 . 18 . 
. . I . . . 11 . . . . . I . . 

226 53 I 49 8 6 300' 

' 23 5 I I 3 l 1 2 
39 a.. I . . . 

) 
3 

8 1 I 2 . . 19 
)2 5 8J 8 5 48 
3 . 1 . . . 

J8 6 . 38 2 1 64 
3 . . . . . . . 

I . . . . 
. . 

I 550 liJ) n 5lll 
52 11 • I B . . 36 
4 1 I 12 . . 2 
2 1 1 4 I . . 

239 44 . 36 2 2 29) 
39 5 I 5 . . 'II . . 

I 17 1 2 2B . . . I . . . . 
2 . I 

I ' 2 . . 3 
.· 
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utschen Studierenden an den wissensd!aftlicl!en !bchscll!len 1) 
mtsr 1955/56 

dierarden im Bundesgebiet und in Berlin (West) nach Studienfächern 

, __ Deutsche Studierende in (ia) ."------ _.,.____;.·--::-':'!'""r.-.,..----; 
~~~~·~,M~~~~·~~-~~~---~---B~a.Mm~~~----·~I~--~~B~~,~~,oo~i~et~-----··+l'~-~~&rlin!W$tl 

dar"unter ins- ' darlinter : ins· ! darunter . ! ins· dgrunter - . -........... ·-· : """""" +"'"-I- , .......... , ,._,.,.." .... ..., ... "'""""" 
107 T 54 i 224 i >,6 I 25 i 2 476 375 • 218 33 22 

31 I 7 I 202 I 139 i 32 I 3 061 339 • -
297 I '1.76 2 162 I 38) l 231 I 9 697 1 402 • I 255 

• 31 23 412 I 70 I 31 I 1 694 2JO • 1!Ä) 
- - ~ 1 44 2

72
3 I , 043 llil • ~40 

93 66 "'' \ 148 ',1' 2 913 442 • 384 
I ~~i ~~ 2 : I' : ~ 1; ;: I 2 : : 1 ;~ 

63 42 2 s36 379 221 9 934 
1
. 1 m6 • 921 

29 4 644 129 ' 32 2 465 m . 1511 
1" • 2 - I 320 24 • -

1 _14 _1 I _12 : : ~~ :~ : 35~ 
7 5 85 12 7. 411 59 • 43 

1 -24 21 m 1 36 22 .~ 
6 I - 91 I 19 3 289 

I _3 _1 : I : : : 
59 42 45 10 4 1 251 

2 
5 

5 

79 4 . 

32 
14 
3 

6 
5 

15 

71 
4 

1 
24 
II 
1 

7 
2 

10 
74 
63 
27 

111 
9 
) 

166 
6 
3 
I 

lj{j) 

2 

1 
8 
7 
4 

16 

1 
26 

69 

10 
10 
2 

15 
4 

9 
2 

15 

71 
100 
56 

321 
135 

. 291 
162 

9 
I 064 

327 
74 
13 

1111 
204 
768 

1 
22 

160 
57 
89 
51 

219 

lO 
23 
6 

41 
13 
25 
22 

185 

I ~ 
i 1 

171 
28 
94 

3 

~ 58 ~ 

• 

126 
7 

100 

11 
4 
7 

20 
ro 
39 

104 

75 
3 
1 

75 
7 

73 
129 

7 

175 160 
21 2G 
26 24 
38 47 

157 196 
67 85 n m 
23 2S 

3 8 
60 18 
5 4 

17 15 
2 1. 

I 
4 

10 
3 

15 

7 

8 

8 
15 

2 
2 
2 
1 

11 
6 

11 

; 

16 
1 

iO 
11 



'·· I 
~~ .. _.·: ... ! rf': 
f~_·l· . 
' . 

Sfudienfach 

Eng 1isch 
Französisch 
Eng 1isch und Französisch 
Spanisch, Pur\ugisiscll 
Italienisch 
Russisch 
Sonstige neue Sprachen 
Germanistik (Deutsch) · 
Mathematik 
hlgew. Mathematik (Versich • ..l!ath. 

· . )irtsdl; -MJth. , mathem. Statistik 

1 Physik, techn. Physik 
As!rooouie 
Geophysik 
iteteoro 1o<jl.e 
Mathematik und Physik gemeinsam 
O!emie 
Bio 1ogie, Botanik, Zoo 1ogie 
Geographie 
Geo 1ogie.llinera 1ogie 
Sonst. Naturwissenscl!aften 

· Landwirtschaft 
Gertenbau ood Gertengesta 1!ung 
Brauerai , Brennerai 
Zuckerwirtschaft 
Forst.lirtsthaft 
lb1zwirtschaft 
Arthl.tektur 

ngenieurwesen 
' ennessungswesen (Geodäsie) ··~ 

Mascllinrtibau, Schi fiSmaschineiibau 
Schiffbau 
E1ek!rotedlnik 
B~au 
Bergvennessungsoesen, Markscheidekunde 
Hüttenkunde 
Wirtsdlaflsing.- Studillll 
Sonstige tachn. Fächer 
Sonstige Studienfächer 
Ohne Angabe 
Studieniächer insgesamt: 

ins-
a.Samt 

452 
171 
-
2 
2 

11 
4 

841 
338 

34 
579 -

2 
]) 

-
1018 

354 
99 
86 
-
185 
-
----
429 
533 

10 
747 
-
668 
-
--
248 
. 
26 
-

15 148 
I 

noch: VIII. Die Vertriebenen unq Zugewanderten unter den deu 
- im Wintersemes· 

noch: 2. Oie Vertriebenen und Zugewanderten unter den deutschen SI 

Hessen Rhein land-Pfa 1z i e 
darunter ins- \ darunter ins-

Vertriebene Lll<l"•anderte _!19S2llll VertriEbene Zl!!l~wanderte I. ~osamt 

98 . 62 7 9 I 472 
JJ . 39 3 2 I 322 
- 31 4 1 I 46 . 

f 
- . - - - 2 
- 1 - - 1 
4 . - . I . -
2 2 - - 4 

l53 115' 14 I 8 !l62 
72 50 ]) 2 317 

l 13 . 1 - - 7 
ll7 . 108 11 16 773 
- - - - 5 - 2 - - 2 

I 3 . I 4 - - 4 1 - . J 32 1 6 151 ,!J 
183 . I 309 43 35 1&xl 
47 . 58 4 9 415 I 
29 . 23 4 1 116 I 
14 . i 15 7 J 153 
- . 7 J - - . 
34 . - - - 245 
- - - - 1 :tl 
- - - - - ~~.l - . - - - - I - . - - - 6) 
- . I - - - -
73 

I 
- - - 855 

68 . - - - 1 170 II' 3 . - - - l3l 
llJ . I - - - 2 186 ) 
- - - - 1 
97 - - - 1177 ,,. 

t ~-' - . - - - -- I - - - -
' j - - - - -

32 . - I - I - I - - I - I - I -2 . I 4 1 I - - ! 1 I 

f 

! - . I - I - - - II 2 652 2 Jl8 j 3222 I 402 324 j23 rm 
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____ _."""""""""""""""""""""""""~=====-=--- -------

:chen Studierenden an den wi-ssenschaftlichen II:Jchschu1en 1) 
.. 1955{56 

1dierr.nden im Bundesg•biet und in Ber1in (West) nach Studienfuchern 

.. Deutsche Studierende in lim) 
1den..Würltemberq ' Bayern 

darunter ins. I darunter 
I • Bundesaebiet 
! ins- darunter 

' 
1 ins-

Vertriebene Zuge~anderte 
I -

qesamt Vertriebene . Zuqe•anderte ' .illlsaJnl Vertriebene · ZlJgewanderte qes3flll 
I 

I ' 

I 
; 

I 1 
! I 

68 1 47 5 • . 2 f 1 007 126 • I 259 
35 21 18 1 2 ' 2 ' 874 128 !il I 

1 I 
. I 

6 I 1 515 so 45 945 134 I . 1 l I ! 1 

I 
1 3 ! . . 13 l I . 1 

- . . ! - . I 5 - . -
' . - . I - - 28 II . 26 I -

l 
4 22 7 4 70 17 • 4 

167 98 1 166 l 2()) I 94 5 147 932 499 
40 32 26 I 4 I 1368 243 I • 2)0 

I 
' 2 41 7 6 122 23 11 - I . 

!Xl 104 795 I 128 116 I 3 526 554 . 482 
- . 1 I . . ! !2 . . 

' • 
1 9 I 4 I 2 49 15 1 . ' . 

1 8 1 I 2 49 9 I 24 

t 
- ' I . I 31 8 409. 1 92 27 1 329 220 2 I . 

199 184 1))9 I ):)3 I 143 6 551 1036 . m 
58 50 412 ' 86 I 36 11J13 Jll .218 I I . 
21 16 3 - I . 466 98 11, 
28 18 92 I 9 I 17 610 96 i . 60 

2 I : . l I 11, 2 • . . 
I 

I . -! ' 

I 35 29 159 21 9 I 1042 160 56 ' I 
. I 

J) I 5 I 4 250 lA 60 . . 

I 
. 

I 230 30 15 I 231 30 62 - - ! . I 

- . I - I . . I . . . I 34 
10 7 92 I 9 I 1 I 221 37 -. ! ' ·19 10 - - - . I . . -. 102 95 650 78 I 73 3 231 437 . I li26 

140 1~5 653 123 i 66 4 181 610 506 I . 

I 
10 6 102 I 11 3 IAJ 52 

l 
. 24 

237 200 i l 098 I 180 

I 
120 I 6992 913 . 749 I . . I . I . - 128 22 I . 62 

148 107 
I 

727 I 122 77 4 li21 622 I . I 557 
. . 2 1 1 1008 140 126 

I 
. I - - ' - . . 83 7 5 I . 

' 
. 

1099 105 115 . - . . 
• 

. 

i 
. 

' I ! J2 296 . - . . 
I 

. 249 . 
. . I . . - 72 11 . . 
- . I 1 1 I . I 31 

116 04~ 
-I . 

. . 2 2 l . 14 . 
·3 004 I 2 271 ' 22 048 3690 2 024 1110 688 I ]) 848 b) !2 361 I I 
' ! i I ' ' 
' -~ 
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! 
I 

! 
' •, 

j 

I . 

-· -- ------- -

. 

Berlin~ 
I darunter 
l'lertri ebene Zuqewanderte 

34 32 
6 8 
- -- l 
- -
11 • - 1 
67 66 
23 23 

1 2 
lA 61 
- . 
- -
2 3 - -

76 117 
25 36 
9 11 
5 9 - -

15 5 
2 8 
8 13 
8 6 
. -. -
42 61 
53 75 
2 3 

73 !14 
11 n 
63 70 n 16 
1 -

l7 18 
33 40 - -- . 
. -

1 453 1 721 



noch: VIII. Die Vertriebenen unter den deutschen Studierenden an den wissenschaftli en lbchschuler. 1 

). Die Vertriebenen unter den deutschen Studierenden im Bundesgebiet nach Berufszielen 

- Deutsche Studieren!! ~ I I" 
Berufsziel insgesamt " ··" derunter 

Vertriebe~ I Zuaewanderte 31 
insaesamt ffiännlich illsgesamt I männlich " insaes!lllt ' männlich 

Anzahl · vH Anzah 1 iVH ~1zahl 

I i "" "•·" 

63 64 I 16,2 57 lbchschullehrer und Lektcren 395 ' 356 " 72 16;2 I ' Lehrnr an llöheren Schulen (ohne Sportlehrer) 16 096 10 736 2 765 17,2 19'15 I 950 5,9 560 
Sport Iehrer 79 50 16 20,3 11 I 1 1,3 1 
Voltsschullehrer 625 232 91 114,6 41 5 0,8 4 
Gewerbe Iehrer 263 i 1 

175 58 22,1 43 4 1,5 4 
Oiploohendelslehrer 2 552 758 362 115,0 270 68 2,7 16 
Landwirtschafts- und Gartenbau Iehrer I 

(Wirtschaftsberater) 170 169 25 14,7 25 . 18 10,6 18 
Sonstiqe Lellrer 337 227 62 118,4 45 17 5,0 9 
Archivare 42 34 4 9,5 3 8 19,0 B • Wissenschaftliche Bibliothekare 243 134 44 18,1 28 28 11,5 12 
Wissenschaftliche ~seumsbeamte,Konservatoren, 

5,5 Denkmalspfleger 91 55 11 12,1 6 5 2 
Freie Forscher 72 60 11 15,3 7 16 22,2 15 
Evangelische Geistliche 2 315 2 156 ' 353 15,2 ~ 185 I 8,0 167 
Katholische Geistliche 2982 2960 329 11,0 J29 45 11,5 44 
Praktische Ärzte, Ärzte ohne nähere 
Bezeichnung 6 647 4570 960 14,4 67B 510 i 7, 7 325 
Fachärzte 3020 1 972 440 14,6 298 365 I 12,1 259 
Zahnärzte l 731 l 222 235 13,6 159 119 1 6,9 76 
Tierärzte 1 045 933 160 15,3 144 l~ 19,8 85 
Apotheker 2 926 1 l8Q 444 15,2 186 274 9,4 114 
Richter, Staatsanwälte 4 013 3 511 594 14,8 522 282 7,Ö 231 
Höh. Ve,..altungsbeamte 3 049 2 752 565 18,5 '505 201 16,6 184 
Rechtsanwälte, Notare 5 183 4 598 689 13,3 615 470 9, l 403 
Wirtschaftsjuristen,Syndici 1 666 1 567 261 15,7 ~44 101 16, l 96 
Volkswirte, Statistiker 4229 3444 595 14,1 499 319 . 7,5 257 
Sozialpolitiker, Sozialberufe 338 232 51 15, 1 41 39 '11,5 . 25 
Betriebswirtschaftler B 883 8]2) 882 9,9 814 377 I 4,2 343 
Wirtschaftsprüfer l 282 I 

l 235 142 140 69 5,4 69 I 11' 1 I Steuerterater 572 i 511 68 11,9 @ 36 6,3 32 
Fachpsychologen, Berufsberater 861 

I 486 151 i 17,5 89 60 9,~.· 43 
Kunsthistoriker, Kunsthändler 163 94 17 110,4 ll 12 ' 7,4 10 
Dramaturgen, Regisseure, Intendanten 182 

I 

138 24 13,2 21 23 12,6 17 
~ikwissenschaftler 133 104 12 9,o I 9 14 10,5 lO 
Journalisten, Redakteurs, Schriftsteller 1 065 791 139 13, l . 113 77 7,2 5~ 
Verleger, Lektcren iftt Verlagswasen 366 213 I 52. 14,2 )I 57 15,6 39 
Dolmetscher, Übersetzer I 16,9 

" - -· 13;1 l TlB 185 lB9 40 147 19 
Dip 1. -Mathematiker ohne nähere Angabe 276 I 245 I 32. ll ,6 30 29 10,5 24 
Vers.- Mathematiker, Finanz ·Mathematiker 207 I . 192 I 40 19,3 38 18 

-

8,71 11 

• 

. "" " .. 

- 61 -



noch: VIII. Oie Vertriebenen unter den deutschen Studierenden an den wissenschaftlichen Hochschulen 1) im Wintersemester 
1955/1956 

noch: J. Die Bortriebenen unter den deutschen Studierenden im Bundesgebiet nach Berufszielen 

-

.... . Deutsche Studierende <} 

irisgesamt -- _:_ darunter 
-·serufszie 1 V '"'' · oho, Zuqewanderte J) 

insQesaot ' männlich - insaesaot ·, männlich I insaesaot' mänolich 
Anzahl i vH I. Anzahl I ~H ' -' Physiker, Iech nPhysiker J 382 ' 3 265 525 15,5 510 i 359 i 10,6 i 348 - I I Astrunomen 12 I 12 - - - I 

l I B,J I 1 
Geopi]Ysiker 51 

I 
50 14 27,5 14 6 111,8 6 

Meteore logen 

I 
54 49 10 18,5 lO 5 9,3 5 

Nahrungsmittelchemiker m 
I 

96 21 15, 1 15 14 10, 1 8 
Sonstige Chemiker 6095 5713 I 951 i 15,1 899 611 10,1 I 576 
Biologen, Botaniker, Znologen 758 486 I 104 113,7 67 I 85 11,2 56 
Geographen, Kartographen 46 

I 
29 I 10 7 4 i 8,1 l 4 21,7 I 

Geologen, Mineralogen 5$ 555 96 16,4 90 I 78 i 13,J I 72 
' Sonstige Naturwissenschaftler 18 ' 14 - - - I 2 111,1 I l 

Dip 1om-Ho llilirle 816 I 789 122 15,0 118 I 86 w,5 I Bl 
Oiplom-l'iirtner 237 196 42 11,7 ' 35 I J2 13,5 28 
Saatzuchtleiter; Pflanzenschützer 39 34 I 5 112,8 4 10 25,6 9 
Tierzuchtleiter 19 I 19 i 3 i 15,8 3 5 26,3 5 
Brarerei- und Brennereiingeniwre 232 231 I 30 112,9 JO 15 6,5 15 
Zuc!:;crfabrikingenieure - - I -

16,71 
- - - -

Diplomforstwirte 221 218 37 J7 22 10,0 22 

I 
Diplomholzwirte Bu 79 9 111,3 9 - - -
ArchiteRtan 3211 2 941 431 113,4 409 331 10,3 302 I 
Bauingenieure 4 112 4094 I 595 ' 14,51 594 338 8,2 I 335 
Vermessungsingenieure 397 395 I 45 111.3 I 44 14 3,5 14 
Maschinenbauingenieure 6865 6846 I 890 13,0 I 888 633 9,2 629 
Schiffsbauingenieure 1)6 I 135 I 23 16,9 23 23 16,9 23 ' I . 
Elektroingenieure 4375 4 358 615 14, l 614 3&l 8,2 359 

' I Bergingenieure I l Q.l8 1 017 141 ' 13,9 141 I 86 8,4 86 
8ergvermessungsingenieure,Markscheider 84 83 I 7 I 8,3 7 7 8,3 7 
Hütteningenieure I 1094 l 078 105 9,6 103 84 7, 7 83 
Wirtschaftsingenieure 303 302 42 13,9 42 4 1' 3 4 
Patentanwälte 99 93 14 14,1 14 

I 
21 21,2 19 

Gasingenieure, Kälte- und Wärmeingenieure 25 24 2 B,O 2 I 4 16,G 4-
Textilingenieure 14 14 - - - I 3 21,4 3 I I Sonstige Ingenieure 92 9l 20 21,7 21) 14 15,2 13 
Höhere technische Verwaltungsbeamte 150 150 28 18,7 28 I 16 10,7 16 
Sonst. akademische Berufe 163 124 24 14,7 19 9 5,5 B 
Ohne Angabe 549 410 110 20,ll 93 . 62 11,3 43 

Insgesamt 
. 

llli 688 l 91 408 16 042 14,5113 334 11 848 7, 7 6 868 

.. .. Berlin jWest) . jJ2 361 . . ... 9535 11 453 • . n,8 i 1 120 ! 1721 13,9 1 342 ·-·- 1·--- . ; .. --- . I - -. ~ -· 

1) Ohne Pädagogische Hochschulen. - 2) Ohne Beurlaubte und Gasthörer. - 3} Ohne Aufteilung von l 035 Studierenden in Harnburg und 
2 308 Studierenden in Hessen. 
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noch: VIII, Oie Vertriebenen unter den deutschen Studierenden an den wissenschaftlichen Hochschulen 1 
er 

4, Die Vertriebenen unter den deutschen Studierenden im Bundesgebiet und in Berlin (West) 
nach Finanzierung des Studiums 

"'.: ... ~ ... ~ ... ,_ ")in (im) 
des Studiums {Studiengebühren 

~~::~ tbrdrhein- lllletn 1 /Baden-
und Lebensunterha 1\ ) Ho 1stein I Harnburg Westfalen Hessen IPfal ... , Bayern 

aus: ·. lberq 
Vertriebene Uhter den Studierenden -. - . ' --~- . ' _._ - -

Unterstützungen der Eltern 225 523 9.4) 957 ; 1 224 156 1 299 1 491 
Zuwendungen dritter Personen 

oder VereinilJU!lgen . 8 56 39 43 43 1 99 136 
Dar Iehen aus öffentlichen 

oder Privaten Mitteln 7 11 20 34 14 1 22 25 
öffentlichen Mitteln in Fom3 143 261 548 510 6'fl 11'J 773 899 von ver 1orenen Zuschüssen ) 4 Versehrtenrenten u.sonst. Renten ) 9 31 40 60 55 9 66 66 
eigener Erwerbstätigkeit vor, während 

oder zwischen den Semestern 91 372 624 614 660 116 728 1 021 
sonstigen eigenen Mitteln 5) 1 11 B 6 24 3 11 2! 
Ohne Anqabe 13 4 2 - - - - 31 

491 '1 269 224 2)14 2 652 402 3 (D4 3 610 

Zu~nderte unter den Studierenden 
Unterstützungen der eitern 145 410 930 646 1 147 138 1098 1 1045 
Zuwendungen dritter Personen 

oder Vereinigungen 8 54 61 33 52 11 103 99' 
Darlehen aus öffentlichen . 

oder privaten Mitteln . l3 17 11 25 25 2 21 13 
öffentlidhen Mitteln in Form 

von verlorenen ~schüssen 3) 65 154 354 341 338 48 )16 225 
Versehrtenrenten u.sonst. Renten 4) 7 22 34 21 31 5 35 JJ 
eigener Erwerbstätigkeit vor, während 

oder zwischen den Semestern 67 364 610 460 691 11.5 613 568 
sr~tigen eigenen Mitteln 5) 2 6 23 J3 24 5 25 2B 
Ohne Anoabe 14 _8 3 - - - - 16 

Insgesamt 321 .1 035 2026 1 539 2:JIB )24 2 271 2 024 

Studierende in!!!J!samt 
Unterstützungen der Eltern . 1 056 i3 519 1 6 423 14 655 9 150 1 'KI3 13 943 12 461 
Zuwendung dritter Personen I I 

oder Vereinigungen I 48 I 253 243 4'J! 310 ßl 603 a;.~ 

Darlehen aus öffentlichen ' oder privaten Mitteln 51 73 79 312 97 lB 138 111 
öffentlichen Mitteln in Form 

von verlorenen Zuschüssen 3) 276 622 l 232 2426 1))4 282 1969 1 822 
Versehrtenrenten u,snnst. Renten 4) 28 93 144 313 183 46 278. 239 
eigener Erwerbstätigkeil vor, während 

'? 117 oder zwischen den Semeslern I 383 3439 8 275 3 915 1144 5 819 6 116 
sonstigen eigenen Mitteln 5) ! . 12 13 I ~~i 323 189 42 346 262 

_Ohne AnQaQ~ 51 2B 1 - - 1 194 
I] 9J5 6TIB .H rr, 26 755 ' 15 148 JZfl_ 21_027._ 122 048 

Bundes- Berlin-
gebiet {West) 

6 818 375 

431 65 

134 10 

3956 759 
336 27 

4 226 201 
91 Jj 
50 2~ 

16 042 1453 

5 559 595 

%21 lU 

127 11 

1 9)1 617 
185 4J 

3488 Jj2 
126 5 

41 l1 
11848 1 721 

62 910 454J 

283'1 476 

B79 76 

9 933 4720 
1 324 213 

31 lOB 2 141 
1 411 76 

286 11.9 
!110 6B_H 12361 

1) Ohne Pädagogische Hochschulen. - 2) Ohne Beurlaubte und Gasthörer. - 3) Z.B. Stipendien, Ausbildungsbeihilfen.- 4) Z,B, Hinterbliebenen-
renten. - 5) Z,B. Erbschaft. 
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IX. Der Lehrerrach~uchs fur das Lehramt öl\ Höheren Schulen 

1. Der Lehrernachwuchs fur das Lehramt an Höheren Schulen in den Ländern des Bundesgebietes 
und in Berlln (\;est) 

Stand: Januar 1956 1) 

Studienreferendare 

insgesamt 
! . darunter 

land I Vertriebene ' Zuaewanderte 
ins~an1t _ )_ weib Ii eh . Li nsges amt :weiblich I insgesamt 'weiblich 

Anzatil 1 vH2) Anzahl ! vHZ) I Anzahl 
I I 

111,0 Schleswig-Halstein 227 I 66 

I 
52 22,9 13 I 25 6 

I 
Hambur,g 142 I 56 10 7,0 3 i 12 I 8,51 4 

' 
Niedersachsen 398 110 I ßl 20,4 23 I 7S I 19,61 23 

I ! 
Bremen 42 12 2 4,8 - 5 /11,9 I 2 

I I 

Nordrhein-lwstfa Jen l 259 437 ! 125 ! 9,9 42 /{) 5 Ii I 20 
! ' 

13:2, Hessen 443 I 139 I 55 12,3 15 59 23 ' I 

I 
Rhein land..ffa lz 242 I 73 I 5 2, I 2 4 1,1 I 1 

Baden-Württemberg 425 I 156 

I 
53 I 12,5 18 33 7,8 I 18 I Bayern 815 245 133 lli,3 31 ' 18 2,2 5 

Bundesgebiet 3998 1 294 I s1u 
I 112,9 147 3{)1, 

\ 
7,6 102 

Berlin (West) 
I 

I I i 363 i 152 I . . . l . . . 
' ' I 

1) Nordrhein-Westfalen Juli 1955, Baden-Württemberg Dezember 1955, Bayern 1. Februar 1956, Hessen 15. Februar 1956. -

2) vH der Studierreferendare insgesamt. 
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Lfd.i 
Nr. i 

; i 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 

"22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
J7 
3B 
39 
40 
41 
42 
43 
44 

I 45 
46 

I 47 
lilJ I 
49 I 5ü l 

x, Anhang 
Oie Vertriebenen und Zugewanderten in den 50 Gemeinden des Bundesgebietes mit einer Wohnbevölkerung 

von 100 000 und mehr Einwohnern am JD.Juni 1956 [Gebietsstand 31.12. 1955) 

Vertriebene Gemeinde 1) I land I Zu~ewanderte 

Anzahl ' vH 2) Anzahl : V~ l) ' 
Hamburg, Freie und Hansestadt Hmb. I 192726 I 10,7 133 507 7,4 
München, Stadt Bay ' 138 073 14,1 49 536 5,0 I Köln, Stadt 

I 
Nrh1,~ 69 846 I 9,6 5Hl6 7,3 

Essen, Stadt n 75 896 I 10,9 38 364 5,5 
DüssPldorf, Stadt 

I 
n 97 070 14,8 65 'll7 I 9,9 I Frankfurt a.M., Stadt Hess 105 787 I 16,3 69 648 10,7 I 

89 138 i ' 39 875 I 6,4 Dortmund, Stadt I NrhiY 14,3 ' 
Stultgil!'tl Stadt I BaWü 

I 
95 373 I 15,6 47 675 7,8 

! 
Hannover, Stadt Ndsa 107 15) I 19,8 56 669 10,5 
Bremen, Stadt Brm 66 971 I 13,0 34 738 6, 7 

' I ilJisburg, Sladt Nrhll 60 965 I 12,6 28 513 5,9 
I 

Nürnberg, Stadt Bay 48 096 I 11' 4 I 18 199 4,3 
i Wuppertai, Stadt NrhW 41 994 ! 10,3 24 412 6,0 

Ge senkirchen, Stadt n 55 618 14,8 21 OJO 5,6 I Bochum, Stadt ' 46 563 I JJ,5 21 2'RJ 6, 1 
Mannheim, Stadt BaWü 32 467 11,0 17 050 5,8 
Kiel, Landeshauptstadt I Scl'll 49 480 ' 19,2 I 15 861 6,1 i I 

I 
Wiesbaden, Landeshauptstadt Hess 

I 
38 062 I 15,1 24 523 9, 7 

Braunschweig, Stadt Ndsa 53 893 

I 
21,9 27 568 11,2 

Oberhausen, Stadt NrhW I 30 474 12,6 I 13199 5,4 
lübeck, Hansestadt SchH 67 994 29,8 I 19 y.o 8,5 
Karlsruhe, Stadt BaWü 32 YJ7 

I 
14,4 I 16 1,]6 7,3 

Augsburg, Stadt Bay 32 204 15,9 7017 3,5 
Krefeld, Stadt Nrhll 26 045 JJ, 1 I 13827 6,9 
Kasse 1, Stadt Hess 22 416 i 11,5 14 587 7,5 
Hagen i. W., Stadt NmW 26 673 I 14,7 12 927 7,1 
8ielefeld, Stadt II 39 405 

I 
22,7 14 121 8, l 

Mühlheim a.d.Ruhr, Stadt ' 18 406 10,8 10 6YJ 6,3 
Solingen, Stadt II 19 286 11,8 10 2C2 6,3 
Münster [Westf), Stadt II I 24 821 15,7 12 D97 7,5 
Aachen, s.adt • JJ134 8;6 10 120 6,6 

' ludwigshafen a. Rhein, Stadt RhPf 10 831 7, l i 8 185 

I 
5,4 

Mönohen • Gladbach, Stadt NrhW lJ 850 9,5 I 3 6}8 2,5 
Sonn, Stadt II 18 )27 I JJ, 1 16 1\2 li,• 

' I I Bremerhaven, Stadt Brm 11927 I 13,5 6 635 5,C I 
Freiburg, Stadt BaWü 14 243 I 10,9 I 7 233 

I 
5,5 

Heide1berg, Stadt ' 20 493 I 15,9 I 9 951 7, 7 
Osnabrück, Stadt lldsa 20 9!6 16,4 6 81" 5,3 

I Oarmstadt, Stadt Hess 16 067 
I 

12,7 I 10 868 8,6 
Recklinghausen, Stadt NrhW 21 636 17,3 

I 
8 0\0 6,4 

Regensburg, Stadt Bay 22 637 I 18,3 4 079 
I 

3,3 
0 ldenburg, [0 1denburg ), Stadt N:lsa 31 614 I 26,2 7 615 6, 3 I I 
Mainz,. Stadt RhPf 11 034 I 9,2 I 85q I 7,2 
Renscneid, Stadt NmW 11 183 14,5 ? 076 I 6,J I 

Herne, Stadt " 11 153 
I .14, 7 5011 4,8 

Bottrop, Stadt NmW 11 966 12,2 4 6)9 . 4,4 
Offenbach a.M., Stadt Hess 11 917 11,3 3 cos 8,2 
Würzburg, Stadt Bay 14 247 i 13,7 

I 
4 797 I 4,6 i 

Wanne • Eickel, Stadt NrhW 15 188 ' 14,8 5 489 I 5,4 
' i Führt, Stjdt Bay 17 357 I 17,2 3 938 3,9 
I I 

I i I 
zusammen 2 144 312 I 13,8 1 07? 5c9 i 7 ,'J 

1) Reihenfolge der Gemeinden ""eh der f!ö'e der Wönbevälkerung.- 2) vH der Gesamtbevölkerung. 
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